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gßt 12 Zeiten ; die Abendausgabe Nr . 147 um-
A gßt 12 Seite « ; im ganzen

Griechenlands Erhebung .
Karlsruhe, 27 . März. Das Kabinett Benizelos hat am

Zonntag einen jener Wahlsiege erfochten, um die man in Ber -

itzi und Wien die Kollegen in den Balkanländern zu beneiden
Z Ursache hat . Wenn es politische Lebensversicherungsgesellschaf-

A ,en gäbe, würden sie freilich die Bürgschaften eines solchen Er -

Mes nicht sonderlich hoch einschätzen . llebergrotze Majoritäten
tragen leicht die Zersetzungskeime schon in ihrer Geburtsstunde
im Blute . Dieses physiologische Gesetz , dessen Tatsachen-Mate -

rfal besonders Italien geliefert hat, könnte auch in Griechen¬
land eine Rolle spielen. So spielend leicht wird sich der Geist
der Rechthaberei und der Uneinigkeit , von dem die Neugriechen
em gutes Teil als Erbe ihrer größeren Vorfahren überkommen

haben , nicht ausrotten lasten.
Indessen mutz man dem Kreter , der nunmehr schon die un¬

glaublich lange Zeit von P /2 Jahren am Staatsruder des helle¬
nischen Königreiches sich behauptet , die Gerechtigkeit widerfah¬
ren lasten, daß er einen neuen Schwung in dessen nach erst 80 -

jährigem Wiederbestehen der Nation schon recht greisenhaft ent¬
ertet scheinendes inneres Leben gebracht hat . Die Beseitigung
des Oberhauses und die . Abschwächung der monarchischen Prä¬
rogative, welche mit dem 1lebergange von der bayerischen zur
dänischen Dynastie verbunden war , hatten das Unkraut des
Parteitreibens zur vollen Entwicklung gebracht, deren letzte
Hemmungen mit jenen gelegentlich den Volksunverstand kor¬
rigierenden Faktoren beseitigt waren . Ein Klüngelwesen ver¬
derblichster Art hatte sich herausgebildet . Es war bezeichnend,
daß niemand im Auslande etwas von sachlichen Deckadressen
Nr Fraktionsgebilde wußte , die sich in der Kammer , breit mach¬
ten und in der Regierung mit peinlicher Regelmäßigkeit ab-

losten ; man benannte sie ausschließlich nach dem Rame .l ihrer
Führer , also : Rhallisten , Mawromickhalisten , Theotokisten usw.
— ganz so . wie schon der Apostel Paulus über die Paulisten ,
Kephiften und Apollisten in der korinthischen Christengemeinde
Mt .

Als auch nach dem schmählichen Türkenkriege von 1897 ein
Lehnen nach Erhebung aus dem tiefen Verfall und Marasmus
durch das Land ging , blieb es durch ein ganzes Jahrdutzend
unwirksam . Erst 1909 schien ein neues Geschlecht an die Türen
klopfen zu wollen , das nichts von Rhallis , Theotokis und Maw -

romichalis wußte . Leider war es zunächst Beelzebub , der unter
der niederen Teufelfippe aufräumen wollte . Es war eine Par¬
tei des Heeres und der Flotte , die in dem abgelaufenen Jahr¬
zehnt der General Smolenski um sich geschart hatte . Dieser
Hellenen-Stratege polnischen Geblütes hafte aus dem thessali-
schen Kriege den Nimbus heimgebracht, daß er der einzige Be¬
fehlshaber war , - essen Soldaten nicht schon vor der Schlacht,
sondern erst nach deren Verluste davongelaufen waren . Diese
Einäugrgkeit gab ihm einen ungeheuren Vorrang vor der Schar
der ganz Blinden . Verband der Pole nun seine Befähigung zur
Tat mit dem guten Willen des Hofes, besonders eben der kron-

prinzlichen Umgebung, den Mottenpelz des stickigen griechischen
Parlamentarismus auszuklopfen, so war es vielleicht möglich ,
daß künftigen Geschichtsschreibern auf sein Werk ein Abglanz
von Steins und Scharnhorsts unvergänglichem Ruhme zu fallen
schien. Aber hegte nun der Herr republikanische Meinungen in
seinem Busen, oder schwebte ihm mehr ein bißchen Bonaparte -

Spielen vor : genug, Reu -Griechenland sollte seiner Anhänger¬
schaft aus Meuterei und Aufruhr wiedergeboren werden . Die
große Erhebung begann damit , daß man eine neue Seeschlacht
bei Salamis gegen die königlich -griechische, nicht etwa persische
Flotte lieferte und die Prinzen einschließlich des Kronprinzen
Konstantin aus dem Paradiese ihrer Kommandos mit flammen¬
dem Schwerte yinausjagte !

Der Ministerpräsident Dragamis hafte in jener Periode
einen schweren Stand , das Staatsschiff zwischen dem parlamen¬
tarischen Sumpfe mit seiner lernäischen Hydra von so und so
vielen Parteiführerköpfen und dem herkulischen Ungeheuer der
Militärpartei hindurchzuleiten . Seine Verdienste um die Mil¬
derung der Krisis sind unbestreitbar , aber sein Lavieten zwi¬
schen den parlamentarischen Fossilen von kaum erschüttertem
Einflüsse auf die Kannegießer -Leschen draußen im Lande und
der Militärliga , der er Sitz im Kabinett geben mußte , um sie
mit Anstand auflösen zu können , befriedigte doch weder hüben
noch drüben .

Da führte ein gütiges Geschick den Kreter Benizelos in die
Kammer , der von einer Begeisterungswogr der Volkslaune auf
den Ministerpräsidentenstuhl geschwemt, sogleich wie jene Brech¬
stange gegen seine ganze neue Umgebung wirkte , mit der sich
Herr v . Roon im Ministerium der neuen Aera so gern verglich.
Er begann sein Werk mit einer neuen Auflösung der eben erst
gewählten Nationalversammlung und benutzte diese dazu , um
den Kehricht des alten Parteiunwesens tüchtig auszufegen .
Nachdem er mit der neuen Versammlung eine Revision der Ver¬
fassung dmchgeführt hat , nicht im Sinne einer weiteren Ver¬
minderung der königlichen Autorität , wie die Militärpartei
wollte , sondern im Gegenteil : einer Stärkung der monarchischen
Ordnung , wie sie Griechenland ganz besonders braucht , hat . er
jetzt eine ordentliche Kammer wählen lassen und bei der Gele¬
genheit seine erste Aufgabe einer gründlichen Aufsaugung der
alten Parteien vervollständigt . Herr Rhallis ist durchgefallen
und mit dem schwarzen Michael und Theotokis wird er schon
fertig werden . Griechenland steht jetzt wenigstens im Innern
gereinigt da , wenn aus der kretischen Frage , der samischen , an
die eben wieder ein Fürstenmord erinnert hat , oder aus Val -
kanoerwicklungen ernstere Anspruch : an seine Staatsmänner
herantreten , zu denen zugezählt zu werden Herr Benizelos min¬
destens den kleinen Befähigungsnachweis inzwischen ge¬
führt hat .

Aus den Nachbarländern .
^ Landau (Pfalz) , 26 . März. Zu dem bereits gestern ge¬

meldeten Mord und Selbstmord wird uns geschrieben : In der
Wirtschaft „Zum Deutschen Tor" wohnte seit einigen Tagen die
20 Jahre alte Dienstmagd Elisabeth Gröber von Bellheim . Als
das Mädchen früh nicht wie gewöhnlich zum Kaffee erschien und
aus Rufen keine Antwort gab, erbrach man die Tür des Zim¬
mers und fand das Mädchen mit durchschossener Schläfe tot in
ihrem Bett . Neben ihr lag, gleichfalls mit einer Schußwunde

in der Schläfe, tot ihr Geliebter, der Unteroffizier Georg
Schreiner des 18. Jnf .-Regts . Was beide in den Tod trieb, ist
noch unbekannt ; ein hinterlassener Brief enthält nur den Ent¬

schluß, gemeinsam z« sterben .
i= Worms , 26 . März . Hier wurde ein vom Er . Amts¬

anwalt Karlsruhe wegen Diebstahls und von der Staatsan¬
waltschaft Bruchsal wegen Sittlichkeitsvergehens verfolgter
28 Jahre alter Schncidergefelle aus Holsternhaufen verhaftet .

Karlsruher Mrgerausfchutz .
Sitzung vom 27. März .

Erster Tag der Budgetberatung .
A Karlsruhe , 27. März . Bor Eintritt in die Beratung des Ge¬

meindevoranschlags für 1912 wurde in die Besprechung zweier Punkte
der Tagesordnung eingetreten , die mit dem städtischen Etat im engen
Zusammenhang stehen .

Bei Eröffnung der Sitzung find 83 Mitglieder anwesend.

Oberbürgermeister Siegrist betonte , auf den ersten und zweiten
Punkt der Tagesordnung , „Festsetzung des für die Ruhegehaltsberech¬
tigung und Hinterbliebenenversorgung städtischer Beamten maßgeben¬
den Diensteinkommens und Anstellung städtischer Beamten mit dem

Recht auf Ruhegehalt und HrnterbUebenenversorgung" und „Auf -

rechterhaltung von Restkrediten und Genehmigung von Hinterbliebe¬
nenversorgung " hinweisend, daß der Prüfungsausschuß beanstandet

hat , daß der Stadtrat Zulagen gewährt und Beamte in andere Klassen

versetzt habe , ohne daß der Bürgerausschuß die Stellen bewilligte .

So sei eine Stelle im Hafenamt etatmäßig besetzt worden , ohne daß

diese Stelle bisher etatmäßig gewesen sei . Der Oberbürgermeister
wies nun weiter darauf hin , daß der Stadtrat diese Maßnahmen

getroffen hat im Interesse der Beamten .

Bürgermeister Dr . Paul begründet die Vorlage , Bei der An¬

stellung der etatsmäßigen Beamten werde die Militärzeit der ein¬

zelnen als Dienstzeit angerechnet.
Stadtv . -Vors . Frey wünscht , daß in Zukunft keine Stellen ge -,

schaffen werden , ohne daß der Bürgerausschuß vorher gehört wird

Stadtv , Jakob begrüßt die angekündigte Vorlage über ein neue -,

Beamtenstatut und bittet , Anträge und Vorschläge der einzelnen
Beamtenkategorien , die dem Stadtrat unterbreitet werden , auch der

Mitgliedern des Bürgerausschusses zur Kenntnis zu bringen .
Der Vorsitzende sagt Erfüllung der Wünsche zu .
Stadtv . Oberl : kritisiert, daß bei einem Beamten der Straßen¬

bahn die Militärzeit nicht angerechnet worden sei.
Bürgermeister Paul meint , daß der Redner sich in dieser Sach»

in einem Irrtum befinde.
Rach kurzen Bemerkungen der Ctadtvo . Trentjch und Frühau

gibt Oberbürgermeister Siegrist weitere Aufklärung über den Fal¬
ber Einstellung eines Beamten des Hafenamts .

Die Vorlage findet sodann einstimmige Annahme.
Punkt 2 der Tagesordnung „Aufrechterhaltung von Rrstkrediten ^

wird nach kurzen Bemerkungen des Vorsitzenden und empfehlenden
Worten des Stadtverordneten -Vorfitzenden ohne Debatte einstimmi «

angenommen . -

Sodann trat der Bürgerausschuß in die
Beratung des Voranschlags für 1912 ^

eilt . — Zunächst nahm Oberbürgermeister Siegrist das Wort zu . an -

goren einleitenden Ausführungen
In seiner über einstündigen Rede, die wir in der nächsten Num¬

mer veröffentlichen werden , kam der Oberbürgermeister aus die ge¬
samte finanzielle Lage der Stadt zu sprechen, die er als sehr günstig

Die Insel Srioni .
Der Deutsche Kaiser ist gestern auf Brioni mit

dem österreichischen Thronfolger Franz Ferdinand zu-
sammengetroffen . D . Res .

An der Südspitze der iftrianischcn Halbinsel liegt bekanntlich der
Kriegshasen der österreichisch - ungarischen Monarchie , Pola . Er ist
«ie wenige seinesgleichen von der Natur selbst geschützt : Ein großes
Lecken füllen Wassers , das durch eine ganz enge Einfahrt mit sem
Neere verbunden ist, die von diesem aus sogar nur schwer zu sehen
iß. Wenige Kilometer nördlich von dieser Einfahrtsstelle liegen im
Westen die Brionischen Inseln , die durch den schmalen Kanal di Fa -
lana vom Festland getrennt sind .

Wer die Enrwicklung dieser Inseln in den letzten Jahren be¬
obachtete, hätte weit eher geglaubt , daß sie in Amerika lügen als im
Tüden Oesterreichs. Aber cs war nicht einmal ein Amerikaner ,

auch ein smarter Geschäftsmann , der dieses reizende Eiland
T* denn nur das grötzte der Gruppe ist bewohnbar — zu neuem

erweckte . Vor kaum zwaiizig Jahren kaufte der Großinvu -

^fielle Kuppelwrefer , der bis dahin Generaldirektor der Wotkowitzer
Eisenwerke gewesen, von der österreichischen Marinevecwaltu .ig —

es heißt um eine sehr geringfügige Summe — Brioni , das La-
®als nur mehr einige veraltete Forts zählte und außer einer mili -

^ tischen Wache fast keine Menschen mehr beherbergte . Aus den
?»men, die man heute dort noch sieht und aus der Geschichte der
Ensel weiß man aber , daß sie einst eine blühende Ansiedlung der
Lomer gewesen und daß sie später berühmt war wegen ihrer Striu -

^liiche. Aus diesen holten sich die Venezianer das Material für ihre
herrlichen Paläste , und der weiße Stein von Brioni leuchtet heute
M in der Lagunenstadt und gibt ihr ihr eigentümliches Kolorit ,
^ber die Venezianer kümmerten sich sonst nicht um die Insel , ja
jfte Arbeiter verwüsteten sie vielmehr . Lange dauerte es , bis der
einige Boden sich dann wieder dank des herrlichen Klimas und der
Menden Sonne der Adria mit neuer üppiger Vegetation bedeckte .
Kuppelwrefer hat nun das Dornröschen aus seinem Schlafe erweckt ;

hohem Verständnis brachte er die Insel zu einer neuen Kultur ,
sanierte sie

'
Meist , fiihrte Viehzucht und Weinbau ein, legte Obst-

kulturen an und gründete schließlich auf ihr einen klimatischen Kur¬
ort , der heute schon trotz oder vielmehr wegen seiner Abgeschieden¬
heit uttd Exklusivität zu einem äußxrst fashionablen Aufenthaltsort ,
zumeist gutbürgerlicher Wiener Familien geworden ist. Schmucke
Hotels liegen in dem immergrünen Park , bequeme Wege führen zu
aussichtsreichen Punkten . Sonne ttnd Welle laden zum erfrischenden
Bad . Seit mehreren Jahren verbringt auch Erzherzog Franz Fer¬
dinand einen Teil des Frühjahrs in Brioni , von wo er mit feiner
Familie Ausflüge zur See zu machen pflegt . Erzherzog Franz Fer¬
dinand ist bekanntlich ein großer Freund und Förderer der Marine
Nnd benützt seinen Aufenthalt in Bricni , um den Kriegshafen Pola
eingehend zu inspiziereit und an großen See -Manövern teilzunehmen .
Vor Jahresfrist , als Kaiser Wilhelm , von Venedig kommend, nach
Korfu fuhr , begrüßte der Erzherzog, die Escadre kommandierend , auf
offener See seinen kaiserlichen Freund , und die Salut - Schüsse don¬
nerten der „Hohenzollern" entgegen, von der der Kaiser Anerkennung
und Dank signalisieren ließ. Diesmal ist Kaiser Wilbelm nicht nur
an Brioni vorübergefahren . Er hat der schönen Insel einen Besuch
gemacht und ist dort von Erzherzog Franz Ferdinand und Familie
begrüßt worden .

»

Theater , Kunst und Wissenschaft .
P Luzern, 28. März , lleber eine „Walküren "-Aussührung unter

Dir . Kellers Leitung in Luzern schreibt man uns : Die jüngste Auf¬
führung der Walküre war eine künstlerische Tat , nahezu in allen
Hauptpartien das Beste, was Luzern auf der Bühne bis jetzt erlebte .
Direktor Kellers Hunding , Hrn . Schüllers Wotan und Frl . Dennerqs
Siglinde waren ganz erstklassige Leistungen. Direktor Keller wurde
mit einem Lorbeerkranz ausgezeichnet und die Stimmung des Hauses
war eine ebenso feierliche als dankbare . — Wie wir erfahren , hat
Herr Keller vom kommenden Spätjahr ab Fräulein Margarete Irene
Reff aus Karlsruhe als jugendlich-dramatische Sängerin für sein
Theater engagiert .

Grofih . Hoftheater Karlsruhe .
rh . Karlsruhe , 27. März . Mit einer schönen, abgerundeten Auf-

küLriula der »Walküre" wurde gestern abend -die diesjährige erste

Wiedergabe des „Ring des Nibelungen" fortgesetzt . Hinsichtlich des
Gesamteindrucks treffen unsere gestrigen Bemerkungen über Auf¬
fassung und Stil zu , doch machte sich im ganzen ein frischerer , kräf¬
tigerer Zug bemerkbar, der den Glanz der Aufführung mächtig hob.
Herr Hofkapellmeister Reichwein sah es gestern vor allem aus Me
Wirkung des Rhythmus , ab . der gerade in der „Walküre " eine be¬
deutende Rolle spielt, und erhöhte so die Spannung und das In¬
teresse, die keinen Augenblick nachließen .

Die Leistungen der Darsteller haben wir erst kürzlich an dieser
Stelle eingehend gewürdigt . Ein ganz hervorragendes Trio bildeten
wieder die Herren Tänzler , Büttner und Frau Lauer -Kottlar . Frl .
Maria Höllischer zeigte als „Sieglinde " aufs neue den ganzen Reich-
tum ihrer Stimme , doch fiel diesmal ein Flackern der Töne und eine
gewisse Schärfe auf . Die Künsjle,in darf sich jedenfalls nicht zu
sehr verausgaben . Lobende Erwähnung verdienen die „Fricka" der
Frau Schüller -Ethoser und der „Hunding"»des Herrn von Schwind ,
der diesmal das Gestaltmäßige besser traf .

Die schöne Vorstellung erweckte viel Begeisterung und wurde
«uit lebhaftem Beifall ausgenommen.

Uon der Luftschiffahrt.
- s- Mannheim, 26. März . Für das Luftschiff Schütte-Lanz

dürste die lleberwinterungszeit bald beendet sein . Seit einigen
Wochen wird bereits an dem Luftkreuzer eifrig gearbeitet , die
Ballonetts sind jetzt mit Gas gefüllt ; 4000 Flaschen waren not¬
wendig , und die Hülle ist auch schon um den Schiffskörper gelegt .
Mit den Probefahrten wird in nächster Zeit , voraussichtlich in
ein oder zwei Wochen nach Ostern, begonnen , und dabei wird
sich auch entscheiden , ob das Luftschiff sich für Kriegszwecke eig¬
net und von der Militärverwaltung angekauft wird .

Posen, 27 . März . (Tel. ) Das „Posener Tagblatt " ver¬
öffentlicht einen Aufruf zu einer nationalen Spende für ein
Militärflugzeug „Posen ", das dem Kaiser als ein Geschenk
der patriotischen Bevölkerung der Provinz dargebracht werden
soll mit der Bitte , das Flugzeug in der Provinz Posen z«
stationisren . >

Mhtl
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bezeichnete . Trotzdem müsse nach wie vor im Stadthaushalt große
Sparsamkeit obwalten .

Sodann ging der Redner auf einzelne Positionen im städtischen
Haushalt näher ein , und kam besonders auf das Jubiläumsjahr ISIS
und auf die für das Jubiläumsjahr vorgesehenen Beranstaltungrn ,
Reaanlagen , Baute » usw . zu sprechen . Einen großen Teil seiner
Ausführungen dem städtischen Straßenbahnweseu . Mit dem Wunsch ,
daß die Voranschlags -Beratung für die Stadt nur Gutes zeitigen
möge, schloß der Oberbürgermeister seine mit Beifall aufgenommene
Rede .

Hierauf ergriff Stadtverordnetenvorsitzender Frey das Wort ,
um zunächst dem Oberbürgermeister und ferner den drei Bürgermei¬
stern, den Herren des Stadtrats und der städtischen Kommissionen
herzlichen Dank auszusprechen füf die geleistete ersprießliche Arbeit .
; Auch dieser Redner ging deÄ Näheren auf die städtische Finanz¬
lage ein , die er gleichfalls als ersprießlich bezeichnete .

Bei Schluß der Redaktion gehen die Verhandlungen weiter . Sie
werden morgen , Donnerstag , ihre Fortsetzung finden .

Uermischtes.
hd Berlin , 27 . März . (Tel .) Einen tragischen Ausgang

nahm eine Hochzeitsfeier . Die 49jährige Witwe Lange , die
den ganzen Abend getanzt hatte , erlitt einen Schlaganfall
während eines Tanzes und starb nach wenigen Minuten .

— Görlitz, 27 . März . (Tel .) Der bei einem Rechtsanwalt be¬
schäftigte Vureauvorsteher Ludwig Molito hat sich gestern freiwillig
dem Gericht mit d-r Angabe gestellt, im Laufe der Jahre 4V 888 Mk.
Depotgelder unterschlagen zu haben .

— Eisleben , 27 . März . (Tel .) In Stedten ist gestern nach¬
mittag die Händlerswitwe Schuhmann von einem entfernten
Verwandten namens Rabenalt aus Ober -Farnstedt ermordet
worden . Dem Mörder fielen etwa 200 Mark in die Hände .

bä London , 27 . März . (Tel .) An der Küste von East -
bourne haben Taucher gestern mit der Bergung der Goldladung
der bei dem gemeldeten Zusammenstoß gefunkenen „Oceania “,die einen Wert von 15 Millionen hatte , begonnen . Die Taucher
drangen in die Kabine des Kapitäns ein , wo sie den Schlüssel
zum Stahlschrank fanden . Bisher haben sie einen mit Gold¬
münzen gefüllten Kasten und zwei Silberbarren gehoben . Der
Zugang zu dem Kafsenfchrank ist durch Trümmer gesperrt , die
die Bergungsarbeiten erschweren, doch hofft man den ganzen
Schatz in Sicherheit bringen zu können.

— Peschawar (Indien ) , 27. März . (Tel .) Seit gestern
wütet in der Stadt eine Feuersbrunst , der ungefähr drei¬
hundert Hauser zum Opfer gefallen sind. Durch Nrederreitzen
von Häusern ist eine Jsolierzone gegen das Feuer geschaffen
worden . Biele Leute sind um ihr Hab und Gut gekommen.
Menschenleben sind jedoch bis jetzt nicht zu beklagen .

Ein Wafferdurchbrnch in der Berliner Unter»
grundbahn.

= Berlin , 27 . März . (Tel .) Heute früh gegen 5 Uhr erfolgte
in der Baugrube der Untergrundbahn auf der
Strecke Spittelmarkt — Alexanderplatz ein Waf -
ferdurchbruch . Die eiudriugenden Wassermassen
fetzten den Tunnel in der Richtung auf den Spittel¬
markt unter Wasser . Die de« Bau leitenden Herren
und Branddirektor Reichelt erschienen rasch au der Ueber-
schwemmungsstelle . Man hofft , das Wasser durch die Feuer¬
wehr , die alsbald mit mehreren Dampfspritzen in Tätigkeittrat , im Laufe des Tages auszupumpen .

Die zur Zeit des Unfalles in der Grube beschäftigtenArbeiter uud drei Pferde konnten sich rechtzeitigi« Sicherheit bringen . Wegen Einsturzgefahr der
Drücke über dem Tunnel ist die Strecke sowie die Äloster -
straße für jeden Verkehr gesperrt , doch konnte späterdie Sperrung wieder aufgehoben werden . Der S ch a d e n ist
sehr beträchtlich . Als Ursache wird die starke Strö¬
mung des Spreewassers angenommen .

Le . Berlin , 27. März . - (Priv .) Der Wasser einbruch
,in die Untergrundbahn hat sich als unaufhalt¬bar heransgestellt . Auch der Bahnhof Kaiserhof ist
seit 1 Uhr unter Wasser gesetzt , sodaß eine völlige
Ueberflntung der Untergrundbahn zu befurch¬ten ist.

Berliner Banditen .
= Berlin . 27 . März . (Amtliche Meldung .) Die gesternabend in einem Ringbahnzuge überfallene und aus dem

Zuge gestürzte junge Dame (wir haben über den Ueberfall
schon im heutigen Mittagblatt berichtet. D . Red .) , eine Kon¬
toristin , wurde von einem Eisenbahnassistenten , der von der
Dienststelle nach dem Bahnhof Groß -Görschenstraße ging und
unterwegs Zeuge des Vorfalls wurde , nach dem Bahnhofgebracht. Auch ein Posthilfsbote , der sich im drittletzten Wa¬
gen befand und den Schrei der Ueberfallenen gehört hatte ,sah das Mädchen aus dem Zuge fallen . Außer mehrerenKratz, und Würgwunden hat die Ueberfallene anscheinendkeine Verletzungen erlitten .

= Berlin . 27 . März . Aus Anlaß des Ueberfalles hat die
König !. Eisenbahndirektion Berlin auf die Ergreifung desTäters 1000 Mark Belohnung ausgesetzt und weiterhin die
schon bestehende Zugsüberwachung verschärft.

Z«m Banditenunwesen in und bei Paris .
■*= Paris , 27. Niärz . (Tel .) Die Nachforschungen der Sicher¬heitsbehörden nach den Automobil -Banditen blieben bisher völligvergeblich. Man will hie Verbrecher bisher in den verschiedenstenOrten gesehen haben , aber alle Angaben erwiesen sich als unrichtig .In Dünkirchen verständjpte ein Wirt die Polizei , daß ihm unter sei¬nen Gästen zwei Leute wegen ihrer Ähnlichkeit mit den Banditen

ausgefallen seien. Als die Polizei eintrat , waren die beiden Leute
verschwunden. Auf der Marmortafel des Tisches war die ngt„Garnier “ Unterzeichnete Bemerkung zu lesen : „Charitos , der gefähr¬lichste Mann Griechenlands , ist das Urbild des verbrecherischsten Auto¬
mobilisten .

“ Die Polizei glaubt , daß es sich um einen schlechtenScherz handelt . Eine ähnliche Szene spielte sich fast um dieselbeStunde in Rouen ab . Ein Wirt telephonierte der Polizei , daß einer
seiner Gäste , auf den der Steckbrief Garniers paßte , ein Zeitungsblatt
zurückgelaffen habe mit der Aufschrift: „Niemals werdet Ihr rnichlebend festnehmen. Garnier .

“ Die Polizei fahndet nach dem Mann ,
obgleich sie überzeugt ist , daß eine Mystifikation vorliegt .

Ferner wird gemeldet : In Dünkirchen wurden gestern abend
vier Leute angehalten , die eine gewisse Ähnlichkeit mit den Auto¬
mobil -Banditen hatten . Es stellte sich jedoch heraus , daß es vier be¬
kannte Flieger waren , die in Dünkirchen eine Fliegerschule errichten
wollten . In Mery (Dep . Aisne ) wurde gestern Abend der Pariser
Schnellzug von der Gendarmerie und einer bewaffneten Volksmenge
nmrinzst, die „schlagt ihn tot “ rief . In dem Zug befanden sich drei
Automobilisten , die in Valmondois ihre Wagen verlassen und den
Zug bestiegen hatte », was zu dem Gerücht Anlaß gab, daß diese die

Banditen seien . Die Reisenden wiesen aber nach , daß sie friedliche
Kaufleute seien.

Bei Tourbevois bei Paris wurde der Karabiner gefunden, mit
dem einer der Banditen nach der Bluttat in Chantilly die Verfolger
aufgehalten hatte . Die Nachforschungen ergaben , daß dieser Kara¬
biner aus einem am 24. Dezember vorigen Jahres bei einem Waffen¬
schmied in der Rue Lafayette verübten Einbruchdiebstahl herrührt ,
als besten Urheber vor einiger Zeit ein Anarchist namens Kibaltschitch
und die verantwortliche Redakteurin der Zeitung Anarchie, Frau
Maitrejean , verhaftet wurde .

Viel bemerkt wurden die neuen Revolver , die die Schutzleute ge¬
stern zum ersten Male trugen . Die Bahnhöfe werden nach wie vor
streng von einem große« Heer von Geheimpolizisten bewacht. Zahl¬
reiche Schutzmannspatrouillen durchziehen die Straßen ; Paris hat
förmlich das Bild einer Stadt angenommen , über die der Belage¬
rungszustand verhängt worden ist. 288 Kriminalbeamte der Sicher¬
heitspolizei durchstreifen Tag und Nacht Paris und Umgebung, um
die Verbrecher ausfindig zu machen, doch ist es ihnen bis jetzt noch
nicht gelungen , auch nur eine Spur von ihnen zu entdecken . Die
Polizeiverwaltung hat für die Schutzmannfchast 7888 neue Revolver
angekanst.

Bom neuen Bergwerkunglück in Amerika.
<= Blufields (Westvirginien ) , 26 . März . Hier fand , wie

schon heute früh gemeldet , eine heftige Gruvenexplofion statt,bei der etwa 100 Bergleute vom Ausgang abgeschnitten wur¬
den . Vier Leichen sind gefunden und zehn Bergarbeiter lebend
gerettet worden . Für die Rettung der übrigen eingeschlossenm
Bergleute besteht wenig Hoffnung . Eine spätere Meldung be¬
sagt : Es bestätigt sich, daß von den eingeschlosienen Bergleuten .
82 bei der gestrigen Grubenexplosion getötet worden sind .

Die Bergarbeiterbewegung in England .
— London, 27. März . (Tel .) Die Beratung über die Mindest-

lohn-Bill im Unterhause dauerte bis in die frühen Morgenstundendes heutigen Tages . Schließlich wurde die Bill in dritter Lesungmit 213 Stimmen gegen 48 Stimmen angenommen . Die Arbeiter¬
partei stimmte gegen das Gesetz. Ramsey Macdonald erklärte ,daß, wenn der Mindeftlohn von fünf Schillings in die Bill ausgenom¬men worden wäre , dem Streik — wie er glaube — ein Ende bereitet
worden wäre . Jetzt aber könne er den Arbeitern nicht sagen, daß dieBill ihnen genügend biete, um zur Arbeit zurückzukehren . Die Bill
habe ihren Zweck verfehlt .

Lloyd George warnte die Mitglieder der Arbeiterpartei
ernstlich vor der Verantwortung , die sie durch die Zurückweisung derBill auf sich nehmen würden , ohne zu wissen, welche Wirkung sieausübe « werde, oder ob sie nicht alles das biete, was die Bergarbeiter
verlangen .

Nach verschiedenen weiteren Reden von Abgeordneten der Ar¬
beiterpartei gegen das Gesetz wurde die Bill unter Hochrufen aus die
Regierungspartei angenommen.

— London, 27. März . (Tel .) Nach der „Da i 1 y Mail “ wirdder Borrat an verkäuflichen Kohlen in London binnen zehn Tagen
erschöpft sein . Die Verluste der Eisenbahnen werden bis jetzt auf38 Millionen Mark geschätzt.

Wie die „Times “ erfahren , erwägt die Regierung , falls der
Kohlenstreik mit der Annahme der Mindestlohn -Bill nicht aufhört ,ausgedehnte Maßnahmen zur Abhilfe der Notlage in London . Außer¬dem sollen Vorkehrungen zum Schutze der arbeitswilligen Bergleute
getroffen werden und man erwartet , daß das Kriegsamt die Reserven
einberufen werde. Das Londoner Erafschaftsamt hat die Schalks« -
Mission ermächtigt, falls die Fortdauer des Streikes zu einer außer¬
gewöhnlichen Notlage führ, .» sollte, die Osterferien in den Schulen
aufzuheben und für die Speisung der bedürftigen Kinder Sorge zu
tragen , zu welchem Zwecke eine Summe von hunderttausend Mark
bereitgestellt wurde.

- London , 27 . März . (Tel .) Die Zahl der Bergleute ,die im Laufe des gestrigen Tages die Arbeit wieder ausgenom¬
men haben , wird auf drei - bis viertausend angegeben . Sie ver¬
teilen sich auf Schottland , Nordwales und vier englische Graf¬
schaften . — Nach einer Zeitungsmelduna wird in Schottland
eine baldige allgemeine Rückkehr zur Arbeit erwartet .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

□ Berlin . 27 . März . (Priv . ) Wie wir hören , sind dis
Verhandlungen unter den Bundesregierungen über die Beseiti¬
gung der Branntweinliebesgabe , bezw . über die an Suddeutsch-
land zu gewährenden Vergünstigungen noch nicht so weit ge¬
diehen . daß schon in der bevorstehenden regelmäßigen Donners¬
tagsitzung des Bnndesrats die entscheidende Beschlußfassung zu
erwarten ist .

— Metz , 27. März . Die Klage des Abbe Thilmont gegen den
Bischof Benzler van Metz , die Thilmont angestrengt hatte mit dem
Anträge , daß das Gericht die von ihm dem Bischof gegebene Ab¬
rechnung für gültig erklären und den Bischof veranlassen solle , >hm,dem Kläger , Entlastung zu erteilen , ist heute vom Landgericht , vordem die Sache vor 14 Tagen verhandelt wurde , kostenpflichtig abge¬
wiesen worden.

_
= London , 27. März . Gestern begann vor dem Schwur¬

gericht die Verhandlung gegen 126 Frauen , die am 1 . März im
Londoner Westend die Fensterscheiben eingeschlagen haben . Die
Urteile lauteten in verschiedenen Fällen auf vier bis sechs
Monate Gefängnis .

Prinz Heinrich von Preutze» in Mannheim .
I . Mannheim , 27 . März . (Privat .) Prinz Heinrich von

Preußen , der zurzeit zum Besuch des Großherzogs von Hessen
in Darmstadt weilt , stattete heute vormittag 10 Uhr den
Benz -Werken einen Besuch ab . Er wurde vom Prinzen von
Isenburg und Geh . Rat Dr . Brofieu empfangen . Prinz Hein¬
rich besichtigte die Fabrik eingehend und nahm mittags 1 Uhr
das Frühstück beim Prinzen von Isenburg ein .

An der Frühstückstafel nahmen teil : Prinz und Prin¬
zessin Wilhelm von Sachsen-Weimar aus Heidelberg , Geh.
Kommerzienrat Dr , Mirl Reif nebst Schwester und Geheimrat
Dr . Brofieu und Gemahlin . — Nachmittags stattete - Prinz
Heinrich den Benz -Werken nochmals einen Besuch ab und kehrte
gegen y 25 Uhr nachmittags nach Darmstadt zurück .

Zur Mittelmeerreise des Kaisers .
— Briom , 27. März . Zur Begrüßung des Deutschen Kaisers

hatten die gefamren zurzeit in Dienst befindlichen Schiffe der öster¬
reichisch-ungarischen Marine auf der Reede von Fasana und Brioai
Ausstellung genommen. Die Schiffe boten mit der großen Flaggen¬
gala und der deutschen Nationalflagge am Eroßtop einen glänzen¬den Anblick dar . Die Begrüßung zwischen Kaiser Wilhelm und Erz¬
herzog Franz Ferdinand , der deutsche Admiralsuniform trug , war
außerordentlich herzlich . An der Mole wurden der Kaiser , Prinz und
Prinzessin August Wilhelm und Prinzessin Viktoria Luise von de :
Herzogin Sophie von Hohenberg begrüßt . Die auf der Mole versam¬
melten Kurgäste von Brioni bereiteten den Herrschaften herzlichste
Kundgebungen . Rach dem bereits gemeldeten Dejeuner wurde in

Automobilen eine Rundfahrt auf der Insel unternommen ,
besichtigte der Kaiser auf Vorschlag des Erzherzogs die an der zvon Peneda liegenden Befestigungen und die Franz Josephgtz ,Sodann wurde beim Leuchtturm von Peneda Halt gemacht unz >. .
dort aus der Rundblick auf das brionische Gelände , den Kriege ßl ® .
von Pola und seine Fortifikatione » genossen . Schließlich wurb, v l ei ;
Ufer der Insel entlang die Rückfahrt angetreten . Nach herzst *n,
Abschied von Erzherzog Franz Ferdinand und Familie schifft, ^ nd zr
der Kaiser mit Begleitung um % 6 Uhr nachmittags auf der „H, ^ unk
zollern“ ein . Unmittelbar darauf setzte sich die Kaiseryacht , Leg ^ grcvon dem abermaligen Geschützsalut der vereinten Eskadres und iren T
Hurrarufen der Schiffsbemannungen gegen Süden zu in BewH ^ y shd Eorfu , 27 . März . Die Ankunft der „Hohenzollern “ ,
für heute nachmittag 5 Uhr erwartet , die Landung des j „ d Forfers wird jedoch erst morgen erfolgen . Ueber den Zeitpun ' ^
Eintreffen » des griechischen Königspaares verlautet , daß
den nächsten Tagen erfolgt . Heute trifft der kaiserlich dl
Gesandte in Athen , Baron Wangenheim , hier ein .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 27. März . Am Bundesratstische : Staatsst

Krätke .
Präsident Kämpf eröffnet die Sitzung 1.20 Uhr .
Zunächst wird der Handels - und Schiffahrtsvertrag mit Bulgg fielin erster und sogleich darauf in zweiter Lesung ohne Debatte

genommen.
Es folgt die zweite Lesung des Notetats .
Abg. Erz berge » (Zentr .) berichtet über die Verhandleit der Kommission und empfiehlt die Vorlage zur Annahme .
Das Gesetz wird ohne Debatte in der Kommissionsfassung

genommen und hierauf die Beratung des
Postetats

fortgesetzt .
Abg. Werner (wirtsch. Bgg .) : Verschiedene Maßnahmen

Postverwaltung sind freudig zu begrüßen , so die Ausdehnung fit Nati
Telegraphen - Telephonwesens , des Poftfcheckverkehrs und ander« v

Die Krankenversicherungspflicht muß auf die Poftbediensk
und -Beamten ausgedehnt werden . Der Ausfall der Ostmail
zulage würde die Reichsbeamten gegenüber den preußischen Beau
schwer schädigen . Den gehobenen Beamten muß angesichts der
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Ei« Umfall d-S elfLfstfche« Zentrum».
l— Straßburg , 27. März . Die „Köln . Volksztg ." mel

von hier : „Für die Bewilligung des kaiserliche« Guaig
fonds ist eine Mehrheit von 35 Stimmen vorhanden .
Lothringer Block stimmt unter Fraktionszwang geschlaß
dafür , das Zentrum gibt die Stimmabgabe frei .“

Der „Berl . Lokalanzeiger “ weiß sogar noch mehr,
liegt uns darüber folgende Meldung vor :

Ls . Berlin , 27 . März . (Privattel .) Der „Lokalanzeiz ^ Mn 3meldet aus Straßburg die Beilegung des Konflikts zwistj und zu
Landtag und Kaiser . In der bevorstehenden Abstim « schieden
über den kaiserlichen Enadeufonds werde dieser mit 35 Sü Niweri
men Mehrheit angenommen werden . stalten

. Spark »
Bom Spion Glauß . seiende

Aurich, 27. März . In der heutigen Strafkamm !
sitzung wurde zum dritte « Male gegen den früheren Schi Qmann Glauß aus Wilhelmshaven verhandelt wegen der z» wurde,im Herbst vorigen Jahres ausgeführten EinbruchsdiebstSH dem B
die bei der Verhandlung vom 9. März noch nicht fpruch« Herrn
waren . Glauß wurde zu einer Zufatzstrafe von 1 Jahr Zäh > Preise
haus verurteilt , sodaß er im ganzen 7 Jahre Zuchthaus , erfolgt
verbüßen hat . Die am 9 . März zuerkannten Nebenstraf! ®
von 10 Jahren Ehrverlust und Stellung unter Polizeiauffii
bleiben bestehen.
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Die Ereignisse in Marokko.
----- Tanger , 27 . März . Die „Morning Post " meldet w

hier : Nach Nachrichten aus Marakefch sind dort ernste Unruh«
ausgebrochen . Mehrere Europäer verschiedener Nationalität «
sind verwundet und fünf Eingeborene getötet worden .

Kriefkassen.
Z . 1888 : Bei der Perteilung der Konkursmasse werden nur o>

jenigen Gläubiger berücksichtigt , die ihre Forderung im Konkurs e
gemeldet haben . Ein Anmeldungszwang besteht nicht. Ein Glalld
ger , der sich am Konkurs nicht beteiligt , kann nach KonknrsbeendigA
seinen Anspruch gegen den Schuldner verfolgen . Während der Da«
des Konkursverfahrens können die Gläubiger gegen den Gemäi
schuldner nicht vorgehen.

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie #. Hydrograschi
vom 27. März 1912 .

Das Hochdruckgebiet , das sich gestern über Mittelem »?
festgesetzt hatte , hat etwas abgenommen und fein heute u»
regelmäßig begrenzter Kern hat sich auf den Süden verleK
Ueber dem norwegischen Meer ist eine ziemlich weit ttffl
Süden hin ausgebreitete Depression erschienen, die im M
den des Reiches vielfach Trübung hervorgerufen hat ; im &
den hält dagegen das heitere Wetter an . Die Wetterlage
zwar nicht mehr so sicher wie gestern , doch wird uns voran»
sichtlich die Depression nur wenig beeinflussen ; es ist desM
vorerst noch vorwiegend heiteres und untertags warmes
ter zu erwarten .

Wittsrunasbeobachtungen der Meteorolog . Stativ « KarlsrA

März
Baro¬
meter

mm

Ther-
momt .
in C.

Absol.
Feucht.

MM
Feuchtigk.
in Proz. Wind

HiolVkl

26 . Nachts 9*° U . 758 .1 11 .7 9.0 83 still heit-
27 Mrgs. 7" U. 756 .1 8 .7 8.1 96 SW

hald
'
bü27. Mitt .2" U. 753 .6> 20.2 8.3 47 m

in der darauffolgenden Nacht 7 Grad .

Wctternachrichten aus de« Süden vom 27. März frihr
Lugano wolkenlos 7 Grad » Perpignan bedeckt 12

Nizza heiter 14 Grad , Triest wolkig 12 Grad , Florenz woM
los 9 Grad , Nom wolkenlos 7 Grad , Tagliari wolkenlos *
Grad , Brindisi wolkenlos 12 Grad .

/ / von Mk. 1^
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in schwarz , welk und farbig »
für jeden Bedarf.
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Kadifche Chronik.
Karlsruhe . 27 . März . Die Bismarck -Gedächtnisfeier

Debatte

chme
nsfafsunz

ßnahmen

j? dem Sand findet dieses Jahr am Sonntag , 31 . März , in

^ , seither üblichen Weise statt . Schon am Vorabends wer -

ach wie alljährlich , die Freunde und Verehrer sich auf dem

re schiffte ^nd zu einer Borfeier einfinden . Patriotisch gesinnte Män -

f der .L, und Frauen werden , wie seither , zahlreich erwartet , uni
»acht, Leg großen Kanzler und Mitbegründer des Deutschen Reiches
chres unh Dank und ihre Verehrung zum Ausdruck zu bringen ,
ru Bew«, / y Breiten , 27 . März. Bei der gestrigen Wahl in den Biirgrr-
ollern «

, Schutz für die dritte Klasse erhielten Sitze : die Nationalliberalen
"8 ie * l Mft Fortschrittler 6, die Sozialdemokraten 6 und die Bürgcrvereinler
seitpunkt Zentrum, Konservative und Bauernbündlcr) 12 . Die Wahl zur
t, daß st, - «iten Klasse findet morgen statt .
rlich de« D Mannheim , 26 . März . Der frühere Direktor der Rheinschisf-

>,tzrts -A.-8 ., vormals Fendel in Mannheim , Herr Josef Konrad

gendel, beging gestern in Baden -Baden , wo er sich zurzeit zur Stär -

f««l5 seiner angegriffenen Gesundheit befindet , seinen 7V . Geburtstag ,

staatssek » 2« Jubilar genießt hier großes Ansehen. Er befuhr früher als
^

gchiffer den Rhein , gründete 1894 hier ein Speditionsgeschäft , das

$ )9 in eine Aktiengesellschaft, der er bis vor kurzem als Direktor vor -

»it Subn «and. umgcwandelt worden ist .
•-Z" e () Mannheim. 26 . März. Die Frauensperson, die am

Sonntag vormittag sich am Straßcnbahndepot in den Neckar

. «stürzt hat und am Nachmittag an der Jungbuschbrücke als
!erhandl̂ z«iche geländet wurde , ist als die 27 Jahre alte Ehefrau des

Schneiders Karl Stritter von hier festgestellt worden . Die

Lebensmüde war schwermütig.
s . Friedrichsfeld (A . Schwetzingen) , 27 . März . Bei der gestrigen

gjjrgerausschutzwahl der 1 . Klasse für 3 Jahre wurden 7 National
liberale und 3 Zentrum gewählt . Die Wahlen haben damit ihren
Abschluß gefunden . Der Bürgeransschug setzt sich nun zusammen aus

!dehuuu» >L7 Nationalliberalen , 18 Zentrum und 13 Sozialdemokraten,
id ander«, X Brühl (A . Schwetzingen ) , 26. März . Ein Kriegsvete -

sstbedienft ran , der 72 Jahre alte Ratschreiber a . D . Ludwig Weitzel von
r Ostmais hier , ist nach kurzem Krankenlager gestern gestorben . Er war
hen Bea« Jahre von 1880— 1898 Ratschreiber in Brühl , über 26 Jahre
ichts bet i B£m 1S79 bis 1906 Postagent , machte die Feldzüge 1866 und
ihrer A > ^§70— 7̂1 mit , letzteren als Feldwebel bei der 8 . Kompagnie des

4«
*
, w

6? 8 Z. badischen Infanterieregiments Nr . 111 in Rastatt ,
rm Inte , '

^ Baden -Baden , 26 . Marz . Unter dem Vorsitz des Herrn Ober¬
bürgermeisters Fieser fand heute nachmittag um 3 Uhr im großen

NtS Rathaussaale eine Sitzung des Bürgerausschujscs statt , der eine reill -

1. a haltige Tagesordnung zu Grunde lag . Aus den Verhandlungen >st
>tg . meü p entnehmen , daß nach den Anträgen des Stadtrats u . a . bewill ' gt
u Ella !» Eden zur Vornahme von Schürfungsarbeiten im Stcinwald be-
nden . I huss Gewinnung von Thermalwasser 20 000 Mark, zur Erbauung

geschlaß eines Restaurants auf dem Merkur nebst Beschaffung der Einrick -
inng für drc Restauration und Umbau des Ausstchtsturmrs auf dem

mehr ! Merkur 243 000 Mark . Genehmigt wurde sodann die Aufnahme
} ' eines vierprozentigen Anlehens bei der Karlsruher Lebensversicherung

, r . an? Gegenseitigkeit (vorm . Allgemeine Versorgungsanstalt ) in Höhe
.atanzetgi non 3 Millionen Mark , das beiderseits auf 10 Jahre unkündbar ist

zwiftf und zum Kurse von 98 Prozent gegeben wird . Weiter wurden rer -
IbftiwM ^ schiedcne Anträge gutgeheißen , betreffend Straßcndurchfiihrung , Stra
it 25 Sti rhennerbreiterung ^ Errichtung und bauliche Verbesserung von Badc -An-

staltcn und schließlich wurde auch der Aenderuug der Sayungcn oer
Sparkasse zugestimmt ; bei Beratung dieses Punktes wurde vom Vor¬
sitzenden darauf hingewiesen, daß unsere Städtische Sparkasse am

raskamm , März 1837 eröffnet wurde , also nunmehr 78 Jahr einer ersprieß

te « SA«
1ichk"- Tütigkeit hj ^ter sich habe . Schließlich fand auch eine vertrau -

. Sitzung statt und als dann die öffentliche Sitzung wieder eröffnet
n 9 wurde , gelangte ein stadträtlicher Antrag zur Annahme , laut welchem
»vteostjih dem Besitzer des Gutes Mariahalden , dem Ehrenbürger unserer Stadt
t spkuchu Herrn Hermann Sielcken , ein 11 Hektar großes Waldgrundstück zum
lfahr Z«§ - Preise von 168 000 Mark verkauft wird . Die Annahme der Anträge
»chthan » erfolgte nach längerer Debatte jeweils einstimmig ,
lebenstrss . „ BS Hallingen (A . Lörrach) , 26 . März . Mißgeschick hatte
lizeiaufst ^^ >kr Tage ein Landwirt aus Octlingen . Er hatte seine Kuh

gut verkauft und nach dem hiesigen Bahnhof gebracht , wo ihm
der Händler den Kaufpreis von 410 Mk . auszahlte . Auf dem
Heimwege verlor der Landwirt das ganze Geld und bemerkte

keldet wl fcirtcn Verlust erst , als er nach Hause kam . Trotz sofortigen
t« llnrtch Euchens konnte die Geldbörse nicht wieder gefunden werden ,
ionalitäk Auch eine öffentliche Bekanntmachung hat leinen Erfolg gehabt ,
fl . Naturgemäß brauchte der Verlierer , da er den Schaden hatte ,

für den Spott nicht zu sorgen .
( st ) Friedlingcn (A . Lörrach) , 26 . März . Ein böses Ende

nahm der Ausflug der diesjährigen Ncugemusterten von Hü
gingen . Schon stark angetrunken , zogen sic mit klingendem
Spiel und wehenden Fahnen über den Rhein , um den Ba
dischen einen Besuch zu machen. In der Wirtschaft zum Rot
bcrger Schloß hier kam es zu einer furchtbaren Schlägerei .
Dem Wirt , Herrn Weber , stülpte man den Farbkübcl eines
im Wirtslokol arbeitenden Malers über den Kopf und dear
beitete die Gäste mit Messer, Viergläsern und Stuhlbeinen

»rograD Mehrere Schwerverletzte mutzten vom Platze getragen werden
Zn Leopoldshöhe im Gasthaus zum Laternenwirt Wegeler

ttteleurs « machten sich die schneidigen Baterlandsverteidiger erneut
heute 1» Luft, bis die Gendarmerie dem wüsten Treiben ein Ende be

m verlegt rettete.
weit neu -j- Wallbach (A . Eäckingen) , 26 . März . Heute nacht um

r im Sw ^ Uhr, als alles in tiefstem Schlafe lag , ertönten plötzlich die

ganzen Jahres , insbesondere auch zur Durchführung von Win¬
terkuren , wozu unser hoher Schwarzwald so besonders geeignet
ist, im Betrieb erhalten zu bleiben . Wir wünschen unserem
aufstrebenden , alljährlich so vielen Menschen Kräftigung und
Gesundung spendenden Bad Dürrheim , wie dem „Jugend -
Erholungsheim "

, das in tatkräftiger Weise dazu beiträgt , Bad
Dürrheims wohlbegründeten Ruf als eines ausgezeichneten
Solbades wie hervorragenden Höhenlustkurortes in immer
weiteren Kreisen zu verbreiten , in jeder Beziehung bestes Ge¬
lingen . Näheres ist aus dem Anzeigenteil dieser Zeitung zu
ersehen.
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nachdem noch auf die weiter vorgesehenen Bercinsveranstaltungen ,
insbesondere die Feier des 49 . Stiftungsfestes im Oktober d . I . hin -
oewiesen worden war .

fb Touristen -Verein „Nalnrsrennde " . Einen sehr interessanten
Vortrag über seine ausgedebnten Reisen in Britisch- Ostindien hielt
am vergangenen Montag im Restaurant „Ziegler " Herr Erwin
Drinneberg -Karisruhe vor einem sehr zahlreich erschienenen Publi¬
kum . das sich zumeist aus Mitgliedern , eingeführten Freunden . Gästen
und Gönnern des Vereins zusammenfand. Rach einem lehrreichen
Vorwort zu : allgemeinen geschichtlichen , politischen und geographischen
Orientierung und Ucbersicht des Landes und seines Volkes schilderte
der Redner , durch hochinteressante eigens aufgenommenc Lichtbilder

Winierspürcn (A . Stockach ) , 26 . Akärz . Hier erhängte illustriert, die im Laufe seines zweijährigen Aufenthaltes in Indien
ich in der Stallung der 17jährige Sohn des Wirtes
„Hirschen" in einem Anfall geistiger Umnachtung .

zum

Aus der Restden ;.
J Karlsruhe , 27 . März .

Neue Bilder sind in unserem Expcditionsschausenster
von einer Vorführung im Blindmaschinenschreiben , von der
in Darmstadt erfolgten Einweihung eines Denkmals für den
Kommandeur des Unterseebootes „U . 3" und vom größten
Kriegsschiff der Welt (Stapellauf des englischen Ueber -
Dreadnoughts „Queen Mary " ) .

1. . Der Militärverein Karlsruhe veranstaltete am vergangenen
Samstag seinen für März programmäßig vorgesehenen Familien¬
abend im großen Saale der alten Brauerei Kämmerer . Der 1 . Vor¬
stand , Herr Rechtsanwalt Dr . Lorenz, begrüßte die mit ihren An¬
gehörigen erschienenen Kameraden und gab einen Rückblick über das
Vercinsleben in den letzten vier Monaten , wobei als besonders erfreu¬
lich ein Zugang von nahezu 50 neuen Mitgliedern zu erwähnen ist .
Danach kann der Militärverein Karlsruhe vertrauensvoll in die Zu¬
kunft blicken und auch weiterhin die von ihm gepflegten Ideale kräf¬
tig fördern . Rach einem .Hoch auf den obersten Kriegsherrn und den
hohen Protektor des Vereins , Grotzherzog Friedrich von Baden , er¬
teilte der Vorsitzende das Wort Herrn Lithograph Robert Glöckner
dahier zu seinem Lichtbildcrvortrage : „Eine Wanderung in die nächste
Umgebung von Karlsruhe ". Der Vortragende verstand es in an¬
ziehender Form , belehrend und humorvoll , seinen Zuhörern zu zeigen,
daß auch in der vielfach , allerdings mit Unrecht, als langweilig oer -
chriccnen nächsten Umgebung der Residenz sich eine reiche Fülle ge¬
schichtlich denkwürdiger Oertlichkeiten, wie auch landschaftlich und
architektonisch reizvoller Punkte dem aufmerksamen Wanderer dar -
bictcn . Eine große Zahl von Lichtbildern, nach sehr wirkungsvollen ,
und von dem Vortragenden selbst gefertigten und meisterhaft kolo¬
rierten photographischen Aufnahmen vorgeführt , ergänzten den Vor¬
trag in schönster Weise und boten vielfach ganz überraschend feine,
durchaus künstlerisch wirkende Landschaftsbildcr . — Wohlverdienter
Beifall lohnte den Vortragenden für seine schönen Darbietungen .
Mit herzlichen Dankensworten für die in . jeder Richtung wohl -
gelungene Darbietung und mit einem kräftigen Appell an die Kame¬
raden . überall für die Vereinsbestrebungen tätig zu sein und eifrig
neue Mitglieder zu werben , schloß der Vorsitzende den Familienabcnd .

unternommenen Fahrten , zunächst auf der Insel Ceylon und im wei¬
ten Umkreise Vorder - und Hint - rindiens <mit Birma ) . In fesselnden
Worten gab Herr Drinneberg feine Schilderungen über seine Fahrten
und Wanderungen in dem durch herrliche Naturschönheiten charat -
tcristischen, gewaltigen Rilgiri -Eebirgr . das sich , bis zu 8000 Fuß er¬
hebend, als mächtige Bergformation vor das südliche Ende des zen¬
tralen Dekkauplateaus lagert . Die Fortsetzung der Reise im südlichen
Indien berührte die Stätten längst vergangener Kultur der alten
Hindugeschlechter, von denen die noch heute gut erhaltenen gewaltigen
Hindutempel und Architekturen, deren Redner eine stattliche Serie
in der Projektion vorführte . Zeuge von der hohen kulturellen Ent¬
wicklung der damaligen Geschlechter sind. Der zweite Teil des Vor¬
trages behandelte den Weg durch den zentralen und nördlichen Teil
des Landes , von Bombay aus über Surat , das althistorische und neue
Delhi , Agra und weiter durch die fruchtbaren Stromebenen des
Ganges nach Allahabad , dann folgte eine Beschreibung der berühmten
Stätte höchsten indischen Religionskultus — Benares — , die heilige
Stadt , am Flusse Ganges gelegen, von dessen mit Pilgern und from¬
men Büßern belebten Gestaden einige bezeichnende Momentbilder
eine gute Anschauung gaben. Mit einem Abstecher nach dem wirt¬
schaftlich sehr hochstehenden Britisch-Birma ( Hinterindien ) nach der
Stadt Rangun und Mandeley beschloß Herr Drinneberg im Februar
1911 seine weite Reise und am Montag abend die hochinteressanten
und allgemein verständlich vorgetragenen Schilderungen , die von den

begeisterten Zuhörern mit lebhaftem Beifall und Dank ausgenommen
wurden .

8 Unglücksfall . Durch das Zurückschlagen der Kurbel von
einem Kranen einer größeren Firma an Rheinhafen wurde

heute morgen ein lediger Arbeiter so unglücklich am Kopf ge¬
troffen . daß ihm der Unterkiefer zerschmettert wurde . Die städt .
Rcttuirgswache brachte den Verunglückten bewußtlos ins Kran -

Tenhaus . _

Telegraphische Schiffsnachrichten .
Mitacteilt d . Gencralvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlsriedrichstr . 22;

Norddeutscher Lloyd. Angekommen am Dienstag „Zieteir " im
Rotterdam . Passiert am Dienstag „ Chemnitz " Dover , . .Hannover "

Dover , „Sigmaringen " Lizard , „Neckar" Borkum Riff . Abgegangen
anr Montag „Prinzeß Irene " von Funchal. am Dienstag „Großer
Kurfürst " Adelaide , am Mittwoch „Prinzeß Alice" von Nagasaki ,
„Porck " von Penang .

Tin snerlcannt vorzügliches Heil - und Verheugungsmittel bei

(Arteriosklerose )
l*t das gesetzlich geschützte, auf vollständig neuer Basis im Gegensatz zu «Jodpräparaieni

auf Grund jahrelanger ärztlicher Erfahrungen hergestellte

99VAUf
ANTI - KALKIN “

unter Nr. J3y883 patentamlich geschützt in Deutschland und allen Kultursta &t ^n
1 Originalglas . 2 .75
3 Gläser für einen ca . monatlichen Gebrauch M . 7 .50

Zn haben in allen Apotheken ; wo noch nicht erhältlich , versenden wir durch unsere eigene Apotheke .
Auf Wunsch senden-nir Ihnen die uns regelmässig zugehenden Anerkennungsschreiben der Herren
Aerzte und des Publikums. Wissenschaftlicheund populäre Broschüre nebst Prospekt gratis u. franko .

Deutsche Anti - Kalkin -Werke Grosswusterwitz (Prov . Sachsen) Hr . 75.

dem Joseph und Friedrich Wunderte ge
hörige Doppelhaus stand in hellen Flammen . Das Feuer
fand in dem Strohs und Heu reichlich Nahrung . Nur

'
denr

tatkräftigen Eingreifen der hiesigen Feuerwehr ist es zu ver¬
danken , daß das Feuer auf seinen Herd beschränkt blieb . Das
^ aus des Joseph Wunderte ist total abgebrannt , von dem
de» Friedrich Wunderlc kannte noch die Scheuer gerettet wer -
^ n . Verbrannt sind mehrere Hühner und zwei Schweine ," on den Fahrnissen konnte nicht viel gerettet werden . Man
vermutet Brandstiftung .

* Dürrheim , 27. März . Wie wir hören , wird das im ver¬
gangenen Jahre mit so vielversprechendem Erfolge in Bad
Dürrhcim ins Leben gerufene „ Jugend -Erholungsheim " noch
vor Beginn der Frühjahrsreisezeit am 1 . April laufenden
Jahres wieder eröffnet werden , um für die Folge während des

Damenkurse

Mittwoch
Uppil beginnt

unser Sommersemester .

tz , 6 und 8 monatl . Kurse .
zur Ausbildung als Buchhalterin , Steno¬
typistin , Kontoristin , Sekretärin etc .

zur Ausbildung für die gesamte Kontor¬
praxis , zu Buchhaltern und Kontoristen ,
Stenotypisten etc .

Knaben und Mädchen , welche aus der Schule
entlassen werden und in ein kaufm . Geschäft

• ■ ' — . —— eiutreteu sollen , bereiten wir in besonderem
Kursus du eh Verbesserung ihrer Schrift , Aus¬
bildung in Stenographie , Buchführung, Korre¬
spondenz , Rechnung , Maschinenschreiben vor.

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die

Handeislehranstalt u . Töchterhandelsschule „ 8&erkur “
Karlsruhe , Kaiserstr . 113 (Ecke Adlcrstr . ) . — Telephon 2018 .

Anmeldungen werden täglich enfcgegengenommen in dcrZeit von S bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr

ticbilb . Secrr. Monatl . t> M. 998860
6.6 Sehillerstraste 4K , 4 . St .

Jeune Fratigaise,
bien olcvcc , est demandee pour
s 'oecuper de deux fiilotles.

Olims k. Chiffres 5158 ä Expedition
de „ Uad . Presse“ .

Tücht . Schneiderin
empfiehlt sich zum Anfertigen cleg.
Garderobe in u . außer dem Haufe .

Offerten mit . Nr . Bl0724 ein die
Erped. der „Bad . Presse .

"

3nt (PlrffuttrnRaittrfiraBe
ifi letzten Sonntag ein Wetter¬
mantel mit Monogramm 15. F .
abhanden gekommen . Inhaber :
wird gebet ., den Mantel im obigen
Lokal abzugeben. ' ■_ Bl0018
^ .Herren
« onniagi

oder Damen ,
an kleinen

die gern

Autofahrten
«Privatl gegen eine Entschädigung
von 10 Psg . pro Kilom . teilnebmen
möchten , können ihre Adresse in
der Erped . der „Bad . Presse " unter
Nr . B10922 abgeben.

Gegen la Sicherheit
n . hohen Zinsfuß werd . per sofort
10—1S 00» an. gesM
Rückzahlung längstens 1 . Iunr d . I .

Tffert . unter Nr . B1082i an dte
Epped . der „Bad . Presse .

"

junges , kantionsfähiges Ehepaar
( Mann Metzgerl sucht baldigst
ganabare

Wirtschaft
in Pacht oder Zopf zu übernehm .
Oleft . Offert , unter Nr . Bl0020 an
die Erved. der ■„Bad . Presse " erb .

: LZ ^ 8LSS8

8onutags 9 bis 1 Uhr . 5467

8M - Wirtschaft TW
mit Metzgerei zu verpachten .
Wurstler bevorzugt. Offerten evtl .
Ausk . unter B10073 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten . 2.2

Für Buchbinder!
Kl . Haus mit Ladenlotal ( ipdu -

striereich . Städtchen , Saargebiet .
17000 Einw . I großein neuen Schul¬
baus gegenüber, nnter günst . Be¬
dingungen zu verkaufen . 2.1

Offerten unt . Rr . B10901 an di»
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

Kisten .
Eine Partie gut erhaltene , klei¬

nere Kisten werden billig abgegeben .
5451 Kaiserstr . 130 . Karlsruhe

Dr . Thompson ’s Seifenpulve
hat sich nach dem Urteil deutscher Hausfrauen , Wäscherinnen und Fachleute bewährt als

ein billiges und ausgezeichnetes Wasch- und Reinigungsmittel !
</>

SEIFENPULVER

Seit 30 Jahren überall beliebt ! Frei von Chlor und anderen scharfen Mitteln! Per V, U Paket 15 Pfennig.
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Zweite Kammer . 14 . Sitzung .
A "

arlsruHe , 27 . März .
Präsident Rohrhurst eröffnete nach -/ .-10 Uhr die Sitzung .
Am Regierungstisch : Finanzministe : Dr . Rheinboldt und Rc-

gierungskommissüre.
Sekretär Abg . Odenwald ( F . V .) zeigte die neuen Eingaben an ,

worauf in die Tagesordnung eingetreten wurde .
Abg . Frhr . v . M e n tz i n g e n erstattete namens der Budgct -

kommission Bericht über den Gesetzentwurf, betreffend die
Einrichtung eines Staatsschuldbuchs .

Nach dem Gesetze können Schuldverschreibungen der Staatsanleihen
in Buchschulden des Staates auf den Namen eines bestimmten Gläu¬
bigers umgewandclt werden . Die Umwandlung erfolgt gegen Ein¬
lieferung zum Umlaufe , brauchbarer Staatsschuldverschreibungen
durch Eintragung in das Lei der SLaatsschuldenverwaltung zu füh¬
rende Staatsschuldbuch . Bezüglich der Eintragung in das Schuldbuch
bringt das Gesetz genaue Bestimmungen . Die Geldbeschaffung des
Staates .erfolgt im Rahmen der von den Landständen bewilligten
Kredite durch Ausgabe von Schatzscheinen und Obligationen . Schatz¬
scheine werden nur für kurze Fristen hinausgegeben : sie liefern das
teuerste Geld. Man bedient sich dieses Mittels , wenn die Lage des
Geldmarktes die Emission von Obligationen nicht ratsam erscheinen
läßt oder wenn der Geldbedarf zeitlich beschränkt ist. Die gewöhnliche
Art , dem Staate flüssige Geldmittel zu verschaffen, ist die Ausgabe
von Obligationen . Den Bedürfnissen des Verkehrs entspricht die
Form der Schuldverschreibung auf den Inhaber . Daneben besteht die
Schuldverschreibung auf Namen . Beiden Arten , insbesondere aber
dem Jnhaberpapier , drohen erhebliche Gefahren : Brand , Krieg , Ver¬
lust, Diebstahl usw . Dazu kommt, daß das Bürgerliche Gesetzbuch in
seinen Bestimmungen über die Jnhaberpapiere §§ 793 und folgende
für den rechtmäßigen Eigentümer höchst ungünstige Regeln festsetzt.
Man kann sich der Erwägung nicht verschließen, daß nur durch Ein¬
richtungen , die den Besitz des Fordcrungsrechtes von dem Besitze der
über die Forderung ausgestellten Urkunde unabhängig machen, der
Gläubiger in vollem Umfange gegen die Gefahr geschützt wird , durch
den zufälligen Verlust der Schuldverschreibung das Fordcrungsrecht
selbst einzubüßen . Gegen alle Eventualitäten kann ein genügender
Schutz nur darin gefunden werden , daß die Uebcrtragbarkeit des For¬
derungsrechts durch Uebcrtragung der darüber ausgestellten Ver¬
schreibung beseitigt wird . Dies zu bewirken liegt im eigenen Jnteresie
des Staates , insofern als noch besten Schuldtiteln dadurch ein er¬
höhter Begehr hervorgerufen wird . Um die Sicherung des Gläubi¬
gers gegen den zufälligen Verlust des Forderungsrechts herbeizuführen ,
bieten sich zwei Wege. Der eine besteht darin , die llebertragbarkeit
des Schulddokuments von der jedesmaligen Mitwirkung der Behörde
abhängig zu machen , welche die Legitimation des llebertragenden zu
prüfen hat , der andere darin , eine Schuldurkunde überhaupt nicht zu
erteilen , die Forderung vielmehr lediglich durch Eintragung in ein
zu diesem Behufe zu haltendes Schuldbuch anzuerkennen . Diesen
letzteren Weg will die Regierung mit dem Gesetzentwurf auf Ein¬
richtung eines Staatsschuldbuches gehen.
Die wirtschaftliche Bedeutung des Staatsschuld¬

buches
liegt einmal in der Beeinflussung des Kursstandes der Staatsobliga -
tioncn , wodurch der Staatskredit und die Staatsfinanzen Vorteile
erhalten , und sodann in dem Nutzen, den die Gläubiger aus der Ein¬
richtung empfangen . Wir werden nun in Baden nach dem Inkraft¬
treten des vorliegenden Gesetzes Jnhaberpapiere , Obligationen auf

.Namen und das Staatsschuldbuch haben . Hinsichtlich der Schuldver¬
schreibungen auf Namen gilt die Bestimmung des 8 28 des Gesetzes ,
wonach die Umschreibung auf Namen für künftige Anleihen nicht mehr
zulässig sein wird .

Die Kommission nahm nach eingehender Beratung den Entwurf
in der Regierungsfastung einstimmig an . Demgemäß stellt sie den
.Antrag , die Kammer wolle dem vorgelegten Gesetzentwurf in der ihm
von der Regierung gegebenen Fastung ihre Zustimmung erteilen .

Finanzmini st er Dr . Rheinboldt : Ich kann meiner
Genugtuung Ausdruck geben darüber , daß der vorliegende Gesetzent¬
wurf in der Kommission so viel Verständnis gefunden hat . Nicht zum
wenigsten hat dazu die kenntnisreiche Mitarbeit des Berichterstatters
beigetragen . Die Kommission hat die Gesetzesvorlage eingehend be¬
raten , geprüft und von allen Seiten beleuchtet und kam schließlich zur
unveränderten Annahme des Gesetzes . Der Niederschlag der Kom-
missionsberatungen ist der erschöpfende , gedruckte Bericht des Bericht¬
erstatters , der durch seinen reichen wistenschaftlichen Inhalt einen blei¬
benden Wert hat . Bei dem Staatsschuldbuch handelt es sich um eine
moderne Art der Schuldaufnahme und der Schuldverwaltung , die sich
in anderen Staaten mehr und mehr eingebürgert hat zum Vorteil der
Staaten und der Staatsgläubiger . Wir dürfen in dieser Beziehung
nicht Zurückbleiben , wenn wir unsere Staatsfinanzen nicht schädigen
wollen . Ich verspreche mir von der neuen Einrichtung eine gute Wir¬
kung. Unsere bisherige Schuldentilgung geschah in der Weise, daß
billige Schulden durch teuere Schulden ersetzt wurden . Das hat den
Staat viele Millionen gekostet . Ich hoffe , daß die neue Einrichtung
zur Konsolidierung unserer Staatsschulden beitragen und uns hinsicht¬
lich der Loslösung des Rückzahlungszwangs Erleichterung bringen
wird , ohne daß unsere Schuldenpolitik leidet . Wir dürfen erwarten ,
daß das Staatsschuldbuch die gleiche nützliche Entwickelung nehmen
wird wie in anderen Staaten . Es soll die gesicherte Sparkasse des
badischen Volkes, der sicherste Kastenschrank für die Besitzer und Ver¬
walter größerer Vermögen sein.

Das Gesetz fand hierauf einstimmige Annahme .
Es erfolgte die

Beratung von Nctitionsberichten .
Erster Vizepräsident Geih hat den Vorsitz übernommen .
Abg . Wiedemann (Ztr .) berichtete namens der Petitions -

kommission über die Bitte des Steueraufsehers a . D . Heinrich Schnei¬
der in Karlsruhe um 'anderweitige Festsetzung seines Ruhegehalts .
Die Kommission beantragt , die Petition der Regierung in dem Sinne
zur Kenntnisnahme zu überweisen , daß dem Petenten auf Ansuchen
eine nichtetatmäßigc Erheberstelle übertragen wird .

Der Antrag fand ohne Debatte Annahme .
Abg . Ziegelmeyer (Ztr .) erstattete für die gleiche Kommission

Bericht über die Bitte des Steuereinnehmers Adam Erbacher in En¬
dingen um Erhöhung seines Einkommens . Der Antrag der Kommis¬
sion ging dahin , über die Petition , soweit sie eine Erhöhung des Ein¬
kommens verlangt , zur Tagesordnung überzugehen , im übrigen aber
empfehlend zu überweisen in dem Sinne , daß die Regierung dem Pe¬
tenten eine reichliche Unterstützung zuteil werden läßt .

Der Antrag wurde ohne Diskussion genehmigt
Abg. Rockel ( Ztr .) berichtete für die gleiche Kommission über die

Bitte der Gustav Frnttiger Eheleute in Basel um Rückersatz bezahlter
Wirtschaftstaxe .

Dem Anträge der Kommission, die Petition der Regierung zur
Kenntnisnahme zu überweisen , stimmte das Haus debattelos zu.

Abg. Kramer (Soz . ) erstattete für die gleiche Kommission Bericht
über die Petition des ehemaligen Kanoniers Josef Ries in Bischheim
um Unterstützung. Der Kommisstonsantrag lautete auf llebergang
zur Tagesordnung .

Der Antrag wurde ohne Diskussion angenommen .
Abg. D i e t e r l e ( Ztr . ) berichtete darnach namens der Kom¬

mission für Eisenbahnen und Straßen über die Petition des Eisen
bahnbaukomitees des Wolfachtales , um
Erbauung einer normalspurigen Nebenbahn von

Wolfach nach Rippoldsa «
Das Gesuch um Erbauung einer solchen Bahn ist kein neues . Die
Petenten ersuchen die Regierung , im Budget Mittel für diese Bahn
cinzustellen, damit die in Frage stehende Gegend endlich aus ihrer
wirtschaftlichen Notlage , in der sie sich befindet , herauskommt . In
diesem Sinne stellt die Kommission den Antrag auf empfehlende
Ueberweisung.

Abg. Seubert (Zentr .) trat für die Annahme des Kommif-
üonsantrages ein.

Ministerialrat W o l b e r t erklärte , daß im Hinblick auf die sehr
hohen Baukosten des erstrebten Bahnbaues bei den dermaligen finan¬
ziellen Verhältnisten dem Wunsche der Petenten nicht entsprochen
werden könne .

Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Abg . Seubert (Zentr .) ,
des Ministerialrats Wolbert und des Berichterstatters Dieter !«
(Zentr .) fand der Antrag einstimmige Annahme .

Abg. Röckel (Zentr .) erstattete namens der Petitionskommistion
Bericht über die Bitte des Maurermeisters Karl Geyer in Laden-
burg um Schadenersatz. Der Antrag der Kommistion ging auf Ueber-
gang zur Tagesordnung .

Ohne Debatte stimmte das Haus dem Antrag zu .
Abg. Kräuter (Soz.) berichtete namens der Kommistion für

Eisenbahnen und Straßen über die Petition des Otto Schweizer in
Wolfenweiler um Schadenersatz . Die Kommistion beantragte Ucber-
weisung zur Kenntnisnahme .

Nach kurzen empfehlenden Bemerkungen des Abg . Schüler (Ztr .)
wurde der Antrag angenommen.

Abg. Eeppert (Ztr .) erstattete für den verhinderten Abg . Neck
namens der gleichen Kommission Bericht über die Petition der Stadt¬
gemeinde Külsheim und Umgebung , den
Weiterbau der Bahn von Hardheim über Külsheim
betr . Die Petition weist auf die wirtschaftliche Lage der hier in
Betracht kommenden Landesgegend hin , die sehr ungünstig ist , da es
an einem Anschluß an den allgemeinen Verkehr mangelt . Die Kom¬
mission ist,der Auffassung, daß die Wünsche auf einen Weiterbau der
Bahn berechtigt sind und stellt deshalb den Antrag , die Petition der
Regierung empfehlend zu überweisen .

Abg. Nruhaus (Ztr .) ersuchte das Haus , dem Anträge zuzu¬
stimmen. Es handelt sich hier um ein Gebiet von 10 000 Seelen , das
eine gute Verkehrsverbindung haben muß, wenn cs wirtschaftlich nicht
zugrunde gehen soll.

Abg. Dr . Schofer (Ztr .) äußerte sich in gleichem Sinne . Es ist
endlich an der Zeit , daß das Hinterland wirtschaftlich erschlossen wird
und daß die Regierung den Wünschen der Petenten nähertritt .

Der Antrag der Kommistion fand einmütige Zustimmung .
Abg. Weber (Soz .) berichtete sodann für die gleiche Kommistion

über die Bitte der Gemeinden Mörsch und Neuburgweier um Er¬
stellung eines Bahnhofes an der strategischen Bahn . Die Kommis¬
sion beantragte Ueberweisung zur Kenntnisnahme .

Abg. Schwall (Soz .) : Es wäre mir lieber gewesen, wenn die
Kommistion mit ihrem Antrag weiter gegangen wäre . Es handelt
sich hier um einen alten und berechtigten Wunsch , durch den den
Interessen der A«b« iterschaft Rechnung getragen werden soll . Heute
müssen die Arbeiters die von den hier in Frage stehenden Ortschaften
in die Städte zur Arbeit zu fahren gezwungen sind , auf der Lokalbahn
eine!: höheren Preis bezahlen als auf der Staatsbahn . Die Regie¬
rung hat früher erklärt , ße werde nach Fertigstellung des neuen Karls¬
ruher Bahnhofs dem Wünsche der Petenten näher treten . Es ist
nun an der Zeit , daß sie cs tut .

Abg. Schmidt-Karlsruhe (Ztr . ) sprach sich ebenfalls für den Kom-
mistionsantrag aus und ersuchte die Regierung , auf der Strecke Karls¬
ruhe—Rastatt der strategischen Linie einen Lokalzugsverkehr einzu¬
richten.

Darnach wurde der Kommistionsantrag angenommen und die
Sitzung geschlossen.

Nächste Sitzung : Donnerstag 9 Ahr .
Tagesordnung : Budget der Strafanstaltsverwaltungen .

J _ Karlsruhe , 27 . März . Der Ersten Kammer ist der Bericht
ihrer Budgetkommission, erstattet von dem Prinzen Adolf zu Löwen¬
stein, über das Budget des Ministeriums des Innern für die Jahre
1912 und 1913 Titel 16 der Ausgaben und Titel 9 der Einnahmen für
Förderung der Landwirtschaft zugegangen . Der Antrag der Budget¬
kommisston geht dahin , den Staatsvoranschlag der zuvorgenannten
Titel in Uebereinstimmung mit den Beschlüssen der Hohen Zweiten
Kammer in Ausgabe und Einnahme zu genehmigen. Dem Antrag
ist eine eingehende Begründung des Berichterstatters beigegeben.
Außerdem stellt zu demselben Titel des Voranschlags die Budgetkom¬
mission der Ersten Kammer die Anträge , die Eroßh . Regierung zu
ersuchen , alsbald eine Prüfung der Frage vorzunehmen , ob zur He¬
bung des Ackerbaues und hauptsächlich auch zur Kultivierung von
Oedländereien weitere Mittel in den Etat , eventuell in den Nach -
tragsetat einzustellsn sind . Der zweite Antrag lautet , die Eroßh .
Regierung wolle in Erwägung ziehen, ob der zur Unterstützung der
Viehverstcherungsgenostenschastcn bisher verwandte Betrag nicht zu
erhöhen sei. Auch diese beiden Anträge der Budgetkommission sind in
dem Bericht über das vorliegende Budget des Ministeriums , För¬
derung der Landwirtschaft betreffend , eingehend begründet .

Handel und Uerkehr.
X Mannheim , 26 . März . Die unter dem Vorsitz des Reichstags¬

abgeordneten Vastermann heute abgehaltene ordentliche Generalver -
j sammlung der Firma H. Schlinck & Cie, A .-G . in Mannheim -Hamburg
! genehmigte alle Vorlagen , erteilte der Verwaltung Entlastung und

setzte die sofort zahlbare Dividende auf 11 Prozent fest . Das ischeidende Aufsichtsratsmitglied , Direktor F . Frank -Mannheim . *
wiedergewählt .

Mannheim , 26 . März . Die heutige Eeneralversammlun »
Rheinischen Kreditbank in Mannheim genehmigte die Regulund setzte die Dividend « auf 7 Prozent fest. Die ausscheidenden
sichtsratsmitglieder , die Herren Exzellenz Dr . Albert Bürtlin -K»—
ruhe , Oberamtmann a . D . C . Eckhard , Kommerzienrat Dr . A. H«
emfer, beide aus Mannheim , Franz Kapferer - Freiburg , Kommerü
rat Franz Karcher-Kaiserslautern und Konsul Emil Miller -BZ
Baden wurden einstimmig wiedergewahlt , für den verstorbenen jf,merzienrat 21 . Pfeilsticker-Freiburg wurde eine Neuwahl nicht j
genommen.

+ Mannheim , 26 . März . Die ordentliche Generalversamvch
der Pfälzischen Bank in Ludwigshafen genehmigte die Anträge
Verwaltung , setzte die Dividende ,.uf 7 Prozent fest und wählte
ausscheidcnden Aufsichtsratsmitglieder wieder .
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ür Erwachsezie.
Ganz zu Unrecht niinmt man vielfach an,

Scotts Emulsion eigne sich nur als Stär«
hmgSmittql für Kinder . Ihr Gebrauch einpfiehlt
sich auch für Erwachsene jeden Alters, wenn ihre
darniederliegenden Kräfte einer Neubelebung und
Wicdcransfrijchung bedürfen.

cotts Emulsion
Nur
diel« !

)t mit
_ ... tarte —

dem Fischer —
demLennzeiche *
des Scottsche »
Beriahreus .

l,uo
5045

'

Scotts firmitlfion wird Bor UN» auSIchsietzllch im große« verkauft, und z« a »
nie lose nach Gewicht oder Matz, sondern nur IN versiegelten Original flaschen «
Karton mit unserer Schutzmarke (Fisch « mit de» Dorsch ). Scott S BVV « »
» . nt . b. H„ Frankfurt a . M.

Bestandteile : Feinster Medizinal -Lebertran 150,0, prima Mpzerin 60,0, unter-
ptzosphorigsaurer Kalk 4,3, unterphosphorigsaures Natron ifi , Pulp. Tragant
feinster arab . Gummi vulv . 2,0 , Wasser 129.0. Alkohol IIP . Hierzu aromatis
Ewulston mit Rmt ». Mandel» und Gaultheriadl ie 2 Tropken.

Bra
Kaf

Schwachbegabte Kinder
finden in der li . Wflift ’schen Erziehungsanstalt in Kofi
hausen ( Harz ) individuellen Unterricht und Vorbüdung zu eri*
Berufe . 6 Lehrkräfte . Vorzug!. Kmpfehl . Näheres durch Prospekt .

i

Es ist
bekannt ,

daß alle gute Fabrikate recht bald in
geringerer Qualität und in möglichst ähn¬
licher Packung nachgemacht werden . —
So ist es auch mit

Dr* Oetker 8 Backpulver
Dr, Oetker ’ s Puddingpulver
Dr. Oetker ’ 8 Vanillin -Zucker

Ueberall tauchen Nachahmungen davon
auf. Die kluge Hausfrau achte beim
Einkauf daher darauf , nur die echten
Fabrikate zu erhalten mit dem Namen

u
99Dr . Oetker ’s “

911a

etc . etc .
Ueberall zu haben !

1 Päckchen 10 Pfg . 3 Stück 25 Pfg
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jpodtf U) c Presse .

(iirolilimiiijl . ßonffruatorium fiir IHufili , Kmlsruhe
^gleich ssheatertchnle iOpern - und Sdjanfpidfdjtilc).

Unter tem Protektorat Ihrer Uöniglichen Hoheit der Großherzogin Luise von Baden.

Beginn des Sommerkursus am 15 . April 1912 .
Ter Unterricht erstreckt sich über alle Zweige der Musik und der Schauspielkunst und wird

in de- tscher , englischer, französischer und italienischer Sprache erteilt .
Zur Aufnahme in die Borbereitnngsklasien sind musikalischeVorkenntnisse nicht erforderlich.
Die Satzungen des Großh . Konservatoriums , die ben Unterrichtstzlan und alle

Angaben über die Aufuabmebedingungen und das Schulgeld enthalten , sind kostenfrei zu ziehen
durtb die Direktion , durch die Hofmnsikalicnbandlungenvon Friedrich Toert und HUgo Kuntz ,
die Musikalienhandlungen von F-rit , Müller und Franz Tafel (vorm . Hans Schmidt », durch die
Herren Hofpianofortefabrikanten Ludwig Schweisgut und Heinrich Maurer , die Planoforte -
tzandlung von Jakob klnnz und bei Hofinstrumeutenmacher Johann Pädewet in Karlsruhe .

Anmeldungen sind schriftlich oder mündlich zu richten an den

Direktor Hofrat Professor Heinrich Ordenstein , Sophienstraße 35.
Sprechstunden täglich — außer Sonntags — von 3 bis 3 Uhr nachmittags . 3781 .2.2
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Mdelsfchule der Stadt Karlsruhe.
Abteilung : Pslichlhan - elsschule .

Jahresprüfung.
Die , Prüfungen finden in der Weife statt , daß allen Interessenten

Freitag , den 29 . März ds . Js .
planmäßigen Unterricht zu den nachgenannten Zeiten im

Haus , Gartenstraße 22 , anzuwohnen .

Zeit Zimmer -Nr .
8- 8'*

r —10
io—ir °
11»—12

Klasse
M la

* A 2b
B 2b
M 3a
A 3h

Uuterrichtsgegenstand

Rechnen
Berufskun„ «
Französisch
Handelsbetriebslehre
Geographie und Warenkunde

Vcrsicherungstlasfe.
Das Zimmer , in welchem Unterrichtsproben stattfinden , ist durch

m an der Türe -aufgehängtes Schild mit der Aufschrift „ Prüfung "
zeichnet .

173 Wir bringen dies zur öffentlichen Kenntnis mit dem Ersuchen
193ZM zahlreiches Erscheinen der Prinzipale der Schüler und aller Freunde

kaufmännischen Bildungswesens . 5315
Karlsruhe, den 26 . März 1912 .

Der Handelsschulvorstand.
Stemmer , Rektor.

Wo ist das

Restaurant Deutscher Hof ?
Vis - Ä -vi « der Hauptpost . 3893.10 .9

Erstklassig modernes Restaurant.
BAKE * BADEM

urhaus „Schirmhof u

mbon .

3 6
S

:omm. 111
)tef . 101
Milw 111

«■»wehste Lage .^ * »•1. 143 .

M
l'KSÜ
- Elektr . Licht .

2195c
Zentralheizung. — Equipagen . — Garage.

H . Zahler , Eigentümer.

h.
iref. A m
Nashv . l&mki
tcific 17:
el com. 70

1«
Comp

■fe

Sanatorium Oberweller
bei Bndcnweiler in Baden .

Prllhjahrs -Saison für Leichtlungenkranke
ans dem mittleren Stande

namentlich auch für Frauen , vom 1 . März an
klimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte.

1734a
Günstigste

Dr . Vogel .

Reichhaltig . Lager in
Gold-

u,Sitberwaren .
Trauringe

Shar IIS ut allen Preislagen .
= Kein Laden .

631 Tr. Wiömann

Neuarbeiten
und

Reparaturen
an Schmuck jed . Art

sauber u . billig.
Vergolden : Versiföern
Ankauf v. alt . Gold.

Kaiserstrasse 209 .

rj ~ Kofi- undUcl ^ "HßizflppaFfltß
Lucullus -
aI5 Bratofen
Brat -Spies u.
Kaffeeröster

der
t in Xof
g zu an
pekt 241

911»

5 Pfg

Oster * Ausstellung
in 5465

£pidu»nren aller Art
A unüberkreffbare Auswahl^ von Sommer - Spielsachen

für Knaben u . Mädchen in allen Preislagen empfiehlt billigst

* • ££ * Carl Bohl
Haiserstr . 19319S (zwischen Herren- u . Waldstr . ).

Hochbauarbeiten für ein Aufent¬
halts - und Ucbernachtgebäude so¬
wie ein clektrotechn . Dienst- und
Dienstwohngebäude im neuen Per¬
sonenbahnhof Karlsruhe nach Fi -
nanzministerialvcrordnung vom 3.
Jan . 1907 öffentlich zu vergeben:
Maurer - , Steinhauer - iGranit ,
rotes , gelbgrünes Material ) , Ei¬
senbeton- , Zimmer - , Schmiede-,
Dachdecker- Blechncrarbeiten , Trä¬
gerlieferung , Blitzableitung . Zeich¬
nungen . Bcdingnisbefte und Ar-
beitsbcschriebe an Werktagen auf
dem Bauburcau : Fernhciziverk im
neuen Personenbahnhof Karlsruhe ,
zur Einsicht : dort auch Abdrucke
der Augebotsvordrucke gegen Er -
iatzgcbühr zu beziehen. Kein Ver¬
sand nach auswärts . Angebote mit
Aufschrift, verschlosscu . pastsrci bis
längstens Mittwoch, 17 . April 1912,
4 Uhr nachm , bei uns cinzureichen.
Zuschlagsfrist 4 Wochen . 5408

Karlsruhe , 26 . März 1912.
Gr . Bahnbauinspektion II .

Kolrversteigerurrg .

Tic Gemeinde Bürbach verstei¬
gert mit Borgfrisr bis 1 . Septem¬
ber d . Js . aus ihrem Gemeinde¬
wald am Samstag den 39 . März
l . Js . : 95 Ster buch. , 21 Ster fort .,
9 « tcr gcm.^ Scheiter, 64 Ster
Klotzholz , 95 ^oter buch. , 325 Ster
fort . , 35 Ster gem . Prügel , 3350

rück buch. Norinalwcllcn ;
am Montag , den 1 . April l. I . :

232 tann . , 440 fort . , 1 buch. u . 91
Stück eich . Ban - u . Nutzholzitäminc
von 1,38 Fstm. abwärts . 5 Bau¬
stangen I . , 107 II . Klasse , 77 Hag-
stangcn, 42 Hopfenstangen I . , 5
kl . , 30 III . , 45 'ctiicf IV . Klasse ,
40 Rechtecken u . 15 Bohncnstecken .

Zusammenkunft jeweils vormit¬
tags 8X> Uhr beim Rathaus , am
ersten Tage wird bei d . -Lchwcins -
weide angcfangen . 2400a

Burbach, den 25 . März 1912.
Ter Gcmeinderat .

A m a n n , Bürgermitr .
Eisele, Ratschr.

in allsn SrSsssn , ffsrdsn
und fformsn , mit und ofins

Scsirist, sovois

Verseklüsse
liefert die

A .G .Champagner -
flaschen -Fabrik

vorm . Georg Boehrfnger & Cie .
Achern (Baden)

WM" Pianino
nußbaum , mit Aufsatz , sehr schönes
Instrument , ist unter Garantie
zu einem ausnahmsweise billigen
Preis zu verkaufen . BI0934
Ph , Ilottensleiii , Pianolager

Herrenstrakie 58 . 2 .1

eichen , noch neu , solide Arbeit,
Sitzbank, 190 cm lang . imit . Leder¬
polster, eichen , sehr preiswert zu
verkaufen . Bl0038

Rudolfstraste Nr . 22 . Bordcr -
baus , parterre .

Wagen -Verkauf .
1 neuer Federnpritscheuwagen,

20—30 Ztr . Tragkraft , 1 gebrauch¬
ter Federnpritscheuwagen , 20 bis
30 Ztr . Tragkraft , 1 neues Break,
für Metzger oder Milchhändler ge¬
eignet , sind billig zu Verkäufern

(83914* irenzstrah« 10.
Fahrstuhl

gut erhalten , zu verkaufen. Zu
erfragen unter Nr . 2259a in der
Ervcd . der .Badischen Breve ".

In Uhren jeder Art ,
Juwelen , Gold- und Silberwaren ,

Bestecken etc.
in reichhaltiger Auswahl bei

Juwelier C . RcinllOldt Sollll Uhrmacher 0

Telephon 1217 Inh . : Harry Koch Rabattmarken .
Gegr . 1775 . KARLSRUHE , Kaiserstrasse 161 . Gegr . 1775.

Brautleute ! ! !

bei Ihren Einkäufen!
wenn Sie mein grosses Lager besichtigen ohne Kauf-

verpflichtuDg . 5441 .5 .1

e Unvergleichlich billige Preise, e
Mehrjährige Garantie . — Franko Lieferung .

!i*

Willi. Heiss
KassensdirankfabFib , Tresorbau

'

Karlsruhe.

3 Wandsystem
Zentralriegelwerk

Aktenschränke
Regale , eis . Türen , Tresore .

y&se ! Pikanf

ame
Stücken.

inlMitarkad) Sab
«h meinStrumpf

Durch Qualität und praktische Portionseinteilung

Konsum-Artikel I . Ranges
Generaivertrieb und Lager fiir Karlsruhe und Umgebung

bei 5225

A. Brubacher , MaxaiMnstr , 42
Eine Torzügliche, In Anlage und Betritt ) öiUIge

Heizungf.d.Einfamiiiauhaus
Ist dl* FriscMuft -VentiUrBons-Hefzmig. , In Jedes , such alte Haus leicht

rinzubauen. Prospekte gratis und franko durch ;
■Schwarzhaupt , Spiecker & Co. Nacht.. G.m .b .H . . Frankfurta .M.

Rolläden ,
2 große (2,50X3,50 m ) , für Schau¬
fenster, werden samt Triebwerk
billig abgegeben. 5450

Kaiierstr . 120 . Karlsrube .

Kinder-Sportwä zelchen,
modernes , fast neu , zu vertaufku.
Bl0904 Weltzienstr. 19. II ., lks.

^ 1" , billig .^abzn-
geben. B10933 .2.1

«karkstraüe ü’4 <5 ' '

Tlfoöerne

CQeringe
ofjae ßätfuge, m eien Sottrfarten

utiö 12 oer/cSiebenen Tofour
nad) Senket fetfr eorterfQeft Sei

% Xampflues
Jtweüer

Xetiferftr. 207 • Tefipfon 2 *5?.

Reelles HeimlSgeW .
Dr . phil ., in Kürze Professor ,

kath . , mitte 30, von angenehmen
Aenßern , an der Universität einer
größeren Stadt Badens , wünscht
mit einer gebildeten , vermögen
den Dame bekannt zu werden
zwecks Heirat . Vermittlung durch
Verwandte sehr erwünscht. Ano¬
nym zwecklos.

Offerten unter Nr . B10897 ce.
die Exped. der „Bad . Presse" erb/

Junger Mann , 25 Jahre , evgl . .
welcher das elterl . Geschäft über¬
nehmen soll, wünscht mit besserem
Mädchen aus achtb . Fam . , welches
Lust hat , sich ein gem. Heim in
reizend . Eeg . des bad . Schwarzw .
zu gründen

'
, in Briefwechsel zn

treten Mecks spätererHeirat .
Eefl . Üfsert., womügl . mit Pho¬

tographie und näheren Angaben
unter Nr . B1V838 an die ELpcd.
der „Bad . Presse" erb . Strengste
Diskretion zuges . und erwünscht.

Oslerwunsch .
Arch. , Witwer , 50 Jahre , statt¬

liche Persönlichkeit, alleinst ., in
guter Stellung , des Alleinseins
inüde, möchte sich mit Fräul . oder
Witwe mit etw. Perm . , auch mit
Kind, bald verh . Diskret . Ehren¬
sache . Offert , unt . Nr . B10837 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

22jähr . Fräulein , Ausländerin .
mit 100 000 Mark Vermögen ,
wünscht sich glücklich zu verhei¬
raten . Werte Anträge von ernsten
Reflektanten, ohne Rücksicht auf
Alter , Stand undBermöaen , erbeten
an L . Schlesinger , Berlin 18 . iBW 8-7

Offertenblatt
.. MARIAGE“

_ >Leipzig . Grösste
verbreilHeiratszfg .Probe -Nr . gratic .

15600
aus sichere, zweite Hypotheke sofort
aufzunehmen gesuckit .

Offerten unter Ar . B10860 an
die Erped. der „Bad . Presse " erb .

14000 Mark
ll . Hypothek , innerhalb 80^5 der
amtlichen Schätzuitg . zur Ablvsuns
von einem StaalSbemnten gesucht.

Anerb. von Sekbitdarleihern u .
Nr . 4426 an die Exped. der „Bad .
Presse " erbeten.

500 Mark rmc
sofort auf II . Hyp . auszuteihen .
B10869 Kaiserallee 93. lA^.

tvirtsleute .
tüchtige , kapitalkräftige , mit der
Leitung eines jeden größeren Be¬
triebs durchaus vertraut , suchen
auf 1 . Juli oi»er später größeres

B ierresl aiira nt
oder Brauerer -Auchchank , eventl .
auch Hotel-Restaurnnt zu pachten .

Ausführliche Mitteilung des
Lokals und der Pachtverhältnisse
wäre erwünscht .

Offerten unter Nr . B10859 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Junges Ehepaar sucht
Kl. Kolel

od. Restaurant
zu kaufen bezw. zu pachte«. 3.3

Offerten unter Ar . 2355a an die
Erpedition der „ Bad . Presse ".

Zu kaufen
gesucht !

Ein für gärtnerische Zwecke
geeignetes Landgut mit hüb-
schem Wohnhaus in Mittel -
baden. Offerten erbitte an
11. Schiel «, Freibnra i . Br. ■ 222 'Kaiserftraße 89. aia .4 .2

Ulet Metnmier - Schnmt
und gebr . Sofa billig abzugeben ..« 10920 -rM n
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Bad Teinach -
10.9 Landhaus Garda . 1651a

von M. Seliultz u . ( «. Boysen
Griindl . Erlernung d . Haushaltes ,
bes. Kochen. Gesunder Aufenthalt .

Staat ! , geprüfte Lehrerin .

Fabrik Wittenberge , Bez. Podsdam .
Nähmaschinen gehören zu den unentbehrlichsten Ge¬

genständen der häuslichen Einrichtung . Um so wichtiger
ist es , bei der Anschaffung die richtige Wahl zu treffen .Es gibt Nähmaschinen , die ein Menschenalter aushalten
und solche , die nach wenigen Jahren verbraucht und für
jeden Preis zu teuer sind . Wer von uns kauft , ist sicher ,das Beste zu erhalten . 5180 .3.1

Haisepstp - 124 Karlsruhe Bilhelmsfr . 35.

Th . Bues
Patentbüro, Frankfurt 4 a. M.
Pariser Hof telephon I 9365.

(Verbandsmitglied ) . U9SaGewissenhafte Erledigung

Moderne 4084
Einrahmungen

von Bildern etc.
Eigenes Eeistenlager .
Ernst Schüler ,

Kunsthandlung , Kaiser-Passage 5.

W Kaufe -W«
fortwährend getragene Kleider,
Schuhe. Wäsche , Gold u . Silber,alte
8ahn -Gcbisie, zahle höchste Preise ,
kridenberg . Markgrafenstratze 17.

Postkarte genügt . 8310890

Teleph . 1687 KüPlSPIlllC Luisenstr . 24

Spezialfabrik für
Geschäfts: und SdiaiifensfeP '

Einrichtungen.
Glas-Schleiferei u . Spiegel-Belegerei.

Spezialität :
Glassdiauhasten

Gestelle und Ständer etc.
Büsten 3349 .10.9

in mehr als 30 verschiedenen Größen• und Formen . :: Kataloge gratis .

mmrnm .

Wo II-
Unterkleidung

ist die älteste und bewährteste
Alleinige Fabrikanten:

Benger Söhne,
Stuttgart

Grosser Preis
Internationale Hygiene -Ausstellung Dresdc

Man achte auf die Fabrikmarke mit Ueberschrift : W. Benger Söhne,
Unterschrift : Prof . Dr. G . Jaeger.

Niederlage bei: Leopold Kölsch , Karlsruhe , Kaiserstrasse 211 .

für

moderne Frisuren ,
Neuanfertigung ,

Färben , 4185 . 5.3
Umarbeiten bei

H. Bieler ,
Kaiserstrasse 223 .

■ oaoioioioic » icz >ac => ioBC3ac3eoioec3a
2 Englische | - -
- Lawn-Tennis- Schiager \

Grosses Lager

0

— 0
5 Bälle , Metze , Presseu etc . ■
Q in größer Auswahl empfiehlt 4764.6 .4 0

; F\ Wilhelm Doering ■
0 Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel jj

q Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse . Q
■oioioioaoaoaoioioioioioioioi

Pickel im Gesicht u . am Körper be¬
seitigt rasch u . zuverlässigZuckers
Patent - Medizinal - Seife ,
k St . 50 Pf . ( 15uloia ) und 1 .50 M.
(350l0tB , stärkste Form ) . Nach jeder
Waschung m . Zuckooli -Creme ,Tube 75 Pf . und 2 M ., nachbe¬
handeln . Frappante Wirkung , von
Tausenden bestätigt . JnKarlsruhe :
bei Willi. Tschermng, C . Roth , H .
Bieler , W. Baum , E. Tennig , Gg.
Farob , O . Mayer , Th . Walz , sowie
in sämtl . Apotheken u. Drogerie » ;in Mühlburg : Max Strauß : in
Durlach : Aug. Peter .

vorrätig per Ltiiek von Mk . fl. — an
bis zu den feinsten Modellen -

Messing -Bettstellen SÄftfö
Kinder - Bettstellen >■«.

in grosser Auswahl . Bitte um Besichtigung des Lagers .

Springfeder - Matratzen aller erprobten Systeme,
Rosshaar -Matratzen (Lüftungs - Matratzen jeder Art).
Ailein -Vertrieb der verbossorten Reform - Matratze „ Morpheus “

(An .ertigung nur in eigener Werkstätte im Hause).
Fachmänn . Ausführung bei billigsten Preisen .

Otto Fischer
(vorm . J . Stüber ) , Grossherzoglicher Hoflieferant

Karlsruhe , Kaiserstrasse 130 . — Telephon 270.
Mitglied des Rabatt -Spar *Vereins . 5449

sowie

sonstige Neuheiten
IN 5241

modernen Wandbekleidungen
für Saison 1912 empfehlen

Rieger & Matthes Nchf.
Tapeten - Spezialgeschäft I . Ranges

Kaiserstrasse 186. Telephon 1783.

Aretz & Cie.
Inkaber Arthur Fackler Grossh. Hoflieferant
Kreuzstr. 21 und Kaiserstr. 215 , neben Cafe Odeon

Telephon 219 Telephon 1655

Spezialhaus für Bummiwaren und Linoleum
empfehlen :

Ia. Kernleder- Treibriemen, Kamelhaar - Treibriemen,Balata-Treibriemen.
Zweiteilige hölzerne Riemen - Scheiben , Riemen-Fett,

Riemen -Verbinder,
sowie sämtliche FabTikbedarfsartikel. 3890*

om GROSSE
NACHFRAGE

Ist der
beste Be¬

weis für di«
Vorzüglich¬

keit der Vall-
iant’s Wand-
Gasbadeöfen

„GEYSER “
von Joh , Valllant
G m . b . H . Remscheid

Gasbadeöfenund automa¬
tisch© ye!ssw?ss©iMpoarate.
Katalog kostenlos . Vorkauf

nur durch Installateure .

s's
s

o

Zigarren - Verkauf
: : : : zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen . : : : :

Beehre mich ergeh , bekannt zu geben , dass ich das seit längeren Jahren bestehende
Zigarrengesohäft , Kriegstrasse 18 , gegenüber dem Postamt, käuflich über¬
nommen habe . Um das Lager zu reduzieren , habe ich mich entschlossen , za nachstehenden

herabgesetzten Preisen zu verkaufen :
Torpedo (5 Pfg .)
Jumbo (5 Pfg .)
Bravillo (6 Pfg .)
Epocha (7 Pfg .)

pro 100 Stück Mk . 3.20
pro 100 Stück Mk, 3.50
pro 100 Stück Mk. 4 .20
pro 100 Stück Mk . 4.8

Vorsienlanden (7 Pfg .) p . 100 Stück Mk. 5 .—

Pusta (8 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 5.40
Kaiser Wilhelm (8 Pfg .) p . lOOStüekMk. 5.60
Isabella ( 10 Pfg .) pro 100 Stück Mk . 6.4O
Fürst Bismarck( 10 Pfg .) p. 100 St. Mk. 6.60
Prinz Heinrich (12 Pfg .) p . 100 St . Mk . 7.20

ierner auch andere Marken , so lange Vorrat . Ebenso empfehle ich
Zigaretten , aus türk . Tabaken, von Mk. 6 .40 an pro 1000 St ., mit Goldmnndstück.

Ferd . Diederichs Zigarren * Versandhaus ,
Kriegstrasse 18 (gegenüber der Bahnpost). 4238

Ba- eeinrlchtmrgen ,
Gas - u . Kohlenfeuerungen . Herde ,
schwarz u. Emaille , bestes Fabri¬
kat , verzinkte Waren , wie : Wasch¬
töpfe » Eimer , Spül - und Wasch¬
wannen . Kein Laden, daher billigst.K . Zämmermann ,Blechnerei u . Fnitallationsgeschäst ,Bl0528 Waldhornstr . 4«. 3 .2

Creme -Kleid , Voile , sowie zwei
Haustelephone billig zu verkaufen.
3310807 Sternbergitr . 8, 2 . St .

no ;
enthält

rosste Auswahl
versende gratis
und franke.

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen echten

Straiissfedern
alle fertig zum Selbstgarnieren, es ist dies der
feinste Hutputz, im Winter wie im Sommer immer

modern , sehr elegant und vornehm . Ein

echter Straussfedernhut
findet überall das grösste Interesse .
Ich liefere eehte Straussfedern unter
Naehnahmei.Tiefsehwarz u. Sehneewelss
Länge ca . 36 cm , Breite ca. 13 cm zu 1.50 Mk.

„ „ 39 cm , „ „ 14 B „ 2 .50 „
„ „ 45 cm , „ „ 16 „ „ 4.50 „

Retoarnahme nach 8 tägiger Probe !

Kaiserstrasee 29 . 2363a
Kein Ladengeschäft — Versand direkt an Private !

Bestellen Sie
isei Wilh.Schubert,Brennerei, Freiburgi. 8

ein Postkistchen 11443a
Echtes Schwarzwälder kirschwasjer .

Flaschen Mk . 7.2U srko. Nachnahme .)
MC' ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . -Ml .

Violine --
Zither--Man- oliue--Laute (Gilarre>

Unterricht erteilt Bl « »
8 . Kraft , Musivehrtk .

_ Luiseuftraste 69 , H. ^

Teppich - Repmlptt
und reinigen . Kaiserallee 4L .

Für Kind (KnabÄ
4 Wochen alt , werden sofort li- >
volle Pslegeeltern gesucht. „Offert , nnt . 3310725 an die 6 ;
der „Bad . Presse/

schönes halbjähr . gesundes MädAwird gegen einmalige geringe A
gntung in gute Pflege oder <
Kindesftatt abgegeben. Offert u*
810744 an die Exped. der »A?
Presse" ._ ^ _ J

1 hellblaues SliidttE
1 grauer und brauner M a
Grütze 44), 1 Kostüm f. « •

>gur passend, unv ein
schläaer billig abzuaeben
Durlach . Dürrdaastr . 16,
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Die Melhvlalroholvergisiungen vor Gericht.
(UnLer. Nachdr. verb .) H - « - u . H . Berlin , 26 . Marz .

Unter großem Andrange des Publikums begannen heute rm kler-

nen Schwurgerichtssaal des hiesigen Landgerichts vor der 10. Straf¬
kammer die Verhandlungen in dem großen Prozeß Sen

der viel¬

besprochenen Methylalkoholvergiftungen , die m den Welhnachtstag ^
n

des Vorjahres im Berliner Städtischen Asyl sur Obdachlo,e 89 Men -

schen das Leben kosteten und im weiteren Verlauf der Angelegenheit
in Berlin selbst un* seinen Vororten , sowie in Leipzig, rn verschiede -
nen Städten des Ruhrreviers , in Rußland und Ungarn insgesamt
über 200 Todes - und faßt ebensoviel Krankheitsfalle im Gefolge hat¬
ten . Auf der Anklagebank nehmen Platz : 1 . der Drogist Julius
Scharmach aus Charlottenburg , 2 . der Reisende und Estenzfaoruant
Karl Zastrow aus Charlottenburg , 3 . der Reisende Bruno Meyeu
aus Berlin . 4 . der Reisende Wilhelm Römers » aus Berlin und S. der
breschäftsreisende Dahle aus Berlin . «. . .

Den Vorsitz im Gerichtshof führt Landgerichtsdrrektor Eriesloru ,
die Anklage vertritt Staatsanwalt Entfahr , während als Verteidiger
die Rechtsanwälte Justizrat Zvers , Dr . Zaffe , Dr . Werthauer , Dr .
Puppe und Dr . Alsberg tätig sind . Unter den zahlreichen Personen ,
die zwar dem Tode durch Vergiftung mit Methylalkohol entgangen
sind , jedoch ,dauernde körperliche Schädigungen, - vor allem Sehstörun¬
gen und anderen Augenerkrankungen davongetragen haben,^ hat sich
ein Privatschreiber Lehmann dem Verfahren als Nebenkläger an¬
geschlossen. Ihm steht Rechtsanwalt Walter Bahn zur Seite . Die
Zahl der geladenen Sachverständigen beträgt nicht weniger als 27.
Es befinden sich darunter Sachverständige für Chirurgie , innere
Medizin , Nahrungsmittelchemie und gerichtliche Medizin , ferner Sach¬
verständige des Eastwirtsgewerbes und Mitglieder des Instituts für
Infektionskrankheiten , sowie Vertreter des Nahrungsmittelamtes und
des Drogengewerbes . Das Königliche Institut für Infektionskrank¬
heiten vertritt Geheimer Medizinalrat Profesior Dr . Wassermann ,
das Städtische Nahrungsmitteluntersuchungsamt Dr . Zuckenack. Un¬
ter den 114 vorgeladenen Zeugen interessiert an erster Stelle der Kri -
minalkommissar Tüusiai»t , dem seinerzeit die Aufdeckung der wahren
Ursachen der Vergiftungen im Städtischen Asyl für Obdachlose gelun¬
gen ist. Ferner sind zahlreiche Asylisten, die leichtere Methylalkohol -
Vergiftungen erlitten haben , Beamte der Städtischen Asyls , East - und
Schankwirte , Drogenhändler , Kaufleute usw. geladen . Die Sachver¬
ständigen allein füllen den Eerichtssaal dermaßen , daß kein Platz für
die zahlreichen Vertreter der Presie übrig bleibt , sodaß für diese be¬
sondere Plätze im Zeugenraum hergestellt werden müssen .

Der Zeugen - und Sachverständigenaufruf beansprucht etwa
lVs Stunde . Erschütternd wirkt der Aufmarsch einer großen Zahl
schwarzgekleideter Frauen , die als Witwen der bei den Vergiftungen
ums Leben Gekommenen festgestellt werden . Nach Beendigung des
Zeugenaufrufs regt der Vorsitzende die Frage an , ob nicht auf einen
Teil der erschienenen Sachverständigen und Zeugen zur Vereinfachung
des Verfahrens verzichtet werden^ könne. Die Verteidigung prote¬
stiert jedoch dagegen . Rechtsanwalt Dr . Puppe als Vertreter des An¬
geklagten Redomski bemerkt, daß diesem die Anklage überhaupt noch
nicht zu^estellt worden sei. Erst aus den Zeitungen habe sein Klient
erfahren , daß gegen ihn eine Nachtragsanklage erhoben worden sei.Er erklärt sich jedoch damit einverstanden , daß gegen den Angeklagten
heute mitoerhandelt wird , bittet aber , diesem doch wenigstens die
Nachtragsanklage bekannt zu geben. Das Gericht zieht sich darauf zur
Beratung zurück.

- Die Luft im Eerichtssaal ist derart schwül , daß sich ein Verteidi¬
ger zu dem Ausspruch versteht : „Die Luft ist hier vergiftet !" Eine
Zeugin wird als ohnmächtig aus dem Saale getragen . Darauf
stellt Rechtsanwalt Dr . Werthauer den Antrag , die ganze Sache zuvertagen und einen neuen Termin anzusetzen, da die Prozeßordnungin Bezug auf Nachtragsanträge gegen Scharmach und Redomski nichteingehakten sei. Die beiden wüßten nicht, um welche Sache es sich

( Wichtig - lesen

Das selbsttätige
Waschmittel.

Stärkewäsche wird prachtvoll klar,
blütenweiß , wie auf dem

hs Rasen gebleicht ! s
Kein Reiben und Bürsten, daher kein Rauh-

<werden der Ränder und Kanten bei Kragen
■und Manschetten . Größte Schonung des Ge -
— webes bei garantierter Unschädlichkeit . =

Erprobt u. gelobt !
Nur in Originalpaketen , niemals lose .

HENKEL & CO. , DÜSSELDORF .
HUeinige Fabrikanten auch der allbeliebten

Men hels Bleich,- Soö a

&in tyezoucft . wizd Sie ü &ez& euyen , 3aoo meine
(Bopzatiuttez cBenoza

vom . fejwtd 'K- 9s .» c dazstettt . 4988
€lnatyn von cBcnoza

QOaMetyefialt . . . 0,60"/»
. . . . 99,99 %

SztU Bänzt . . . . 0,01 %

von SZatnzinttz
14,75 %
84,37%
0,88%

& n<
wndrÄS Eö , am £ i3Mp ( at * .

Tüchtige Schneiderin
Jjffl’fieblt sich in u . außer d . Hause.210898 Körnerstr . 37 , 2 . St ., I.

Herren- u . Damenfahrrad
mterhalten , billig zu verkaufen.810849 Kronenstraße 25, Hth . III .

täoöt | tHe
bei den Nachtragsanklagen handele . Außerdem fei gegen den An¬
geklagten Scharmach ein Arrest ausgesprochen, sodaß er nicht in der
Lage gewesen sei, Sachverständige für sich zu benennen . Im all¬
gemeinen Interesse sei es daher wünschenswert , die Sache bis zu der
Zeit zu vertagen , in welcher sie genügend vorbereitet werden könne,
da heute die Verhandlung etwas überstürzt geführt würde . Vertei¬
diger Rechtsanwalt Dr . Alsberg wendet sich dagegen , daß Rechts¬
anwalt Bahn als Nebenkläger zugelassen wurde . lieber die Zulassung
des Rechtsanwalts als Vertreter des Nebenklägers bestehe kein Ge¬
richtsbeschluß . Er hält die Zulassung des Rechtsanwalts auch nicht
für juristisch zuläffig. da gar kein Delikt vorliege , das eine Neb -rn-
klage gestatte . Der Verteidiger stellt den Antrag , einen Beschluß da¬
rüber zu fasten daß niemand als Nebenkläger gegen Angeklagten zu-
gelasten werde. Rechtsanwalt Dr . Zaffe schließt sich den Ausführun¬
gen der beiden anderen Verteidiger an . Die Sache sei etwas über¬
stürzt worden und es sei zweckmäßig , den Prozeß zu vertagen , da¬
mit man sich genügend vorbereiten könne. Justizrat Zvers wendet
sich gegen den Antrag der beiden anderen Verteidiger . Von einer
llebereilung könne man nicht sprechen . Rechtsanwalt Bahn : Der
Herr Kollege Alsberg möchte mich gern aus der Verhandlung hrraus -
haben , aber ich glaube , daß das nicht gehen wird . Es ist bereits vom
Gericht ein Beschluß erlasten , wonach Lehmann als Nebenkläger zu-
gelasten ist . Dieser Beschluß kann nach der Prozeßordnung nicht mehr
aufgehoben werden . Auch juristisch ist der Beschluß zulästig . - Mein
Mandant ist in seinem Nervensystemderart zerrüttet , daß er nicht mehr
als Schreiber sein Geld verdienen kann . Staatsanwalt Gutjahr : Die
Nebenklage ist zulästig. Dem Vertagungsantrage widerspricht der
Staatsanwalt . Es liege gar kein gesetzlicher Grund vor , die Sache zu
vertagen . Der innere Grund , weshalb die Herren Verteidiger die
Vert . gungsanträge stellten, sei wohl der , daß diese Herren Rechts¬
anwälte sich etwas allzulang bei dem vorigen Metternich -Prozeß auf¬
gehalten hätten unss ihnen jedenfalls infolgedessen die nötige Zeit
zur Vorbereitung für diese Sache fehlte. Dafür könne aber die Staats¬
anwaltschaft nicht , wenn die Herren so viel Mandate annehmen , daß
sie sich nicht mehr für die nächste Sache genügend vorbereiten können.
Sie mögen daher nur einmal ein Mandat ablehnen . Der Vorsitzende
meint , daß die letzte Bemerkung nicht im Rahmen der Aufgaben der
Staatsanwaltschaft gelegen sei. Verteidiger Rechtsanwalt Dr .
Werthauer ersucht den Gerichtshof, ihn gegen derartige Aeußerungen
zu schützen und führt aus : Der Hinderungsgrund , weshalb wir uns
für diesen Prozeß nicht genügend vorbereiten konnten , war einmal
der, daß die Akten überhaupt nicht zu sehen waren ; wir erhielten auf
der Eerichtsschreiberei den Bescheid, daß die Akten nicht einmal auf
5 Minuten zu haben seien . Dann liegt noch ein anderer Grund vor .
Die Anklagebehörde hat eine Unzahl von Sachverständigen geladen ,
und wir konnten, da wir kein Geld hatten , keine Sachverständrgen be¬
nennen , denn es ist gegen Scharmach ein Arrestbeschluß ergangen , wo¬
nach die Gelder in Höhe von 12 500 Mark , dfe Scharmach besaß, oe-
schlagnahmt wurden . Auch Scharmachs Geschäft ist geschlosten worden
und die erfolgte Pfändung wurde damit motiviert , daß man für die
noch entstehenden Kosten des jetzigen Prozeßes Deckung haben wollte .
Hiergegen protestieren 'wir energisch . Während der Zeit , in welcher
das Geschäft geschlosten war , sind Einbrecher im Eeschästslokal tätig
gewesen und haben die Vorräte weggenommen. Ein Käufer , der das
Geschäft für 5000 Mark kaufen wollte, wurde dadurch abgeschreckt . Das
ist eine Vorbereitung gegen den Angeklagten , aber nicht für den An¬
geklagten. Im Jntereste des Ansehens der Rechtspflege muß daher
hier die Prozeßordnung genau eingehalten werden . Das sind dre
materiellen Gründe . Ferner habe ich vorzubringen , daß entgegen den
direkten Vorschriften der Strafprozeßordnung ein Nebenkläger zu-
gelassen wurde , und daß der Beschluß hierüber dem Angeklagten nicht
zugestellt wurde . Das ist in jedem Falle ein Revisionsgrund . Es
kann auch die Untersuchungshaft nicht aufrecht erhalten werden , da
es sich hier um fahrlästige Delikte handelt . Aus all diesen Gründen
halte ich die Vertagung des Prozeßes für das alleinrichtige .

Verteidiger Rechtsanwalt Dr . Alsor »» - endet sich dagegen , dasi
derjenige , gegen den ein Nebenkläger zugelasten wird , völlig im litt
klaren darüber gelasten wird , auf welches Delikt sich die Nebenklag -
stützt . Den einzelnen Angeklagten ist nur der Eröffnungsbeschlutz und
nicht auch die Hauptanklageschrift zugestellt worden . Das ist eine un¬
vollständige Zustellung und daher beantrage ich gleichfalls Vertagung
des Prozeßes .

Verteidiger Rechtsanwalt Dr . Jaffa wendet sich energisch gegen
den Vorwurf der Staatsanwaltschaft , daß die Verteidigung aus per¬
sönlichen Motiven hier sachliche Anträge stelle . Er habe keinerlei Nei¬
gung , in irgend welche persönliche Differenzen mit irgend einem der
Prozeßbeteiligten zu geraten , aber er müsse das Gericht doch um Schutz
gegen derartige Vorwürfe bitten . Vorsitzender: Was mir zusteht, das
habe ich getan , mehr konnte ich nicht tun . Im übrigen bemerke ich
hier , daß allerdings der Termin vor Fertigstellung der Hauptanklage¬
schrift anberau >.it wurde , aber es war doch so viel Zeit , um sich vor¬
zubereiten . Verteidiger Jaffö : Was würde der Staatsanwalt sagen,
wenn wir behaupten , daß die Sache deswegen so überstürzt behandelt
wurde , weil die Mißstimmung in der öffentlichen Meinung "6er das
eingetretene Unheil noch frisch ist . Wir stellen stets das Interesse
für unsere Klienten voran . Nachdem aber nachträglich von der
Staatsanwaltschaft eine ganze Anzahl von Sachverständigen ins Feld
geführt worden ist, muß quch den Angeklagten die Möglichkeit ge¬
geben werden, Gegensachverständigezu stellen.

Verteidiger Justizrat Zvers : Ich verteidige mich selber und rufe
den Gerichtshof nicht um Schutz an . Ich mutz aber der Vertagung
widersprechen.

Rechtsanwalt Bahn : Es wird nicht vorgeschrieben, daß derjenige
Angeklagte , gegen den sich die Nebenklage richtet, irgendwie gehört
werden mutz. Wenn wir im übrigen darauf warten , bis die An¬
geklagten soviel Geld haben , daß sie für sie günstige Sachverständige
aufstellen können , so müssen wir die Sache ad calendis graecas ver¬
tagen . Was die Aeußerung des Staatsanwalts in Bezug auf die
Metternich -Prozesse betrifft , so habe ich sie als Scherz aufgefatzt. Herr
Rechtsanwalt Werthauer ist doch ein so versierter Anwalt , daß er sich
innerhalb eines Prozesses, der voraussichtlich längere Zeit dauert ,
orientieren kann.

Verteidiger Justizrat Zver» bittet um Abtrennung der Sache sei¬
nes Klienten Zastrow.

Staatsanwalt Gutjahr führt aus , daß der Arrest gegen Scharmach
wegen Gefahr der Verschiebung seines Vermögens ausgesprochen
wurde . Ein solcher Arrest ist sowohl wegen bedingter , als wegen zu¬
künftiger Ansprüche zulässig . Schermach hat gewisse Manipulationen
vorgenommen , um auch sein Vermögen von 12 000 MatF seinem Bru¬
der Hans Scharmach in Leipzig auszuhändigen , nachdem er bereits
durch einen Scheinvertrag sein Geschäft diesem Bruder übertragen
hatte . Diese Maßregel traf er, da er wegen einer Alimentenforderung
ausgeklagt war .

Der Gerichtshof beschließt hierauf , wie schon im heutigen Mit¬
tagsblatt gemeldet, die Verhandlung bis Freitag , vormittags 9 Uhr ,
zu vertagen , um den Angeklagten die Hauptanklageschrift und die
Nachtragsanklage zustellen zu können und den Verteidigern Gelegen¬
heit zu geben , die Akten zu studieren.

JniÄI ? ! ! *
ist man empfindlich. Rasch ist eine
Erkältung da, und die Stimme ist
öfter belegt nnd heiser als frei .
Das lästige Gefühl der belegten
Stimme vergeht, sobald man ein
paar W ybert -Tabletten zu sich

_ nimmt , die immer zur Hand
sein müssen und in allen Apotheken und Drogerien 1 Mark
pro Schachtel kosten. Bei Erkältung lindern sie den Husten¬
reiz und bringen den Katarrh schnell zum Schwinden ,

lUraurit,
S.JfibtlangmnjQA

^»Aiyrtite Smpirt
'iaci) 'Künsäer-Snhtüi)

(gesdzfrcfiqestfyihL)
\%mkfjs<§es@mL

event ßnscßrfßen,
MftWfßßeS)ein etc. \
9)u £rsl min . etc .

empfiehlt
Q. Hertfd)

Tjofjumeltet
Karlsruhe

Xaiser/trasse Th . 165
Ze(ep§on 147&.

Xonfirmations-
Gefdjenke

m allen Treislagen.

Tapezier Ruf
empfiehlt sich im Modernisierenalter Bettröste und Matratzen .
3310274.2.2 kesrg -WeWstr . 14 .

Spanischer IlllfiO Plltf . V. 70 -if
an , bis 19 Liter steuerfrei, sowiedeutsche Weine in Gebinden
v. üOLtr . an , zu billigstenPreisen,ferner Flaschenweine ,Jdhöi -e , Champagner ,Spirituosen etc. empfiehlt

A. Sperling,
Weinhandlung ,GöthestraBe 28 .

Gaden . 3128 .6 .4

• Diplomierte
Hebamme
Frau Vulliamy

Rue du Rhone, 28, Genf ,nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit 25.5

Verschwiegene Entbindung . 1417a

Äto eiuTGüle ist,
da ist auch ein weg . Affen Hausfrauen , die wirklich
sparen « ollen , Uegr der weg klar vor Augen. Sie
nehmen einfach zum Raffee „Stand mir der Raffer -
mühle " in großen pakeren , den besten, ausgiebigsten

und sparsamsten Raffee -Zusay.

Gratis
erhält Jeder meiner geehrten Kundschaft bei Bestellung einer Vlsit - AufnatxxnQ

eine Vergrösserung
Cartons 22—27 cm gross und bei Bestellung einer Cabinet -Aufnahme eine

Vergrdsserung Cartons 30—36 cm gross.
Meine Preise bleiben trotzdem, bei bekannt guter Ausführung , dieselben billigen, wie bisher-
I Dutzend üisit matt IRk. V.SO 11 Dutzend [abinet matt Hk. 9.—

Photographisches Atelier u. Vergrößerungs -Anstalt
Bug . Butteweg , Waldstrage 30

( im Hause des Residenz -Theaters ) . 4907.3.3Konfirmanden und Kommunikanten
mache noch besonders auf dieses außergewöhnliche Angebot aufmerksam.

— . . " ■ Sonntags den ganzen Tag bis abends 5 Uhr geöffnet.

Ha»s mSvezereilliiie»
SeÄ zu verkaufen

oder gegen Gelände zu vertauschen .
Offerten befürd . unt . Nr . 4696 die

Expedition der „Bad . Presse ".
Moderne Salon -Garnitux , sowie

ein « osa mit Ledertuchbezug sind
biriia zu verkaufen . 33 10514 .2 .2
Ludwig -Wilhcltnstr . Hths . , IL

Renten « Haus
zu verkaufen

oder gegen lastenfreies Landhausoder Gelände zu vertauschen.Offerten bef . unt . Nr. 4695 die
Expedition der »Bad. Presse "

. 4.4
-» c

M abzmassiv gearb ., für 115 M oLzugeb.* 10846 Lammstraßc 6, III,

2 Mönche , Me Mm
und verschiedenes . Federu -Bett .auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben. 4087*

Zabringerstrasie Nr . 24 .

Sdjiine Garmlur
(Sofa und 2 Sessel ) zum Preise
von Mk. 75.— zu verkaufen .
5372 Steinstr. 23» pari., lks.



F* i * * f frt c ^ rcssr » Abendtziakt. M' tiwoch . Le« 27. März 1812 . Nr » 14 7Serk 8

Städt . Seefischmarkt.
Hanptmarkt : In der Fischmarkthalle hinter dem städt . Vierordtbad am

Donnerstag nachmittag von 3 ‘ lj—7 Uhr und Freitag
vormittag von 8—11 Uhr.

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald:
Weststadt : In dem Hot des Eichamtes, Sophienstraße 96j98 , am

Donnerstag nachmittag von 3 bis 6 Uhr ;
Oststadt : In der Georg- Friedrichstraße am Freitag vormittag

von 8 *|ä bis 10*|, Uhr.
Karlsruhe , den 27 . März 1912 . 5473

Städt . Schlacht- und Biehhofdirektio» ._

Wein- ii. Weillhefe -KerjieigttW.
Donnerstag , den 18 . April 1912 , vormittags

halb 11 Uhr , werden aus den Kellereien des St . Andreas »
Hospitalfonds Offenburg im Burgersaale , Korn¬
straße Nr . 2, neben dem Rathaus

nr ca . 30 000 Liter
selbstgezogene Orteuberger und Zeller Natnrweine einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , als :

1911er weißer Bergwei », Silvaner ,
Gutedel , Weitzherbft, Klevner , Ruländer ,
Klingelberger , weißer Bordeaux u. Roter

im Anschlag von 75 Ml . bis 140 Mk. das Hektoliter , ferner
2000 Liter Weinhefe .

Ein Versand der Proben findet nicht statt, dagegen werden
Proben am Faß Donnerstag , den 18 . April d . Js .,
vormittags V» 9 bis 10 Y» Uhr , sowie bei der Versteigerung ver¬
abreicht . Taxationsliste gratis und franko . 2424a.2 .i

Offenburg » den 23 . März 1912.
Die Sttslungsbehör - e.

Hermann . Miltner .

Mannheimer Maimarht 191Z
3 . bis 8 . Mai .

Pferderennen 5 ., 7 . und 12 , JVlai .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 8. Mal.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .
1965 Silberpreise und andere Gegenstände ,

zus . 2000 Gewinne Im Werte von Mk. 50000 .—.
Für die Wagenpferde 7öol0, für die Arbeitspferde u. Rindviehgewinne

80"jo bar, für die Silberpreise der volle Geldwert .
-- Los Mk. 1 .—. 11 Lose Mk. 10.—. — — .

V

Kassier : Jolis . Peters , C 4 3fr . 1.
Mannheim , im Januar 1912. 2190a

landwirtschaftlicher Bezirksverein . Badischer Rennverein.
Haupt-Agentur : Carl Götz , Karlsruhe . J

Zigarrcimrsieigcrung
Donnerstag , den 28 . u. Freitag , den 29 . und
Samstag , den 39 . März , nachmittags 2 Uhr,
versteigere ich int Aufträge öffentlich gegen bar wegen Aufgabe des
Geschäftes

Lammstratze Nr . 12 (ßaie Bauer gegenüber )
Die gesamten Restbestände dieser Zigarrenfabrik -Niederlage , wozu
Kaufliebhaber höfl . einladet , da das Lokal am Samstag , den 30 . ge¬
räumt sein mutz . « . . . . 2011

Leop . Gräber - AuklmM.
Vormittags wird zu Derileigerungspreilen abgegeben,

für Wiederverkäufer günstig.

empfehle ich

XHahen
zum Aufliängen von

Bildern,Spie geln t]Cbren
etc . 5466

Grösste Schonung der
Wiindc .

Genera 1-Vertrieb :

L. J . Ettlinger , Kronenstr. 24.
Telephon Nr. 7, 107 , 507 , 607, 777 .

Ausserdem zu beziehen durch die einschläg. Geschäfte .

uud um mein großes Möbellager schnellstens zu räumen , verkaufe
Schlafzimmer -Einrichtungen . . . von Mk. 130 .— an
Chaiselongues , gut gearbeitet . . von Mk. 23 .— an
eteg . Plüsch-Diwan . von Mk. 34 .— an
eiserne Kinderbettstellen . . . . von Mk. 8 .— an

kompl. Einrichtungen , Spiegel , Bilder , Regulateure , Teppiche .
Borhangstoffe , enorm billig. . 8)10910
Werner , » chloßplatz 13, Eingang Karl- Friedrichstraße , Part , rechts .

Aepsel- Orangen - Bananen - Backapfel
Sätze Orangen B10947 Gelbe Bananen

empfiehlt Wetirum , Ecke Leopold - u. Amalienstr .

Kassenschrank
gebraucht, zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 5392 an die Erved . der „ Bad . Presse" erbeten .

Größeres Anwesen
int Großh . Baden , geeignet zu jedem Geschäft und zum Betrieb einer
Fabrikation

zu verkaufe «.
Elektrische Kraft , Arbeiter und Arbeiterinnen am Platze . Zur

Ilebern^hme nötige Barmittel 20—30 Mille Mark . Offerten unter
Cbiffre 'de . 2290 Y . an Haasenstein A Boaler , Basel . 2425a

m

Hervorragend günstiges Angebot
in

Sweaters
.

Sweater b wu ~
marine , blau , rot . \Jd -J

Sweater b wu
versch . Farben . . JtJ $

Sweater b wü ^hübsche Ausführung I i . t /

Sweater -Anzug 0in verschiedenen Farben . .

Sweater -Anzug
aparte Mode -Farben . , .

Sweater -Anzug * rn
elegante Ausführung . . . Tivv /

Ferner empfehle meine eleganten Neuheiten in
Sweaters und Anzügen aus erstklassigem Material.

Rudolf Vieser Kaiserstraße 163.
NB . Beachten Sie bitte meine Spezial-Auslage. 5460

WMk8IMkWW .l1M
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
kouzesstouierter Kammerjäger ,

liarlsrnlie , Kaiserstr. 93 , pari . — Telephon 2977
(Anruf Zimpfer ).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit¬
gehendster Garantie . 10233a*

Or$jkUmatm's

Alpacca - Besteche
Hotelgeräte u. -Bestecke

aus Schwerter Silber (feines Neu¬
silber mit garantierter Silberauflage ) .

Aluminium -Kochgeschirre
In allen einschlägigen Geschäften zu haben .

Vereinigte Deutsche
‘ '

Ä - fi.
2000 Arbeiter . Schwerte I. W. Akt .-Kap . 900000051.
Aelteste u« grösste Nickel - Industrie der Welt >

Oaiere nach
stehenden
Fahrik -

bunren für
erstklassige

'■■.
'nutzt ; rrvön die ; SchüHe - huKmü

441a

stm Auftrag eines Afrika - Rei¬
senden habe ich einige

Leoparden - und
Gazellen - Decken
zu verkaufen . 5409

Adolf Lmdenlaub ,
Kürschnermstr., Kaiserstratze 191 .

WM MouioDile,
50—150 H . P., suchen zu kaufen .

<i!c1»riidcr Kotl , Tonwerke ,
Rauenberg b . Wieslock . Ma6a

Gebrauchter Füll - oder Frischer
Ofen sofort zu kaufen gesucht.
« 10892 Ostendstraße 7 .

Zu verkaufen
Meine am Hauptpl . ein . verkehrs¬

reich . Stadt Badens gelegene, hoch
rentable und besteinger.

Metzgerei
mit gutgebautem Eckwohnhaus
unterst , ich güust. dem soi . Verkaufe.
Anzahlg . ca . Mk . 8009 .— . Gefl .
Anfragen unter Nr . B10902 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

«$*«J**2M{MjM£*«J»****J *̂**<J*«J****«J***'Mj*0***********♦**

Baden -Baden
8 ci(f) flilöt|nii5
mit Laden u . Werk¬
stätte, inmitten der
Stadt gelegen , um-
ständcbalber billig zu
verkaufen.

Zu erfragen unter Nr . B10484 in
der Exped. der „Bad . Presse .

" 2 .1

SelUöiiionnier ^ üwÄ
22 Mk ., pol. Zimmertisch 9 Mk .. fast
neuer Küchenschrank 18 Mk ., grauer
Sportswagen mit Gummi , zum
Berstellen . 7 Mk . , 3 Holzstühle mit
Lehne, St . 1 Mk . « 10952

Karl -Friedrichstr. 19, 1 Tr . r.

Ki« outerljalfencc Serö
ist billig zu verkaufen . 6480

Hans mit Mn
sehr gut gehend. Eier -, Butter -,
Gemüse-, Konservenhandlung

zu verkaufen
oder gegen lastenfr . Landhaus zu
vertauschen . 4.4

Offerten unter Nr . 4694 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

Hausverkauf .
Herrschaftliches Wamliellhaus

mit 10 Zimmern und Zubehör,
Balkon , 2 Veranden und Garten ,
ist in schöner , ruhiger , sonniger
Lage preiswert sofort zu verkauf .

Off. unter Nr . 5432 an die Exp .
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Villa -Derkaus .
Im Vorort Straßburg - Neudorf

(Villenviertel ) Billa mit Vorgarten ,
7 Zimmern , Mans ., Wintergarten ,
alles elegant eingerichtet , wegzugs¬
halber preiswert zu verkaufen ,
durch beauftragte Wohnungs -
Zentrale Straßbnrg i . Elf . ,
Meisengaffe 7 ._ « 9545 .3.3

Schimmelgefpann -
9 jährig , Stuten , 1,68 in groß , gut
im Zug . für Hotelier im Schwarz¬
wald oder Fabrikant passend , preis¬
wert zu verkaufen , wegen Mangel
an Platz . Näheres unt . Nr . « 10459
an die Exped. der „Bad . Presse" . 2.2

Pferd
Fuchsstute, 9 Jahre
alt , geritten und ge¬
fahren und ein Zug¬
pferd zu verkaufen .

BeruhaMabe 5 .
Rappwallach -

geritten u. gefahren , flotter , feuri¬
ger Gänger , fromm , mir schönem
Abzeichen , steht zu verkaufen.
Bl0946 Schützenstraße 15.

MlesMIlilmer - L »« ..
billig zu verkaufen . « 10925 .2.1

Näheres Bahnhosftr . 38, vart .

Pianino - A
Uebel & Lechleiter, sehr wenig ge¬
spielt, wird äußerst billig ovgegeb .
.Heinrich Müller . Wilhelmftr . 4a . p

Motorrad ,
gut erhalten , Wanderer , 3X> PL .,
wegzugshalber sehr billig zu ver¬
kaufen. Anzuschcn zwischen 1—3
Uhr täglich . Bl 0780

Eisenlol,rstraße 26, II .
Herren - und Damenrad , bereits

neu, mit Frcilauf , werden billig
verkauft . « 10951
Adlerstr . 28 , Fahrrad - Werkstatt.
'Rahonfott iür Kohlenheizung

mit gr . Wanne,sowie
Damenrad zu verkaufen.
Bl0927 Kriegstraße 73 . 1.
• DW Fahrrad "» C
zu verkaufen. « 10871

Fasanenstr . 17, im Laden.
Starkes Herren -Fahrrad .

gutcrbaltcn , für 40 Jl abzugeben.
« 10850 Bürgerstraße 22, TV .

Fahrrad
gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Rr . B10939 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Johns Volldampfwasch -
Masohinc Nr . 2 .wen ,g gebraucht,
ist umständehalber bill. zu verkauf .

Offert , unter Nr . « 10914 an die
Erved . der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Zu verk . : Iriseber Dauerbrenner .
Sitzbadewanne . 2 u . Sann . Gasleuchter .
« 10912 Hirschstraße 16, 1 . St .

Nähmaschine ,
gut erb ., zu 25 .H zu verkf . B10826

Rudolfstraßc 23 , Stb . Part . , r .
Guterhaltcncr

Schreibtisch
billig zu verlaufen . B109W

Lesfingstraßc 18, II .

Antiker Bws»»
Baneruglasschrank . eingelegt.
Zinnteller . Leuchter. Holzfiguren
abzugeben. Uhlandstr. 14 . im Hör.

j . W. Sert,iefe “
billig abzugeben . B1087,

Akademieftr . 28 , Herdlager .
Ein noch gut erh. lki.<»« t » h « rd

billig zu verkaufen . Zu erfragen
« 10941 Bortstratze 12 , II .

Zu verkaufen sehr gut erhalten :
1 Schreibburean . 1 Bett . 1 Kle»-
derschrank, 1 Küchenschrank. 2 .1
B10883 Kaiser -Allee 41. Part .

Wegen Wegzug ;
2 gebr. Bettstellen m . Rost, 2 Klri -
derfchränke, 1 Waschtisch , 1 Nacht ;
tisch zu 54 M sofort zu verkaufen.
« 10898 Steinstratze 12 , IV .

KiNig ;rr verkaufen :
saubere , pol. Bettstelle, gut . Rost ,
Polst ., neue Obermatr . 28 Jt , dgl .
26 cM, Sofa , neu bez . 18 Jt .
« 10894 Körnerstraße 30 , IV lf * .

1 pol. Schrank , 1 Waschkommode
mit weiß . Marm .. 1 franz . Bett
mit Rost u . Matr . , 1 Nachttisch nt.
Marmorplatte , polierte Rohrstühle
2 weiße Marmorplattcn billig zu
verkaufen . B10916

Zubringerstraße 60 , TI .
1 polierter Schrank,
2 polierte Bettstelle» ,
2 Nachttische mit Marmorplatte .
1 Waschtisch ,

wenig gebraucht, gut erhalten
billig abzugeben. Bl0887

Nelkenstraße 3, 3 . St . , Hths .

Rinderwagen :
Ein blauer Kastenwagen, gut er-

alten , ist zu verkaufen für 12 . tt.' 10816 Lachnerstraßc 2V, II . , r .

VlW . WM - I. MM
mit Nickelgestell billig zu verkaufen .
» 10930 Kaiserstr . 215 , 5. St . , l.

Gut erhalt . Kinderwagen . Pe -
troleumkocher u. Handkoffer bist .
abzuged. Geibelstr . 3»II . r . S)'” n

Kinderwagen
Promeuadewagen , sehr modern,
wie neu . billig zu verkaufen .
>« 10924 .2 .1 Augartenftr . 49 , IV .
» » Kinder -Lieg- u . Sitzwage» .
guterhalten , billig zu vertaufcn .
B10915 Augartcnstraße 31 , II . , lis .

j ^ - Kinderliegwagen -ML
billig zu verkaufen. B1087Ü

Schützcnstraße 52 , TU .
Ein noch wenig gebraucht. Lieg-

u. Sit,wagen ist zu verkaufen.
Bl 9866 Rankestraße 1 , IV .

Ein guterh . , swön . Kinderlieg -
wageu sowie ein eleg . fast neuer
Kindersportwagen m. Dach zu ver-
tam . Zu erfr . Angnstastr. 14 , - 7 .

Wenig getragenes , grünes Ko¬
stüm, 1 schwarzes Tuchjackett , 2 ele¬
gante Kleider , Gr . 42 u . 44 , sowie'
1 Damen - Mütze sind sehr billig zu
verkaufen . Bl 0949

ttornblumenstraße 1 . IV , links .
Fast neues , modernes , hellgraues

Kleid billig zu verkaufen, sowie
eiserner , schöner Blumentisch.
Bl0824 Ostendstraße 5, H -, IkS.

WiNWUWVW
schlanke mittl . Figur . . . 25 Jl
prachtvolle, schwere Kommode 25 M-
sehr groß . Spiegel (Goldrahme ) 20 Jl
antike , kl . Aquar .-Bilder ,
antiker Spiegel , Biedermeier
billig zu verlaufen . B10953

Lesfingstraße 33 im Hof .
Sommerklei¬

ist zu verkaufen . >« 10825
Amalienstraße 19, 3 . St .
wolfshündin

schön. Tier , lYt 3 . alt , bill. z . verk .
B10944 Kreuzstraße 16 , parterre .

ZU verkaufen :
zwei gelbe Truthühner 191 l , sowie
Bruteier von schwarzen Minorka .
Bl 0881 Kriegstraße 2, Part .
Kanarienweibchen

U. prakt . Heckkäfige wegen Wegzug
sehr billig zu verkaufen. B10827

Rndoifstraße 19 , IV ., Iks



Al . 14 ? Abendblatt. Mittwoch, den 27. MSrz rSIL ptfffe , Seite 9
Johannes Müller über „bas Leiben unter dem

Leben".
— Karlsruhe , 26 . März . Den zweiten angekündigten Dortrag

hielt Joh . Müller am Sonntag abend im Eintrachtsaal wieder vor
einem sehr zahlreichen Publikum .

„Wir leiden unter dem Leben"
, so führte er aus , „und zwar han¬

delt es sich dabei nicht bloß um das einzelne Leid, das das Leben dem
Menschen zufügt, sondern darum , dag wir durch das Leben nicht
größer , sondern kleiner werden , daß wir unter dem Leben verküm¬
mern, daß wir ihm nicht gewachsen sind und uns fortwährend in ihm
verirren und verzehren , daß wir es nicht zu einer kraftvollen Neu-
schöpfung unser selbst bringen , sondern bloß zu erbärmlichem Stück¬
werk, Das ist unser Leiden unter dem Leben . Woher kommt das ?

Das Leben ist « ine Wissenschaft und eine Kunst. Bloß über das
Wissen vom Leben , will ich heute sprechen . Die Menschheit ist in dem
letzten Jahrhundert förmlich unter Wasier gesetzt worden mit Auf¬
klärung und doch sind wir über das Wichtigste, über das Leben in
einer Weise unwissend, daß wir uns entsetzen müssen . Die Gesetze des
körperlichen Lebens kennen wir mehr oder weniger genau , weil sich
hier jeder Fehltritt früher oder später äußerlich fühlbar u >rd sichtbar
macht , aber auf dem grenzenlosen Gebiet des Eesamtlebens , besonders
nach seiner geistig-sittlichen Seite , sind wir gänzlich ununterrichtet .
Und doch gibt es auch hier Naturgesetze, die man einhalten muß, wenn
man nicht unter dem Leben leiden soll . Eine elementare Lebenskunde
tut uns not , damit wir wissen , wie wir zu leben haben .

Dazu gehört vor allem , daß wir die richtige Stellung zum Leben
einnehmen . Meist stehen wir in einem instinktiven Gegensatz zu ihm,
sind mißtrauisch, ängstlich ihm gegenüber und betrachten es als einen
Feind , gegen den wir uns zu wehren haben . Als ob das Leben ein
Krieg wäre ! Das ist ganz falsch ! Wir sind für das Leben da und
das Leben für uns ; wir sind auf einander angelegt und sollen uns
an einander entwickeln. Deshalb dürfen wir das Leben mit seinen

. Höhen und Tiefen nicht verneinen , sondern müssen es mit Lust und
Liebe bejahe » und ergreifen , müssen Vertrauen zu ihm haben , Ber -
trauen zu uns , zu den Menschen, zu den Verhältnissen und Ereignissen,zn den Aufgaben , die uns gestellt werden . Wenn wir so zum Leben
stehen , dann kommt es nicht zu den schmerzlichen Reibungen und
Wunden , sondern zu einer idealen Gemeinschaft zwischen dem Einzel¬nen und seinem Leben. Es kommt gar nicht darauf an , daß einseitigaus uns starke Lebensäußerungen hervorbrechen, sondern darauf , daßwir in regem Wechselverkehr mit dem Leben um uns stehen, daß wirdas Leben außer uns zu einem Leben in r werden lassen. Wennwir uns

_ mißtrauisch, ängstlich gegen das Leven verhalten , sind wir
ganz außer stand, es als Wirklichkeit zn erleben . Der Egoismus ,mit dem wir uns gegen dasselbe verschließen, wendet sich dann gegenuns selber und es kommt statt zn einer Förderung , vielmehr zu einer
Hemmung und Zerstörung unseres Lebens . Denn so oft wir das Le¬ben (junt Beispiel durch Aerger über einen Unfall ) verneinen , gebenwir ihm Gewalt über uns und werden in unserem Innern erschüttert,so daß wir den Wirklichkeiten des Lebens nur um so weniger gerechtzu werden vermögen .

Es ist nicht so, daß nur das , was das Lebensgefühl kitzelt und denSinnen wohltut , eine Förderung des Lebens ist. Im Gegenteil . DasLeben wird dadurch nur erschlafft, ermüdet und verzehrt . WahreLebensstärke und Schöpfung neuen Lebensgefühls erwächst nur ausder freudigen Bejahung des Lebens , des Schweren und Unangenehmenebenso wie des Angenehmen und Leichten.Das größte Hemmnis auf dem Weg hiezu ist unsere Wehleidigkeitund Weichlichkeit, daß wir das Leben so tragisch nehmen und dadurchso schwer machen . Das Leben ist gar nicht schwer. Die Menschenmachen es nur schwer durch ihre Gefühle , die ihnen , was sie vor sichsehen , als Ungeheuer vorzaubern . Wir werden z . B . die Kinder da¬
durch verdorben , daß man ihre kleinen Unarten , die doch nichts als
Unbeholfenheiten sind , so tragisch nimmt ! Wir machen sie dadurcherst schuldig . Je leichter man ihre Unarten nimmt , desto schnellergehen sie auch weg. Das Verhängnis des Tragisch-Nehmens ist, daßwir uns damit unter die Dinge und Menschen stellen und ihnen nichtmehr überlegen sein können. Denn wir können sie dann nicht mehr in
ihrer wahren Gestalt und ihrem wirklichen Ursprung erkennen ; wir
glauben Wirklichkeiten zu sehen , während es doch nur Phantome sind .

Deshalb müssen wir sachlich leben , so wie es das uns umbrandendeLeben fordert , nicht sentimental , wie unsere Gefühle wollen , und nicht
theoretisch, wie uns irgendwelche Eedankcnkönstruktionen raten .Damit ist uns freilich ein schweres Stück von dem Problem Mensch
aufgegeben, das wir lösen sollen. Nur wenn wir uns rücksichtslos in
den Dienst des Nächsten stellen, kann es uns gelingen . Dazu gehört
Selbstverleugnung . Ohne sie kann man nicht sachlich leben , weil man
immer bloß sich selbst sieht und bewußt oder unbewußt sich selbermeint , ohne sie sehen wir alle Dinge bloß subjektiv gebrochen und nie
so wie sie wirklich sind , ohne sie leben wir mit Phantomen , während
uns doch bloß die Auseinandersetzung mit der Wirklichkeit etwas
nützen kann.

Wer keine Selbstverleugnung kennt und bewußt oder unbewußt
im Egoismus befangen ist , der mutz notwendig unter dem Leben lei¬
den. Denn er erlebt nun die Menschen nur immer durch sein irre¬
führendes , selbstsüchtiges Wollen hindurch, kommt dann natürlich von
eurer Enttäuschung in die andere , da die Wirklichkeiten nicht zu seinen
selbstgeschaffenen Phantomen stimmen, er wird mit Mißtrauen und
Verbitterung erfüllt , kommt immer tiefer in die Verneinung und
Verachtung des Lebens hinein , und schließlich versiegt sein Leben ganz,

da es ihm an Zufluß von außen fehlt und an der so notwendigen
Reibung , durch die sich neues Leben entzündet . Woher kommt es , daß
wir so wenig Menschen finden , die eine innere Entwickelung durch¬
machen ? Weil die meisten Menschen Egoisten sind — oder richtiger :
geworden sind ; denn von Kind auf waren sie 's nicht. Der Egoismus
gehört nichr zur Art des Menschen , sondern zu seine Unarte ». Mag
er auch religiös oder moralisch noch so raffiniert verbrämt sein (zum
Beispiel „Nur selig!" ) , mag er auch im Gewand des Altruismus aus¬
treten , zum Beispiel bei solchen , die sich aus Ehrgeiz gern als Wohl¬
täter feiern lassen , er bleibt dochEgoismus und ist als solcher rettungs¬los verloren . Nur die sich selbst ganz vergessende, hingehende Liebe
findet das Leben. Wir dürfen auch gar nicht an uns denken, indem
wir uns dem Nächsten hingeben , wir dürfen nichts aus uns machen,keine Persönlichkeit oder kein Original sein wollen , — wir werden
sonst bl "^ - ur Karrikatur . Es muß alles ganz von selbst und un¬
bewußt dem schöpferischen Kern in uns hervorquellen . Je mehrwir auf diese Weise die Wirklichkeiten des Lebens bejahen , uns hin¬
gebend und dann von ihnen wieder zurückempfangend, desto engereFühlung gewinnen wir auch mit Gott , dem Geist, der stets bejaht . Er
steht hinter allen Dingen , und wir werden ihn dahinter finden , wennwir eben die Dinge ergreifen wie sie sind .

Das alles sind keine Bewußtseinsfragen , die erkenntnismäßig ge¬
löst werden könnten, sondern Tatsachen, die erlebt und so als wahr er¬
probt werden müssen . Das Lesen und Anhören von Vortragen da¬rüber tut es nicht . Man muß es wagen , so zu handeln , dann tun sichdie Geheimnisse des Lebens auf und werden in uns fruchtbar .Dazu ist noch ein zweifaches zu beachten: Wir müssen selbständigsein wollen . Auf Selbständigkeit sind wir angelegt . Da in jedemMoment unseres Lebens immer bloß eines wahr und ursprünglichist , so müssen wir stets belauschen , was uns , gerade uns das Lebenin jedem Augenblick zu sagen hat , und dementsprechend selbständighandeln . Wir dürfen uns nicht beeinflussen lassen und auch selbstnicht beeinflussen wollen. Jeder muß unabhängig selbst werden undwerden lassen . Deshalb dulde ich keine Anhänger und schüttle siealle von mir ab .

Das zweite ist : Maß halten in allen Dingen ! Auf geistigemGebiet ebenso wie aus körperlichem. Jedes Unmaß fchadet. Wie viele
Menschen zerreiben sich durch eingebildete Pflichten oder dadurch, daß
sic sich , .ausproben "

. Oder wie viele leiden unter der Genußsucht, seies sinnlicher oder geistig- ästhetischer ! Während die Maßlosigkeitnervös und unsicher macht und in Abhängigkeit hinein führt , machtdie Sparsamkeit und Bedürfnislosigkeit auf körperlichem wie geistigemGebiet gesund , stark und frei .
Nun,versuchen Sie es ! Interessieren Sie sich einmal für ihr Le¬ben ; es rst ja das Interessanteste , was es gibt . -Sie werden cs er¬leben, wie denn ihr Leben ganz anders wird und sie werden vonSchritt zu Schritt dem wirklichen Leben näher kommen, dessen Herr¬lichkeit wir noch kaum ahnen . - iy .

Der badische Zchwarzwaldvereiir.
B . Freiburg . 26 . März . Auch im verflossenen Jahre ist die Tätig¬keit des Bad . Schwarzwaldoereins , der im Jahre 1914 sein 80 jährigesJubiläum begehen wird , wieder äußerst rege gewesen. Die Mitglieder -zahl ist von 11920 auf 12272 gestiegen. Die Zahl der Sektionenbelauft sich jetzt auf 72 gegen 70 im Jahre 1910 . Die Jahresrechnungschlreßt in Einnahmen mit 32 187 Mark , in den Ausgaben mit 32 017Mark . Das Vereinsvermögen beträgt jetzt rund 95 000 Mark . Darunterbefinden sich 76 000 Mark , die für den Bau des neuen Feldbergturmssgesammelt worden sind ; 80 000 Mark werden hierfür erforderlich sein.Die Ausführung dieses stilvollen Bauwerkes ist nun endgültig der

Firma Staigcr in Freiburg übertragen worden , die mit dem Bau nochdieses Frühjahr , sobald es die Witterung erlaubt , beginnen wird .Man hofft den Turm im Spätjahr einwcihen zu können. Der Turntwird neben seinem touristischen Zweck auch wissenschaftlichen Beobach¬tungen dienstbar gemacht werden . Auf der obersten Plattform wird
nämlich ein Bcobachtungspfeiler zur Vornahme geodätischer Beobach¬tungen (Feldmessungen) erric .et . Es wird dadurch einem Wunsch der
Eroßh . Wasser- und Straßenbaudirektion Rechnung getragen . Die
für die Erbauung des Turmes cingelaufenen Angebote schwankenzwischen 74 000—118 000 Mark . Das Grundstück, auf welches derTurm zu stehen kommt , ist von der Gemeinde Todtnau dem Schwarz¬waldoerein unter Vorbehalt des Eigentumsrechts unentgeltlich über¬
lassen worden . — Die Bearbeitung des Werkes „Pflanzenleben im
Schwarzwald " hat auch im letzten Jahre wieder Fortschritte gemacht.Die Mittel , die hiefür bis jetzt angesammclt sind , belaufen sich auf12345 Mark . Sowohl der textliche Teil wie die Zeichnungen und
Bildertafeln haben eine bedeutende Vermehrung erfahren . — Die
„Monatsblätter " erforderten einen Aufwand von 7473 Mark . — Fürdas umfangreiche Kartenwerk hat der Verein feit 1893 insgesamt
100 000 Mark verausgabt ; der dafür angelegte Fond bezifferte sich aufrund 5000 Mark . Im letzten Jahre ist die dritte Auflage von Blatt 1
( Karlsruhe -Pforzheint ) erschienen . Dieses . Blatt enthält neu die
Höhenwege 1 — Pforzheim -Langenbrand — und 2 — Pforzheim -
Dobel, ferner die Zugangslinien , die Vergrößerung von Karlsruhemit dem Rheinhafen , neue Wege im Durlacher Wald , im Albtal -
gebict und in der Umgebung von Pforzheim .

Bezüglich des Verkehrswesens hat sich der Hauptausschuß der Ein¬
gabe des Landesvereins zur Hebung des Fremdenverkehrs wegen Ein¬
führung von Sonntagskarten angefchlossen . Diese Sonntagskartcn , die
im Elsaß eingeführt sind, werden als ein großer Vorteil für die Tou¬
risten betrachtet und würden auf den Touristenverkehr sicher günstig

einwirken . Zur weiteren Erschließung der Tschamberhöhle bei
matt ist die elektrische Beleuchtung dieser Höhle geplant . Die Er¬
schließung dieser Höhle erforderte bisher 3000 Mark . Weiter be¬
schäftigte sich der Hauptausschuß mit der Schaffung und Anregung von
sogell . Autoschutzwegen (die Sektion Forbach hat bereits einen solchen
Autoschutzweg geschaffen , wofür der Verein 309 Mark zu den Kosten
beisteuerte ) , dann mit der Fassung von Quellen , Anbringung und
Schutz von Wegmarkierungen , Förderung des Wintersports usw . —
Für Weganlagen , Verbesserungen usw . hat der Verein mit den Sek¬
tionen im letzten Jahre 75 000 Mark aufgcwendet (i . V . 74 000 Mark ),
davon entfallen 43 000 Mark auf die Sektionen , 32 000 Mark auf den
Hauptoerein . — Zur Vornahme verschiedener Arbeiten erhielten vom
Hauptverein folgende Sektionen Zuschüsse: Schönau 690 Mark , For¬
bach 300 Mark , Elzach 300 Mark, Wolfach 80 Mark , Furtwangen 100
Mark , Eörwihl 100 Mark , Schaffhausen 200 Mark , Säckingen 300
Mark , Neustadl 60 Mark , Bad . Rheinfelden 500 Mark . Untere
nehmungen mit Unterstützung des Hauptvereins führten aus die Sek¬
tionen Todtnau , St . Blasien , Bühlertal , St . Margen , Eörwihl ,
Achern, Zell a . H., Schiltach, Bad . Rheinfelden , Gernsbach , Wolfach,
Schopfheim. Verbesserungen an bereits bestehenden Wegen unter¬
nahmen 42 Sektionen . Selbständige Arbeiten führten aus die Sek¬
tionen Albbruck , Baden -Baden , Bad . Rheinfelden , Bonndorf , Freiburg ,
Eengenbach, Hegau, Kaiserstuhl , Karlsruhe , Kandel , Lahr , Lörrach,
Mannheim -Ludwigshafen , Neustadt, St . Blasien , Seelbach , Villingen ,
Zell a . H .. Zum Bau der Belchenstraßehat der Hauptverein der Sek¬
tion Schönau bisher 12 000 Mark beigesteuert. Die Kosten find nun
alle gedeckt.

Schließlich seien noch die 6 größten Sektionen genannt ; es find
dies Freiburg mit 1691, Karlsruhe 1574, Baden -Baden 655, Lörrach
618 , Mannheim -Ludwigshafen 460, Pforzheim 412 Mitglieder . Die
kleinste Mitgliederzahl (24 ) hat die Sektion Uehlingen aufzuweisen .
Zum Anwachsen bestimmte Fonds find angelegt : für den Staufenkopf¬
turm 706 Mark, Brandenkopfturm 300 Mark , Steinfirstturm (Eengen¬
bach ) 3456 Mark , Reservefond 1711 Mark . Die Hauptausschußfitzung
findet am 14. April zu Freiburg statt .

Sport-Uachrichten.
% Baden-Baden, 25 . März. Die Rennkampagnehat schon allent¬

halben begonnen und ist namentlich bei unseren Nachbarn jenseits
der Vogesen im vollen Gange, so in Paris -Maisons -Laffitte und
Auteuil . Man darf die dortigen Kämpfe nicht aus den Augen lassen,
will man die Leistungen der in Iffezheim engagierten französischen
Konkurrenten beim späteren Zusammentreffen mit den unseligen rich¬
tig bewerten . In Maisons -Lafsitte gewann Mons . Ballis Rire aux
Lärmes , der im diesjährigen Großen Preis von Baden genannt ist,
die Hauptentscheidung des Tages , den Prix De Saint Pair du Mont
( 15 000 Frcs .) , in einem Siebenerfeld sehr sicher. Der den Jffezheimer
Besuchern nicht unbekannte 3 jährige F .-H . Mödaillon des Mons . M .
Lazard ( im Vorjahre unplaciert im Zukunfts -Rennen und dritter im
Oppenheim Memorial ) holte sich eine 5000 Frcs -Konkurrenz in einem
leichten Sieg gegen' 10 Altersgenossen. Medaillon ist im diesjährigen
und nächstjährigen Großen Preis von Baden konkurrenzberechtigt .
Zu Le Trambly überraschte durch ihren leichten Sieg über die Fa¬
voritin Wagrad II die 3 jährige Saperlipopette des Mons . ^ ean
Stern , welche im diesjährigen Fürstenberg -Memorial und im nächst¬
jährigen Großen Preis von Baden Engagements besitzt . Le Sopha ,
der zweite hinter Badajoz im vorigen Großen Preis von Baden , schlug
im Prix du Casino Municipal zu Nizza acht Gegner glatt weg.

sr . Berlin , 26 . März . (Privat .) Das preußische Knltusminifte -
rium hat soeben dem Olympia -Fonds der Deutschen Sport -Behörde
sür Athletik einen Zuschuß von 1000 Mark bewilligt . Damit beläuft
fich die Zuwendung des preußischen Kultus -Ministeriums für die
Olympischen Spiele überhaupt auf 7000 Mark , nachdem dem Reichs -
Ausschuß 3000 Mark und d - r Deutschen Turnerschaft weitere 3000 Mk.
bereits gestiftet worden sind . Die Haltung des preußischen Kultus -
Ministeriums wird in Sportkreisen lebhafte Befriedigung erwecken.
Es ist nur zu hoffen, daß die Ministerien der anderen Bundesstaaten
gleichfalls für diese wichtige Vertretung Deutschlands in Stockholm
etwas erübrigen können. Der Spezialfond der Deutschen Sport -
behörde für Athletik soll die Kosten bestreiten, die aus der Vorberei¬
tung für die Spiele und den nötigen Reisen innerhalb Deutschlands
und den besonderen Unterstützungen der Sportsleute durch eigenen
Masseur usw . erwachsen . Die von der Sportbehörde ausgelegte
Sammlung hat bisher einschließlich dieser Stiftung des Kultus -
Ministeriums 3700 Mark ergeben, sodaß noch ungefähr 2000 Mark zu
decken sind.

Rr . 19 ves

„ Usarlsruber M»b«imgs»Lazeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume » Werkstätten , Keller rc.

Der „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe¬
dition der »Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften auf.

Natürliche Kinderernährung

9f -

die vornehmste Mutterpflicht!
Wir wissen durdi die dankenswerte Auf¬

klärungsarbeit der Aerzte und Volkshygieniker ,dass es keinen wirklich gleichwertigen Ersatz für
Muttermilch gibt .

Darum weisen die Statistiken für die Flaschen¬
kinder eine ungefähr fünffache Sterblichkeit gegen¬über den gestillten nach . Ebenso sind mit Kuhmilch
aufgezogene Personen in den späteren Lebensjahrenweit weniger widerstandsfähig als natürlich ernährte .Es gibt jedock viele Frauen , die ihre schönste
Mutterpflicht gern erfüllen möchten, sich aber infolge
allgemeiner Schwäche , Blutarmut, Magerkeit usw.nickt dazu imstande glauben.

In solchen Fällen kann man durch Hebungdes Kräftezustandes meist das gewünschte Ziel
erreichen. Erfahrene Frauenärzte verordnen als

hierzu besonders geeignetes Kräftigungsmittel mit
Vorliebe die Somatose .

Die Somatose wirkt nicht allein indirekt durch
Verbesserung der gesamten Ernährung, sondern die
in ihr enthaltenen Albumosen erhöhen direkt die
Stillfähigke<t,

Eine ganze Reihe ärztlicher Autoritäten emp¬fehlen deshalb, mit dem Gebrauch der Somatose
schon einige Wochen vor der Geburt zu beginnen .Dadurch konnten sogar Mütter selbst nähren ,die es bei früheren Kindern nicht vermochten.Die Somatose befreit auch rasch von Er¬
schöpfungszuständen, die nach der Geburt oft ein-
treten . — Leicht erklärlich , dass sie wegen dieser
eigenartigen Doppelwirkung oft „ das ideale Kräfti¬
gungsmittel für Frauen“ genannt wird.

Man verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie . Entweder flüssig , „süss“ oder „herb **in Originalflaschen zu M . 2,50, oder in geschmackfreier Pulverform. Von dieser sind Dosen zu M. 1,40,HL 2,60, M* 5,—, M. 12,— erhältlich . Für längeren Gebrauch sind die grossen Packungen der Pulverformals etwas vorteilhaf |ter zu empfehlen.

Somatose zz — üo 10334«
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,fllascotie “ fondaht , „Vogesia “ mit Milch

Ml
STRÄSSBURG i . Eis .

Der Neuzeit entsprechend eingerichtete Fabriken mit Wasserkraft , an der Hlartinsbrücke .

Bekanntmachung .
Tie Herren Mitglieder des Bürgerausschuffcs werden hierdurch

zur Fortsebung der Beratung des (Kemciiidevoramchlags für
19,2 auf
morgen Donnerstag, den 28 . März d. Zs. , nachm. 3 Uhr,
in den großen Rathaussaal ergebenst cingetadcn .

Als weiterer Gegenstand wird auf die Tagesordnung gcietzt :
Bewilligung eines Kostcnbcitrags an das Kartell der füdwcstdcutschen
Lustfabrtvercine für den diesjährigen Ilebcrlandflug .

Karlsruhe , den 27. März 1912 .
Der Oberbürgermeister:

Siegrist . Lacher .

Unser verehrtes Mitglied . Herr
Kamerad

Philipp Dill
Kaufmann , Dnrlarh.

wurde uns durch den Tod entrissen.
Tie Feuerbestattung stndet am Donnerstag , den 28 . d :

Mts ., nachmittags 4 Uhr, in Karlsruhe statt .
Zahlreiche Beteiligung Ehrensache.
Karlsruhe , den 27 . März 1912. 5472

Der Verwaltungsrat .

Statt besonderer Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , dass unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter
und Grossmutter

Frau Luise Schweizer
geb . Lüttin

gestern mittag '/,1 Uhr , nach langem , schweren Leiden ,
öfters gestärkt mit den hl . Sterbesakramenten , im 64 .
Lebensjahre sanft entschlafen ist . B10923

Um stilles Beileid bittet
Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Dr, phil. Hermann Schweizer ,
Museumsdirektor .

Karlsruhe, Aachen , den 27 . März 1912 .

Die Beerdigung findet Donnerstag , nachmittags
3 Uhr statt .

Trauerhans : Winterstrasse 29 , St . Josephhaus .

Grauer > 1büfc
in größter Answahl bei

L . Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaifcrftratze 205 .

Rabatt - Spar -Vercin . 944 .12.12

- Aus zur Pfirsich -Blüte Z
nach dem Vogelfang Ettlingen.

Unterricht in

Maschinenschreiben
nach bewährter 10 Finger -Methode erteilen 5415*

Riedel Sc Con., Adlerstratze 4.
Generalvertretung der Urania- Schreibmaschinen

Eintritt jederzeit . Anfertigung schriftl . Arbeiten.

( «WtttOtt stnden diskrete Auf-
hvNMeN nähme und sorg¬
samste - Verpflegung im Privat¬
entbindungsheim von 1540a.l0 .3
SroitMttllor , Hebaiiime. Stratz-

burg i. E -. Heleiieugafic 16 . .

Mutter -Schweine ,
2 Et . , 4 u . 6 Wochen tragend , sind
wegen Ausgabe der Zucht z„ ver¬
kaufen. Zn erfragen Humboldt -
straße 17. 1 . Bl 0873

Berichtigung .
In unserer heute mittag erschienenen Annonce muss esfheisseu ;

V
'
i Pid . - Dose Erdbeeren 88 Pfg .

5477 Herrn . Schmolier & Cie.

DllllKlllgMg .
,yüt die vielen Beweiseherz¬

licher Teilnahme bei dem uns
so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben Frau , Mutter
und Großmutter B10872

Ml

sagen ausrichtigen Tank

Johann Haas, Mim
und Aamitie .

Karlsruhe , d . 27 . März 1912 .

SiMVierordty
Heissluft- und

Dampfbäder
(irifche , römifche und ruflifche

Dampfbäder), 765

Damenbadezeit: ,,Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “ .

Herrenbadezeit: „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 8— 12 Uhr“.

Ia Speisekartoffel
Mb . 4.30 p . Ztr.

Ia Saatkartoffel
Mb . *5 .70 p . Ztr.

Schweinezucht - und Mast-Anstalt,
Kflliugon

en gros
Bulacherstrasse 63 .

2203a
en detail

Telephon 35 .

Garantiert
reiner

zu verkaufen ü Ztr . 82 Bl0890
W . Vollmer , Korbgcschäft,

Bollenbach , Post Haslach, Baden .

Tmechomz

Graue Haare.
Es gibt nichts Einfacheres als
T)r . Kuhns Nunöl 1 .20 und
00 , Färbe - Pomade Rutin
Al . 2 .— , 1 .—, von Franz Kuhn ,
Kronen -Pars ., Nürnberg .

Hier : Fnternat .
Apoth . . Kaiserstr . 80,

— H . Vieler , Pars .,
MMS Kaiserstr . 223 . 7-Ma

Zughund !
Ein guter Zughund wird z »

kaufen gesucht . Offerten erbeten
an Joh . Rens ch, Grünwintel ,
Milchhandlung. B10713

er Häuser, Villen , Fadri -
llen , Hotels u . s.w . kaufen
oder sich an guten Sachen
beteiligen will , wird kosten¬

los bedient von i838a.20 .0
Albert Mütter , Karlsruhe ,

Kaiferstraße 167 .

Hotel .
■fsn Mainz , BalmhoZagc, altrenom¬

miertes , vornehmes Hans mit 100
Betten unübcdeutendemllmsatz nur
Verhältnisse halber biiltgst verkäuf¬
lich . Zur llebernahiye sind ca . 50060
Mk . erforderlich. Gesl . Offerten
unter Nr . B10958 au die Expedil .
der „Bad . Presse" .

Beabsichtigemeine in Neu¬
stadt ( Schwarzwaldj i . vorzügl.
Zustand befindlichen

Wohn - und
Geschäftshäuser
zu verkaufen. Offerten unter
Nr . Bl 0895 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten.

Tüchtige Reise -Vertreter
bei höchsten Provistonssätzcn und promptester Auszahlung

zum Verkaufe von
Waren » und Mntofcop -Automateri »
automatische Personenwagen re.

sofort vom erstklasngcr Firma gesucht. Ausführliche Angebote
unter Angabe bisheriger Tätigkeit befördern unter I ? . 287
llaascnstein & Vogler , Dresden , 2437a.3.1

Zum Vertrieb eines technischen Massenartikels , der
mühelos abzusetzen ist, werden tüchtige

Vertretern . Händler
gesucht . Hoher Verdienst . Anfragen an 2435a

A . Ihr . Diessl , Akt .- Ges . , München t 1 .

UNd
die beabsichtigen ihren

Beruf ... ändern
finden bei einer der größten Versicherungs - Gesellschaft nach kurzer
Probetätigkeit , je nach Qualifikation , Anstellung als Vertreter ,
Inspektor oder General - Agent . Offerten unter „ Strebsam "
Nr . 2257a an die Expedition der „Badischen Presse." 3 .2

Verkäuferin -Lehrstelle.
Ein,braves Mädchen, 15 dis 17 Jahre alt , mit guten Schulkcnnt -

nissen , findet eine Lehrstelle und später dauernde Anstellung bei 5325

F . Wilhelm Doering, Ritterftratze.

im Modellieren bewandert , per sofort gesucht . Offerten mit Lohn-
ansprüchen an 2413a

HosmöbeWrib A. vielter, Freiburg i . SB.

mm Wir suchen zum Eintritt per sofort eventl . L

jg 1. April J

i iüllji. I'iiliiitlifittriii ■
® für mittel und feinen Genre. Bi
® Vorstellung : von 11 —12 '/, Uhr vormittags JJ

j | 5442 „ 7—8 „ abends. J
■ Herm . Schmollet & Co. ■

3ilDer =6flucrluniU,
einige Ztr . billigst abzugebcn. 3 .1
B10909 .Ulan p rechtstr . l8, ^part .

« erWvMMSL 'K
wie neu , für 10 .H zu verk . 101095(1

Lndwig-Wilhelmstr . 7 , 4 . St . , l .

Fakturist ,
längerer , durchaus selbst - |
ständig arbeitend , Ko lon ial-
oder Drogenbranche bevor-

>zngt , gesucht. Offerten
unter tllr . 2372a an die
Erpedition der „ Badischen j
Presse"

. 3

Bedeutende Lebens - n. Volks -
Bersich . - Gesellschaft hat ihr nam¬
haftes

Jncaffo
für Karlsruhe per sofort zn ver¬
gebe» . Kaution ist erforderlich .

Offert , unter Nr . BI0858 an die
Epp , der ..Bad . Presse " erbet . 3 .1

Bei der Industrie
gut eingeführter , fleißiger

Vertreter
von Fabrik der technischen
Branche gegen HobeProvision

j gesucht . 2417a
Gest. Offerten sub F. L . M . 832

Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .

Tüchtige Meisende
auch Frauen , sinbcn stets sicheren ,
lohnenden Lerdienil bei ei,' gef .
Kundschaft. M ehre r, Rint
heimerstrafic 7 . BI0900

Lxislenr
Illiel Ocld verdienen Reisende und
lÄgonien durch Ucrfeauf unserer viel-
Ibegehrtenärztl . empf . Spcz ., Kamel -
Ihaar -Deckcn und Unterzeuge , Ge-
■sundheits -Trifeotagen - Leibwäsche
Bete, an Private zu regulären Preisen .
iFür jedermann (auch für Damen )
| glänz . Nebenverdienst v. 3000 Mk.
| ü . mehr im Jahr . Off. an Wäsche -
. fabrik Rinneberg L Co. , Halle a .S .

Mk . wöchentlich Webalt ob .
I). Prob , ohne Risiko , mit
geringer Mühe für jederm .
d . Vertrieb mein . erftkl .

Lpez . , Neuheit , u . Patentart .
Verlang . Sie sof . gratis Ausk . per
Karte . 2436a

O . I ’ftüers , Düsseldorf 03 .

MnHlet Mit
fit Midi. Ünaeiiellle L B.
Äostcnlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipate .
Amalienstrahe 14 b , 2 . Stock.

Stellen finden :
Stenotypistinnen , Buchhalter¬
innen , Verkäuferinnen nach hier

und auswärts :
Stellen snchen:

Büro - Anfängerinnen , Uasfiere-
rinnen . Verkäuferinnen der
Kolonial - und .Haushaltungs¬
branche u . Filialleiterinnen für

hier u . s. lo.
Svrccbzeit von 11—1 Uhr . 4584

Fräulein
für Registratur gesucht.

Näheres unter Nr . 5439 in der
Exped . Pir ..Bad . Presse" .

Als

findet Fräulein aus guter
Z-amilie in seinem Luxus -
geschäst per 1 . April cv. später
angenehme Stelle .

Offerten unter Nr . 5479 an
die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Energische

bietet sich einträgliche und unab¬
hängige Reisetättgkeit . Einwand¬
freie Branche : nnr ffrauenpnblikum .

Schriftl . Meldungen sub B10907
an die Erved . der „ Bad . Presse " .

Fräulein
fix im Maschinenschreiben und
Stenographie aus 1 . April gesucht .
Vorstellung oder Meldung _ ant
Montag den 1 . April . 5438
JolinniH 's Haas : A.-G .

Hübschilrnßc 44 .

ügent jet .
evtl . Mk . 300 .— monatl . 257a.i-.22

H . Jürgensen & Co ., Hamburg 22.

schnell n . billig Stelle
suckit. verlange sos. den ^

-Drvtschen Stellen-Naedwei -^ X
Lüglrch bestellbar zu 1 Mk. für ^ L
Wochen in München X . fit 64*

an allen Orten , die zu Hause stän¬
dig gntlobnende . einfache Hand¬
arbeit anfertigcn wollen, wenden
sich an Marie Koneberg. Stickereivcr-
sand, Kempten i . Allgäu 32. Vor¬
kenntnisse nicht nötig . Näh . mit
Must . geg . 40 .? i . Marken . 9412a>

für dauernd
Verdienst .

gesucht . iÄuter
2410a

Güldner -Motoren - Gefellschast.
Aschaffenburg.
Tüchtiger

Zrehemeijler
gesucht

absolut erstklassigeMraft, die nach¬
weislich befähigt ist, die Treherei
einer großen Fabrik der Näh-
masdfincn - und Fahrradbranche
völlig selbständig zu leiten und
unter Umständen auch den Direktor
zu vertreten .

Gest. Offerten mit Angabe der
Gehaltsansprüd,e . d . Lebenslaufs
nebst Beifügung von Zeugnisab¬
schriften unter Nr . 2432a an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Heizuugs -
^

Monteur.
welcher auch mit d. sanitären
Fnstall . bewändert u . langjähr .
Zeugnisse besitzt , für dauernd
gesuchcrNäberes unter Ehiffrc
O . 109 .1 an Jiaasenslein

8 & Vogler , A .-G ., Iiarls-
rube . 5478

Sehlosfrv,
welcher mit Dieselmotor umzu¬
gehen versteht , per sof . für dauernd
gesucht. ^ , 2411a

Offerten m . Lohnamprnch . usw.an

Firma HanA Stephan ,
Holzmehlfavrik , Unppenheim .

Kafner

Zum bald , gintrift
spätest. 1 . April . 1—2 sungc Leute
gesucht , die nach Ausbildung als

Softemeiffer und Ment
Anstellung erhalten . Lehrhonorar
.M 250. Näheres Institut Sani -
tas , Freibnrg , Brg . B10260

Zapfer
per sofoxt gesucht . Fahresstelle .
Rur tüchtige, ledige und nüchterne
junge Leute wollen sich melden.

Holel-Restamant FrieörichShiisi
Karlsruhe .

Daselbst wird auch ein intellig «
braver und gesunder Junge als .

Kellnerlehrling
angenommen . 5323.2 .3

Mtzner und Snftoilotenr
ein tüchtiger , stndet dauernde
Arbeit bei 5475
Jos . ülrcss , Erbprinzenstr . 29 .

Lvüsuer -lAesuch !
Ein tüchtiger Wagner , auch auf

Karosserie cingearbcitet und ern
hrJifligrr L.ehrlln {;

sofort gesucht . Bl0729
I . Spitzfaden, Wagenbauer»

K arlsruhc . Kriegstr . 14.

zum sofortig . Eintritt gesucht für
Osensetzen n . Reparatur . B10748
Christian Siegel . Hafnermeister.

Akadcmiestraße 34 .
Zur Bedienung einer Saug¬

gasmotoranlage , Dhnamo , sowie
Batterie einen

tüchtig. Mschiilißeii
in dauernde Stellung sofort
gesucht : . 3.1

Angebote mit Zeugnissen u . Lohn-
ansvrnch unter Nr . 2433a an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

Ein kräftiger , fleißiger

»fsnsirknecht
kann sofort eintreten bei 2434a.3.1
Adam Rittershofer .Güterbestätter

in Tnrlach , Lammstr . 16.
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2 Malergehilfen

können sofort eintreten bei KarlSautter , Maler und Tapezier,Schiltach._ 2388a .2.2

Lehrling
mit guter Schulbildung kann
sogleich oder später unter gün¬stigen Bedingungen eintreten .
Ott « Fischer ,

Großherzoglicher Hoflieferant ,
Betten » und Wäsche - Aus »

ftattungs - Geschäft. ««,
Kaiserstr . 130. Telephon 270 -

Ein intelligenter , der Schule-ntlassener junger Mann , der Lust
hat , sich als Anwaltsgehilfe aus¬
zubilden , kann als

Lehrling
' n ein Rechtsanwaltsbureau im
Zuli d . Js . eintreten . Kost und
Wohnung frei . Kein Lehrgeld.

Offerten unter Nr . 2427a an
»te Exped. der „Bad . Presse" erb.

Lehrling
für hies . kaufm. Bureau geg . sof .
Vergütung gesucht.

Bewerbungen unt . Nr . B10803
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

LehrlinZ gesucht
/ ur Ausbildung als Laborant in
chemisch . Spezialitäten -Laborator .
per Ostern . Näh . Kronenstr. 18, p .,Htbs .. mittags zw . 3—5 . B10863
» » « « « « « « » » » » « « « » »

Ein KckerWiilg
Sohn achtbarer Eltern , wird uyter
günstigen Bedingungen zum bald.Eintritt gesucht . Näh. 5455 .2 .1
Zote! Goldener Karpfen.

Maler -Leorling . "ML
Auf Ostern kann ein Lehrlingunter günstigen Bedingungen in

die Lehre eintreten . B10931 .3.1Albert Weber , Malermeister ,Erste süddeutsche Malerschule,Karl - Wilhelmstratze Irr

Mädchen-Gesuch ! Junger Mann-
Ein fleißiges Mädchen für

häusliche Arbeiten auf 1 . April
gesucht . Näh. bei Weidemann ,Durlacherstraße 26 ._ 8310720
Tüchtiges Alleinmädchen
welches bürgerlich kochen kann und
die Hausarbeiten übernimmt , auf
1 . April gesucht . Guter Lohn : Zeug¬
nisse erforderlich . B10928

Douglasstraße 84 , 4 . Stock.
Auf 1 . April wird ein braves

Mädchen
gesucht , das bürgerlich kochen und
alle Hausarbeit verrichten kann.
Gute dauernde Stelle . 5444

Hirschstraße 124 , 1 . Stock .
Auf 15. April suche ein fleißiges

ehrliches
Mädchen

für kl. Haushalt .
Zu erfragen unter Nr . 5476 in

der Exped. der „Bad . Presse" .
Kn bklioes . Wia. AAchen
wird auf 15 . April gesucht. Zu er¬
frag . i. Lad . Wilhelmstr . S3 . S ”

TüchtigesMädchen
für alle häuslichen Arbeiten auf
sofort gesucht . Zu erfragen
5270 .2.2 Nokkstraße 3 , Part .
. Einfacher Mädchen , das

selbständig bürgerlich kochen kann,wird in kleine Familie (2 Pers .)
sofort oder auf 1 . April gesucht .
B10880 Belfortstraße 10, II .

Ein tüchtig. Mädchen wird
für alle Hausarbeit auf 1 . April
gesucht . Parkstr . 7, III . B10831

Gesucht ein jüngeres , ehrliches
■ür Küche u . Haus -
Genter ,

Spedition gut Bewandert,

versteht HauS- und Gartenarl
sehr gut . Stadtkundig , zuletzt
der Schweiz.

Offerten unter Nr . B10861
die Exped. der „Bad . Presse" e

Lagerist ,
18 I . a ., sucht p . - „
Stellung als Lagerist od . Verk .,
welch. Branche. Off . u . 2310906
die Exped. der „Bad . Presse ' e

Küchen-Chef,
verh. , selbständig, sucht Siel
Nimmt auch Aushilfe an .

Offerten unter Nr . B1080
die Exped . der „Bad . Preffe"

20 Mark
ig . , der mir eine S
Chauffeur

die Exped . der

gaS -Motor gut vertraut
sucht Stellung.

Offerten unter Nr . B10893
die Exped . der „ Bad . Presse"

Jntellig . junger Portier
Stellung als Portier , Har
Lagerist, Packer , Kellner, Zä
oder dergl. Andere Stellung
dankend angenommen . Guter
kommandeur. Offerten unter
B10921 an die Expedition
„Bad . Presse" erbeten.

arbeit . Frau
straße 18 , I .

Wielandt
B10805

Auf 15. April wird ein einfach.,
fleißiges Mädchen für häus¬
liche Arbeiten gesumt. B10742

Hirschstraße 65 , HI .
Gesucht wird per sofort ein

Mädchen , welches Nützen und
ügeln kann , bei gutem Lohn.

B10876 Herrenstratze 18 , II

Glaser-Lehrling.
Kräftiger Junge , welcher die

Glaserei gründlich erlernen will,findet Lehrstelle bei 5166.3.8
Ferdinand Lang, Glasermeister ,

Akademiestraße 27.

iiiii, «Hing . Mulm,
welches Erfahrung in der Kin¬
derpflege hat und etwas schnei¬
dern kann, zu fünfjährigem Kinde
sofort gesucht.

Offerten mit Bild und Zeug-
«äsabschriften unter Nr . 2412a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb

AU
gesucht auf 1 . April .

Offerten unter Nr. B10463 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

MAlhen gesuchl.
Per sofort oder 1 . April !

suche zuverlässiges Mädchen,
welches alle häuslich. Arbeiten
verrichtet und kochen kann
bei hohem Lohn. 5014*

| Nah. Kriegstr . 30 , 2. St . [

Ein tüchtiges Mädchen,
welches in allen Arbeiten des Haus¬halt - erfahren ist und etwas kochenkann wird auf 1. April gesucht.

Mädchen mit guten Zeugnissenwollen sich melden
4657*

_ Nowacksanlage 13 , I.

8» Ml. Mchm.
das gut bürgerlich kochen
kann und die Hausarbeit
versteht, wird gegen guten
Lohn auf 1 . April nach
Worms gesucht zu kleiner
Familie . Zweites Mädchen I
vorhanden . Reise wird !
vergütet . Zeugnisse erfor -

| derlich . Näheres 5316 .2 .2
| Kriegstratze 26, 2 Trappen .

Als Anfangsstelle findet sauberes :
zuverlässiges Mädchen bei kleiner
Familie leichte Hausarbeit .
2310950 Kornblumenstr . 1, IV, l.

Besseres, junges Mädchen ,das etwas nähen kann, wird für
die Nächmittagstunden zu 2 groß.
Kindern sofort gesucht . Bevorzugt
wird Fräulein , das schon äbnnche
Stelle m:setzt hatte . Vorzustellen
5468 Hirschstraße 17, III .

laufmädchen
per 1 . April gesucht . 2310882

Kaiserstraße 112 , 1 Treppe .

am »

»rbeiterimen
sucht für dauernd 5279 2.2

SllWlwMimslÄ EchW»,
Westendttr . 28 b.
. eriu
ster , Waldstraße 11 , Stb .

NorllldkltklMkn.
Selbständige Arbeiterin « »« mit

mehrjähriger Praxis gesucht.
Emmy Schoch ,

5221 .4.3 Herrenstratze 12.
Modes ! '• c

Noch eine tüchtige erste Arbei¬
terin sucht auf sofort B10913

a R . Her *.
Kaiserstraße 100 .

Tüchtige

I. Rockarbeiterin
sowie Zuarbeiteriunen

bei guter Bezahlung für sofort od .
später gesucht. 2418a
Ai . Vonden , feine Damenkonfek-
tion , Stuttgart . 66 Königstraße 56.

Lehrmädchen
für Damenschneiderei sof . gesucht .B10899 Steinstraße 12 , IV .

en - 6es
Tüchtiger Kommis
sucht per sofort Aushilfsposten
für Lager oder Expedition , gleich
welcher Branche . Offerten unter
Nr . B10303 an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten . 3.3

sofort oder später.
Offerten unter N

die Expedition der
erbeten .

Mafchinenschreiberin
u . Stenogr ., 17 I . a., die sehr ra
schreibt und auf versch. System
eingeübt ist , zur Zeit auf eini
Rechtsanwaltsbüro , sucht sich zu bi
ändern . Offerten unt . Nr . B10L
an die Exped . der „Bad . Preffe "

Für Konditorei
und Cafe !

Jung . Fräul . , von angen . Ae
sucht Bnfangsstelle in Konditl
u . Cafe , möglichst Familien
schlutz . Karlsruhe kommt nicht
Betracht. Off . unt . Nr . 2310785
die Exped. der „Bad . Preffe " t

Fräul . daS als leitende
längere Zeit in erstem Atelier täti ,war , sucht sich als B1073I

Hausschneidenn
hier einzuführen . Zu erfragei
Kaiservaffage 31, 2. Stock . 2.

Fräulein¬
gut französisch sprechend , pe
im Abstecken und Abändern
Blousen und Röcken, sucht S
una . Offerten erbeten unter
B10673 an die Expedition
„Bad . Presse" .

mit g. Zeugn . über Führung ei
f . Haush . , sowie Krankenpfl. st
Stellung als

Äaushätterm
zu Dame od. Herrn . Eintr . jet
später . Angeboteunter Nr . B1V
an die Expedition der „Badisl
Presse" zur Weiterbeförderung ,

kmmiSle üBirffAafferin
- lästige Köchin, mit guten Empf
sucht Stell , in großem Betrieb .

Off. unt . L . 2I2 an das Tageblm
Heidelberg . _ 231086

Ehrliches , fleißigesMä- chen,
_2 Jahre alt , sucht bis :
Stelle , am liebsten bei
Ehepaar , wo ihm Eeleger
boten wäre , die ganze £
tung zu eil .; es wird w«
hoh. Lohn als auf gute B
gesehen . Gute Zeugnissei

5810781 Uhlandstraße 11, II „ r .

E8an
Schöne Helle Raume,

„irka 230 gm , in welchen seit Jahren
ein so gros Geschäft betrieben wurde,usammen od.getrennt zuvermiete».
310622 Krosenstr . 34 .

Große , helle
b Werkstatt
t mit Waffer , elektr. Licht u . Kraft -
e anschluß, per 1 . April oder später
d an ruhigen Gewerbebetrieb billig
t zu vermieten . Näheres an der
a Kasse des Friedrichsbades , Kaiser¬

straße 136 . 5238

! WnegttöumigeWerkslAle
Karlstraße Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder

- später billig zu vermieten . Näheres
- bei J . Ettlinger & Wormser ,i Serrenstraße 7/9 . 2427*

Dm> Werkstätte
eine geräumige , auch als Lager -

. raum , auf 1 . April oder später zu
vermieten . 5810937

i Fasanenplah 13.
-• Eisenbahnstraße 18 ist ein

grchttWern.Tchl>i>f
auf 1 . April zu vermieten . Näheres

. beim Eigentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr . 209 , Laden , lks . 1407 *

6 Zimmer-Wohnung
in der Mathhstraße , mit 2 Ballonen ,
Bad und Zubehör , auf 1 . April zu
vermieten . 3198*

1 Näheres Herrenstraße 52, ID.
5 Zimmer-Wohnung

' nebst Küche,Speisek.,Badez .2Mans.,’ 2 Kellerabteil., istim^art. auf 1.April
od . später zu verm . Evtl . Gartenant .
Diese Wohn. eian . sich auch als Büro .
5267 .10 .2 Näh. Kriegstr . 109 , Part .
4 Zimmerwohnnng

mit Bad und Balkon , freie Lage,ohne Vis -a-Vis , Schillerstraße 48
zu verm . per 1 . April . 5810812

wegen Versetzung
ist Karlstraße 100 schöne Drei¬
zimmerwohnung nebst Zubehör auf
1 . April oder 1 . Mai zu vermiet .
Näh. Part . , links . B10597

1 3 Zimmerwohnung, Aorkstr. 27,
: 2. Stock, auf 1. April zu verm.

Näh. im Laden oder Uhland -
straße 10. II . $88143

Karlslr. 100 MeSÖfe
3 Zimmerwohnung mit geschloss.
Veranda , Mansarde , Anteil an
Waschküche u . Trockenspeicher auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
parterre , links . B10676

Wohnung zu vermieten .
Rudolfstr . 23 , Hinterh., 1 . St .,

ist eine 2 Zimmerwohnung zu ver-
mieten . Näheres Georg -Friedrich -
stratze 11 , 1 . Stock. 5470*

Schönes Mansardenzimmer mit
Küche Leopoldstraße zu vermieten .
B10802 Näh . Schillerstraße 48.
Bürklinstr . 2 ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern

mit Zubeh. auf 1 . Juli an kleine
Fam . zu verm . Näh . das. 1 . St .
Bürklinstratze 5 schöne Hochpar¬
terrewohnung , 4 Zimmer , Bad ,
reich!. Zugehör per sofort oder
später zu vermieten . B10707
Näh. das. 2 . St . u . Karlstr . 94, p .

Douglasstr . 2, b . d . Stefanienstr .,in kl. geschlosst Privath . , ist Mairst-
Wohnung, 2 Zim . , Küche , Keller
an ruhige Pers . auf 1 . April zu
verm . 9käh. 2 . Stock . B10822

Effenweinstraße 24 ist im 4 . Stock
eine 3 Zimmerwohnung per sof .
zu vermieten . $810919

Näh . 1. Stock daselbst.
Gerwigftraße 14 ist im 3 . Stock
eine schöne 3 Zimmer -Wohnung
mit Balkon u . Veranda auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Ludwia -
Wilhelmstr . 16, Laden . B10504

Karlstraße 45, Hth ., Part ., schöne
Zweizimmerwohnung mit Küche ,
Holz- u. Kohlenraum auf 1 .
April zu Perm . Näh . daselbst
oder b . Frank . II . St . B10595

Philippstr . 14 zu vermieten schöne
Zwei- und Dreizimmerwohnung
mit Zubehör u . Klosett . Zu er-
fragen IV . Stock . » 10695

Philippstr . 25, III . St ., schöne
Dreizimmerwohnung m . Küche ,Keller, Balkon , Veranda . Spei -
cherkckmmer auf 1 . April zu ver¬
miet . Näh . das. i . Laden . B10596

Rudolfstraße 9, I ., schöne Wohnung
von 3 Zimmern mit ZugehLr auf
1. Juli zu vermieten . B10908

Näheres 2 . Stock.
Schillerstraße 3 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche u. Keller
an 1 Person sogleich oder 1 . Mai
zu vermieten . B10851

Zu erfragen im 2. Stock.

Weltzienstraße 20, Ecke Kriegstr.,
Straßenbahnhaltestelle find 2 bis
3 u . 4 Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör, Bad , elektr. Licht,
per 1 . Mai oder später zu Perm.
Näheres im Bau oder Rüppur -

rerstraße 28 . Tel . 2481 . B108I0
Werderstraße 72 ist eine schöne
3 Zimmerwohnnng auf 1. J « li
zu vermiet . Nähere? Hinterhaus

Stock . Bl0652 .3 .2
Werderstratze 72 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung auf sofort
zu vermieten . Näheres Hinierhs .
2. Stock . _ 5810653.3.2

Wilhelmstr . 53 ist eine Wohnung
von 1 großen Zimmer , Küche und
Speicher aus 1 . April zu vermieten .
Zu erfragen im Laden. B10560.6L

Winterstraße 43 find 2 hübsche
Wohnungen von je 4 Zimmern ,
Küche , reichlichem Zugehör und
Gartenanteil auf 1 . Juli zu b«
mieten . Zu erfragen daselbst im
1. Stock oder bei Lttchitekt Rudolf
Meetz , Sophienstr . 37. 5457*

Zähringerstraße 20a ist im 4 Stock
eine sreundl . Wohnung, bestehend
aus Einern Zimmer mit Alkoven ,
Küche u . Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten. 2428a

Zu erfr . Kurvenstr. 17, II .
Mühlburg 4«, 3» und 1 Zimmer-
wohnung mit allem Zubehör
sind sogleich oder 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 2 . Stock
rechts bei Hausverwalter FriHrifch,Gerbelstraße 1 . 3310954.2.1

Rüppurr.
3—4 Zimmerwohnnng mit Man¬

sarde an ruhige Leute auf 1 . Juli
zu vermieten . Auf Wunsch auch
Anteil am Garten . Zu erfragen
Göbrenstraße 17» 1 . Stock. „„2.2

Beiertheim.
Hohenzollernstr . 41. Vom 1 . Juni
bezw. 1 . Juli ab eine 4 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör und eine
3 Zimmer - Wohnung mit Zu¬
behör zu vermieten . 4565.6.5

Näheres 2. Stock , links.

JOvCDvlJIVttUw 0 *" »*Ö***1MVvV5
ttohnuna auf 1 . April u. eine
Mans .-Woha. sof. z. verm . Näh .
Schützenstr. 54. III . St . 239863

Grünwinkel.
Küllreuterstr. 1 ist eine Wohn¬

ung von 2 Zimmern und Küche
(große Räume ) an kl . ruh . Familie
per 1 . April zu vermieten . 4110*

In unmittelb . Stahe Baden -
Badens , ruhige Lage , schöne Fern¬
sicht, ist der Neuzeit entsprechende4 Zimmer - Wohnung mit reich¬
lichem Zubehör zu vermieten .

Näheres unter Nr . B9897 in der-
Expedition der „Bad . Presse".

Wohn- u. Schlafzimmer, inein-
andergeh . , sehr schön möbliert , auf
Wunsch Familienanschluß , an nur
besseren Herrn auf sofort oder
später zu vermieten, Anschi. a . d .Elektr . Mathystr . 1, III . B10875

Großes aut möbl.
"

Dimmer
mit Schreibtisch ist sofort oder
später billig zu vermiet. B9871

ützenstraße 47, III

Kaiserstraße 64, 4 Treppen , ist ein

2 schön möbl. Zimmer mit einund zwei Bet ten sofort bill. zuverm.2310152 .5.4 Leopotdstr . 20 , pari .
2 pl möblierte 3imiiw
ohn- u . Schlafzimm. ) in ruhiger

age an besseren Herrn od. Dame
auf 1 . April od. spät, zu vermieten.B10571.4.2 Sofienstr . 165 , Part .

Zimmer
gut möbliert , sofort zu vermieten.Bl0685 Gartenstraße 9, V.

Zimmer,
fl ., mit separatem <

.i a *i vermieten . «nuro
Sophienstraße 13, parterre .

Adlerstraße 35, 2 Trepp., ist großes
g)ön möbl. Zimmer mit guter

ension auf 1. April zu ver¬mieten , 5810040

möbl. Zimmer sof. od. 1. April
zu vermieten . 5810593

möbliertes Zimmer sofort zu ver¬mieten . « 10845
3uiuuui |nupe 2, ai ., isae Ätai =
serstraße , ist ein schönes, gutmöbl . Zimmer für sof. od . spät,
zu vermieten . Auch dorüberaeb.

stehende Frau 1 Mansarde mit
Kochofen sofort oder später billig
zu vermieten . B10936

einandergehende Zimmer, ge¬trennt oder zus . per sofort oder
später zu vermieten. B10880

Zimmer ( ev. Wohn - und Schlaf¬
zimmer ) billig zu verm. B10932

Hirschstraße 7, 2 Treppen , rechts .schon möbl. Zimmer sof. od. spät,zu 20 Mk . zu vermieten. (Separ .Eingang ), B9964

zu ocrmtctcn . joxuooo
Karlfriedrichstraße 1- IV ., ist
gut möbl. Zimmer auf 1. April
zu vermieten . Anzusehen von 3
Uhr an . » 10917

Kreuzstraße 10,1 Treppe hoch, kön¬
nen zwei solide Arbeiter Kost u.
Wohnung erhalten . » 10940

Kronenstraße 3, Hth . 2. Stock, wird
ein Mitbewohner sofort gesucht ,
2 M wöchentlich . » 10889

Kroueustraße 6, III „ in der Nähe
vom Zirkel ist ein gut möbliertes ,
zweifenstriges Zimmer per 1 .
April zu vermieten . B10855

Krouenstraße 18 , II ., ist gut möbl.
Zimmer sof . zu verm . B10842

Lachnerstraße 3, II .. lks., möbliert .
Zimmer an Herrn oder solides
Fräulein zu vermieten . B10868

Marienstraßr 1, III ., lks-, ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort
od. später zu vermieten . B10874

Schützenftraße 79» II ., ist ern möbl.
Zimmer mit separat . ' Eingang an
ein solides Fräul . sogleich oder
später zu vermieten . B10814

Sophienstraße 28, 1 Treppe hoch,
ist gut möbl. Zrmmer ber ruhig .
Familie zu vermieten . B9802

Waldstraße 10, 4. Stock, ist ein
möbliertes Zimmer zu

t vermieten . B10552 .8.3
Waldstraße 8, I .. lks., auf 1 . April
gut möbl. Zimmer an besseren,
gesetzten Herrn (ohne Frühstück)
zu vermieten . 5810862

Waldhornstraße 21, IV ., l . (Post¬
filiale ) schön möbl.Zimmer preis¬
wert zu vermieten . B10565

Werderstraße 60, I . , unmöbliertes ,
großes Zimmer sofort oder 1 .
April zu vermieten . B10856

Zähringerstratze 14, 1 Treppe , lehr
gut möbl. Zimmer an Herrn sof.
billig zu vermieten . B10808

Mmislriitze öv, 2. Sl.,2 ««möbl . Zimmer , straßenw ., sof
zu vermieten . Näheres daselbst
im Sägewerk . 4580*

i mrr 2 leere ziumer.event. auch Mansarde , sof . an best.Miet . abzug.Adlerstr . 39 . IV .

Miet - Gesuche^ I
Herrenalb .

Eine kleinere Billa zu mieten
oder z» kaufen gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . 3169 an die
Gxped.der „Bad . Preffe " erbeten .

Mietgesttch .
Kleines Landhaus mit höchstens

5 Zimmern in Karlsruhe oder
nächster Umgebung, mit der Bahn
leicht erreichbar, per 1 . Oktober
1912 zu mieten gesucht

Offerten unt . Nr . B10628 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2 .2

8 Zimmerwohnnng auf 1. Juli
gesucht» oder 2 Wohnungen von je
3 Zimmern u. Zubehör in sauberem
Hause. Weststadt gegen Mühlburg
bevorzugt. Angebote richte man
unter Nr . B10743 an die Exped .
der „Bad . Preffe " . 2.2

Ehepaar mit 1 Kind sucht aus
1 . April schöne 2.2
4 Zimmer - Wohnung
in ruhigem Hause in guter Lage .
Offert, m. Prrisang . unt . Nr . 2394a
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Auf 1. Juli von jungen Braut¬
leuten Dreizimmerwohnung ges.
Preislage bis zu 450 Jü. West-
od . Südweststadt. Off . u. B10935
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

2 Zimmerwohnung mit Man¬
sarde per 1 . Juli gesucht . Offerten
unter Nr. B10878 an die Exped .
der „Bad . Preffe " erbeten .

Gesucht von kl. Familie schöne
Zweizimmerwohnung mit Zubeh .
auf 1 . Juli , Hinth . nicht ausgeschl .
Näheres in der Exped . der .Bad .
Preffe" unter Nr . B10525.

Höherer Beamter sucht zu
1. April

ein oder zwei geschmackvoll möbl .Zimmer mit ungeniertem Eingangund möglichst mit Badeeinrichtung .Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 2414a an die Expedition der
„Bad. Presse. 8.1

möbliertes Zimmer , parterre, mi
separatem Eingang . Gefl . Angebotunter Rr . B10948 an di«der „Bad . Presse" tib .
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Karlsruher
Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt

Ende 1911 Bestand : 751 Millionen Mark.
Alle Ueberschüsse den Versicherten .

Unanfechtbarkeit , Unverfallbarkeit , Weltpolice.

Die chemische Reinigung
von 4

Damen - und Herrenkleidung
4923.10 .3

seder Art übernimmt unter Zusicherung tadellosere
Arbeit bei mäßigen , Preisen meine Abteilung für

lhem. RckWllg u. MkAVsskljerti
Dampf -Waschanstalt

August Psutzuer, ArlSnihe-Riippm
Langestratze 2 — Telephon 1447 .

Filialen :
Karlsruhe : Schützenstraße 48.

Karlstraße 27
Zähringerstraße 53 a
Rudolfstraße 3l

Dnrlach : Hauptstraße 46.

711. Trkberid) & Cie., TjofjumeCiere
Xarfsruöe, TCaiserstr . ggz BrucQsaf, Xaiserstr. 32
'Konfirmations- unö Oster ~ GescQenfce

in reichster TlusmaQl und in allen Breisfagen . ,.4 .4

Aeußerst vorteilhafte 5542

GelegenheilskLuse
in neuen

pimtiigi . Appmntrii
neueste Modelle der Jca - . Nette !-.
Contessa - und Leonar - Werken

öxtrd'flngebot
in

<Dänifchlederöandfä } ui) en

/ ^ . Suede , S Knopf lang Paar NI » 3 »20
3 Paar M. 8 .60 Netto5063

/ *?• Suede , 12 Knopf lang Paar NI » 3 » SO
Grosses Farbensortiment 3 Paar M. 10 .30 Netto

Eleganter Schnitt .
Tadelloser Sitz. Suede , 12 Knopf lang, weiß Paar NI» 3»40

3 Paar M. 9,20 Netto

Jugend
Erholungsheim
im Solbad und Höhenluftkurort

Bad Dlirrheim ,
bad. Schwarzwald , Erholungs - und
Ferienaufenthalt mit und ohne
Gebrauch der Solbäder ;c . für die
gesunde und erholungsbedürftige
Jugend . 2262a.6 .2
Kleiner Betrieb . Bessere Stände

Winterkuren .
Das ganze Jahr geöffnet.

Färbe zu Haöse

20 bis 30% unter Preis.

Waldstratze Nr . 40c .
829 Telephon 829.

Konfirmation -
tind Ostergeschenke _ .

Hochzeits - und
Gelegenheits - Geschenke ^

empfiehlt
& — ^

#
in reicher Auswahl

x«.
Friedrich Abt,

Juwelier und Goldschmied .
, Waldstrasse 31 .

5^ Kein Laden . Kein Laden .
^ / Verkaufssalon im Hofe rechts.

■0" 8788 Reparaturwerkstätfe I. Ranges.

Brabhränze f W
.

EUds NaJlf
.

Adlerstraße 7 .

Koch-Herde
bester Konstruktion unter Garantie für
tadelloses Kochen, Braten und Backen.

Feuermeister - Herde
Neu ! Sparsamster Kohlenverbrauch . Neu !

Grude - Herde
verbessertes Modell in Brand zu sehen .

Gas - Kochherde
von Junker & Ruh , mit Doppelsparbrennern .

Niedrigste Gasberechnung .
Grösste Auswahl . . . Billigste Preise .

Rabattmarken .
Wir bitten um Besichtigung unseres Lagers ohne Kaufzwang.

Hammer 8 Helbling
4531 Kaiserstrasse 155—157.

Erstes Magazin für Haus - und Küchengeräte .

nur mit echlen
HeifmannlFarben
Schutzmarke : FuchsKopf im Stern.

Schlaflos >
igkeit, die Kranke, Nervöse, Herz¬
leidende so oft herunterbringt , Mat¬
tigkeit . Appetitmangel , Stuhl und
Urin bessern sick schnell, wenn man
regelmägig Altlmclihorster
Marksprudel Mtavkquelle
trinkt . Schon nach krrrzem Gebrauch
dieses ausgezeichueteu Heilwasjers
werden Männer und Frauen seine
wohltätige Wirkung empfinden, der
Körper kommt zu Kräften u . die alte
Spannkraft u . Lebensfreude kehrt
zurück . Von zahlr . Professoren und
Aerzten glänzend begutachtet. Fl .
95Pf . Fn Karlsruhe : inderDrogerie
W . Tschrrning , Amalienstr . 19, bei
W. Baum , Werderstr . 7 . O. Mayer ,
Wilhelmstr . 20 ; in Mühlburg : M.
Strauß : in Durlach : A. Peter .

Verlangen Sie

Zu haben in allen ein¬
schlägigen Geschäften

Alleinige Fabrikanten

Rosenberg & Co. , Abt. II
Karlsruhe i . B. 4224

Apfelwein
glanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 38 Pfennig .
Kollier & Berger

Bühl (Baden).
N .B . Lieferanten vieler Sana¬

torien und Hotels . _ 1592a

9 Ebmberger §
Zuckerwarenfabrik

Detailgeschäft : Kronenstrasse
empfehlen ihre reich sortierte

Ick
'
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Roten -
Gelhen -
Rahm -
Schokolade -

MM
in

allen Grössen .

Fondants - 1
Conserv -
Creme -
Marzipan -
Schokolade - 1

Schokolade -
Milch-SchokoL -
Kaffee -Schokol .-
Marzipan -
Noisette -
Fondants -
Kibitz -
Pistazien -
Croquant -
T rink -Eier mit verschiedener Fflllnng .

Es empfiehlt sich wegen zu großen Andranges in den
letzten Tagen die Einkäufe schon jetzt vorzunehmen .

NB . An Sonn- und Feiertagen geschlossen .

D - Reis
Kronenstraße 37/39 Kronenstraße 37/39

Ausstellung
moderner

Wohnongslinrichtungen
in jeder Preislage .

Ca . 60 INusterzimmep .

Kosten - Voranschläge und Zeichnungen kostenlos.
10.2 Unbeschränkte Garantie . 5062

IVISbel Betten und : :
Polsterwaren

kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

. Hirt , Sadstadt,
Rüppnrrcrstrasse 3« .

Spezialität : ,

linricEituDQsn y. einzeloe Möbel
in allen Stilarten und Preislagen . 5060 .10.3

Für Brautleute günstige Einkaufsquelle .
Eigene Polsterwerkstätte. Tel . 1340 . Franko Lieferung.

MB' Rollen - Umzüge
befora ' ~ “
besorgt billig K. Mulfinaer . Dienst-

str . Simann Nr . 1 , Lefsiugstr. 3a . i

n»> und meDtfarttg , werden rasch nnk
nare $$Karien , 1» ^ a**

« Badische » Wreff»" .

Schreibmaschinen

Teilzahlungen .
Alfr . Brnck . München 12.

Kaustngerstraße 11 .

wm~ Möbel
kaufen Sie sehr vorteilhaft in
großer Auswahl bei 27153 . 10.8

Josef Kirrmann,

s
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102 5Df
134(5 A
10 Off
Ischnrei
»nd 83
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Dil
digvng
truppe«
timmt«
Etat ai

Kchlutz

Ärd s«

aller Systeme , gebraucht und neu.
unter weitgehendster Garantie .
Vervielfältigungsapparate rc.
27 .25 gegen bar oder 10778a

T»F~ » trenn diskret ! 'Mr
Ein hiesiges großes Möbrl -Ge »

schüft liefert an Beamte u . Private
S!ödel >i. mzekmchlWe»

auf bequeme Ratenzahlungen
monatlich oder vierteliährlich ohne
Preiserhöhung des wirklichenKassa¬
preises . Anzahlung nicht nötig . Be¬
sonders Brautleuten zu empfehlen.
Offerten unter Nr . 4545 an diel
Exped. der »Bad . Preffe " erb . 12*
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